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S und mein Haud wolfen dem Hervn plenen. Jofua 24, 15.
Glaube an den Herrn Jefum Ehriffum, fo wirft du und bein
Haus feltq. Ap. - Gefcy. 16, 31.
Bauet eudy aum getftlichen Haufe und um betliqen Priefterthum,
au opfern getjtltdye Opfer, die Gott angenchm jind, durd Jefum
Ehriftum. { Pete, 2, 9.
Qafict dag Wort Ghriftt unter eudy veidylidy wobnen in aller 2Wetd
Beit, lfehret und vevmabnet eudy felbit mit Pjalmen und Yobge
fangen unbd geiftlidyen Lieblidyen Ciedern, unbd finget dem Herrn
in cuern Herzen. j 4y g R 8
Stehe da, cine Hittte Gotted bet den Menfdhen, und Gv wird bet
{hnen wobhnen. Offent, 21, 3.
Dad 1t meine Freute, daf tdy midy 3u Gott halte, und meine Ju
verfidht fese auf ven Hevem, Heren, tap i) verfindige alled dein
Thun., oL A
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Il
Kivehenjabr.

. Sedeutung des Kivdhenjahrs.,

(Dl‘\' Eorift Hat nidht nur ein natiielicdhes Jahr und
ein bitvgerlidyed, fonbern audy ein Kivdyenjabr.

E¢ gibt etnen MWmlauf der natiivlidyen Verinbderungen
Ded Grdreiches duvdy die Theimahme der ivdifdhen Dinge und
per Wenjdyen an der IWitterung. Da evydhlen die Himmel
Ootted Ghre und bdie Vefte vevfiimdiget feiner Hande IRert,

8 gibt audy einen Wedyfel von Lerdnderungen bded
blivgevlidyen Lebend, in Handel und Wandel, in der Gemeins
jhaft 3wifden Obrigfeit und Unterthanen.

Dag Kivdenjalhr ift ein Wmlauf von getftliden Ab
wedyjelungen in der Kivde Jefu Chrifti, durd) die Theil
nafhme der Gemeinde am Gotteddienft, wodurdy fic ihren
Glauben und ihr Leben immer von neuem evfaft, audfpridyt
und davftellt. Dad dyviftlidye Kivdyenjabr flihvt in der NReile
feiner Sonn= und Fefttage der Gemeinde die Schige und
Arbetten deg Himmelveicdhd tmmer auf’s neue 3u, damit fie
jene immer volliger nehme, diefe immer volliger (etjte.

Da die Jeit crfiillet war, fandte Gott feinen Solhn,
in dem er von Gwigteit die Welt gelicbet und unfer Heil
befdhloffen.  Gin Tag, ein Jahr um bdag andeve verfiinden
Gotted Hevelidhfeit. Oefegnet ift die Gemeinde, bdie thm
pienet und ihr Jabr thm weiht! Jeded Jahv fet voll feined
Xobed und voll der Wirfungen feiner Gnabe!

2. Dic Guadenjeiten des RKivdenjahrs.,

Dad dyviftlide Kivdjenjahe hat dret Feftzeiten oder Feft=
freife nady den dret Hauptieften dev Ehrijtenheit, LWeihnadyten,
Optern und Pfingften. Die Weihnadytyett feievt die Liebe
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bed BVaterd, der der Welt den Sohn und in thm dad Leben
gab, Dte Oftervzeit feiert die Gnabe ded Sofned, bdev
fitv bte fiindige LWelt fein Leben gab, und ed wieder nalhm
gum Hetle der Seinen, Die Pfingftzett feiert die Ge-
metnfdyaft ded Heiligen Geiftes, der vom Vater und Soln
gefendet, die Gldubigen bed gdttliden Wefend theilhaftig
madyt.

Die Feter und Jahl der Fefttage ded Kirvdhenjahrd {ift
in verfdhicbenen IThetlen der Chriftenheit ver{dhieden, GEine
Anzahl von Tagen find dem Geddchtnif von Perfonen und
Begebenheiten aud dev Jeit ded alten und neuen Teftaments,
audy aud der Zeit der Gntwidelung der dyviftlichen Kivdje
gewtdbmet; audy gibt ed nody allgemeine und befondeve Fivd)=
lige Gedachtniftage. Da gilt die Mabhnung Hebr, 13, 7:
edenfet an euve Lehrev, welde eudy dad Tort Gotted ge=
fagt Haben, weldyer Gnde {dauet an und folget threm Glau=
ben nady. Wudy auf ecingelne bitrgerliche Gedenftage nimmt
bie Kivdye Nitckficht, wie auf die Werdnberungen der Erde
und ded Himmeld, und feiert defwegen den Tag der Geburt
oder Fhronbefteigung ded Landedherrn, fo wie ein jahriidyed
Grntefeft und Dantfeft.

Das Kivdpenjahr beginnt in der abendlandifdhen Kivdje
mit der Adventdzett, ald dev BVorbereitung oder Nitftyeit
auf Weihnadten, Ste hat 4 Sonntage vov dem 25. De=
cember, und zeugt von ded Heven Anfunft tm Fleify und
Wicberfunft jum Sevidyte.

Auf die CHhriftnadt oder LWeihnadyt (gewethte Nadyt)
folgen die Detligen Ghrifttage, gur Feier der Geburt un=
feres Gridfers. Worher fommen am 20. und 21. Degember
bie Gedddytnifitage von Abvaham und Thomad, dag Vebdiivf=
nifi des Glaubensd yu begeugen, bev gerne fehen modte. Der
24, December trigt die Namen von Adbam und Eva, den
Gtammeltern dev alten Menfdyheit. Dev gweite Ehrifttag ift
sugletdy dem Anbdenfen bed erften WMirtyrers Stephanud ge=
widmet, der feinen Glauben an den Sofhn Gotted mit Hin=
gabe feines Lebend begeugte, wihrend Johanned bdev Gvan=
gelift (27. December), der Lieblingdjlinger ded Heven, mit
bem Worte, und bdie unfduldigen Kindlein (28. December)
mit {hvem unbewuften Leiden Jeugnif geben fitv Jefum ald
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Gottedfohn.  Jonathan und David folgen am 29, und 30.
December. Der lepte Abend ded bitvgerlichen Jahres heifit
©ylyefterabend, von dem rvomifden Bifdhof Sylvefter, bder
den romifdhen Kaifer Konftantin um Chriftenthum befehrt
bat und am legten Tage ded Jahred 335 ftarh, Der Neus
jahrétag, urvfprimglich ein Feft der hetdnifden Romer, {ift
tn der dyriftlichen Kivdye ald Fejt der Vefdynetdbung und bes
Namend Jefu gur Feier eingefithrt worden,

Der Scluf der Weihnadytszeit ift die © pipl\ antad=
gett.  Gpipbaniad ijt dad Fejt bu (\1fuununq e8 GJotted=
fohnes auf Grden, am 6. Januav gefeiert, in der gviedyi-
fhen Kivdye nody jegt jum Andenfen an die Taufe Ghrijtt,
wdhrend die fatholifdie Kivdye und bdie evangelifdye den Tag
ald Feft der Deiligen drei Konige (der Weifen aud dem
Morvgenlande) feiert, An den Sonntagen diefer Cridheinungsds
aeit, weldie, nachdem Oftern frither odber {pdter fallt, einer
bid fech8 fein fonnen, {oll die Gemeinde anfdyauen, wie der
LVater Jefum ald feinen Solhn darftellt und beglaubigt in
feinem wunderbaven Leben und LWirken.

Die Ofterzeit ift der Verhervlichung der Gnade ded
©olhnes Gotted \mmbmct in feinem Verhilintf au den Wen-
fd)m und feiner Thatigkeit fiir fie

Jefud Hat unter und ein prophetifhed Amt vevwaltet.
AlS gottlicher PBrophet wird er davgeftellt tm Anfange der
Ofterzeit, namlidy den 3 Wodyen der Sonntage Septuagesi-
mae, Sexagesimae, Quinquagesimae oder KEstomihi (weldye
fo genannt werden, weil fie ungefihr 70, 60 und 50 Fage
vor Oftern fallen).

-(Wicmuf folgen die 6 LWocdjen bder Faftenzeit ober Paf-
fiondyeit ( Leidendyeit ), welde 40 Tage, von Ajdermittwod
big S\fmfmnmlmw wahrt, und worin Jefud ald der grofe
Hohepriefter davgeftellt wird. Diefe Jeit enthalt bdie
Grinnevungéfeier an bdie ewige Wer{dhnung der WMenfdyheit
mit ®ott, ben Sieg ber gbttliden Licbe und Gevedytigteit
und eined Hetligen unvevgdnglidhen Lebend durvdy Jefu Hin=
gabe in Leiden und Fod. Sie ift darum eine Jeit der Be-
tradytung ded Leidbend Jefu, fowie eine Jeit innerliden Fa-
ftend durch Bufe und Grtddtung ded Fleifdhes.
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Die O erften Sonntage der Fajtengeit, fowie die meiften
Sonntage nady Oftern, werden noch oft mit lateinifhen Na=
men genannt, dbie aud den Anfangsworten der beim Gotted
pienft fiblidhen Groffnungsfpritdhe hergenommen find: Invocavit,
Reminiscere, Oculi, Laetare, Judica, auf weldje der Palm=
fonntag folgt.

Die Charwodye ift dev Sehluf diefer Paffiondzeit ded
Hevrn und  Bufzeit der Gemeinde, und heift audy grofe
Woche ober ftille Wode. Sie hat aufer dem Palmfonntag
(der Diefen Namen von den Palmen fithrt, die dasg Volf
pem Heren bet feinem Gingug tn Jevufalem auf den Weg
fteeute ) tagliche Levfammlungen ur Vetvadytung der Leidens
gefdyidhte, und 3wet Fejttage, den Griindonnervitag, zum
Andenten davan, wie Jefud bet feinem lepten Sufammeniein
mit feinen Jiingern, tn der Nadht, da er vervathen ward,
thnen die Fitfe gewafdyen und dag heilige Abendmahl einge
fept Hat, und den Gbhavfreitag, dev ald Todestag Dded
Heven fitr die Gemetnde ein FTag ftiller Trauer tft itber ihre
Siinde , die thn getddtet hat, und inniger Hingabe ihred gan
ien Lebend in feinen Tod und feine Verfdhnung. Der ftille
pder grofe Sabbath, dber Samjtag vor Oftern, feiert
pte Mube Chriftt tm Grabe, womit feine Thetlnahme an allen
menfdylichen Erlebniffen vollendet ijt.

Hievauf folgt dad heilige Oftevieft, bdie Feier dev
Auferftehung Jefu vom Tobe, woduvd) Gv dargeftelt it ald
Kontg feinev evidfeten Gemeinde, und ald Anfinger eined
newen Lebend, au dem audy wiv mit Jhm aufevftanden {ind.

Der Betvadtung der Fritchte feined Stevbend und Auf
erftefend und feiner foniglichen LWirtfamteit find die 6 Wodyen
nady Oftern gewidmet, bdie {don in bder AQlteften Kivdpe bdie
10 Tage dev Freudbe genannt wurden, Die Sonntage nad
Oftern werden auchy, wie die Sonntage bder Faftenzeit, mit
fateintfhen Namen (Quasimodogeniti, Misericordias , Jubilate,
Cantate,, Rogate) begeichnet. Der evfte Sonntag nady Oftern
beift aud)y der weife Sonntag, weil an demfelben bie Neu
getauften thr weifed Tauftleid gum legtenmale trugen. Dev
fegte Tag diefer Jeit ift dev Himmelfahridtag, jur Feter ded
Hetmganged Jefu in den Himmel und feiner ewigen Heve
{haft bet dem Bater.
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Dic dritte Jeit ded Kivdenjahres ift die Pfingitzeit,
per Werherrlichung ded Deiltgen Geifted gewidmet.

Ste bat cine Vorbevettungdzeit von Y Tagen mit dem
©onntag Exaudi.  Das heilige Pfingftfeit felbev fetert
bie Ausgicfung des heiligen Geifted und daduvd) die ©tif=
tung per dyriftiichen A(‘n'rlw. Der Sonntag Trinitatis, der

Dretetnigtettd= oder Dretfaltigleitefonntag it
in foatever Jeit erft ju Ghren der Hetligen “M‘iviniqfcit (o=
fetert worbden. Nacdh ihm werden tn dev proteftantifden Kivdye,
nady Pfingften in dev vomifdytatolijhen , die folgenden Sonn=
tage ded Stvihenjabhres gezdbhlt. An diefen Sonntagen m der
Pringftzeit betvadytet die Gemeinde die Btmunmmg, Dar=
ftellung, Gntwidelung und BVollendung der Kivdye Shrifti,
freut fidy iiber Ddie Gnabengaben und Krifte ded heiligen
Oetftes, weldpe tn thr niedevgelegt find, 3ur Grwedung,
Eordevung und Vollendung eined heiligen: Yebend und etnev
feligen N\nunm[myt mit Gott tn EChrifto.

Gingefdhaltet tn den Verlauf des Kivdenjahred find die
age dev heiligen Apoftel und Goangeliften mit den Sebadyt:
nigtagen dev Wutter ded Heven und dem Fefte Johannes ded
Fhuferd am 24. Juniug, fowte bdie Fefte einiger WMavtyver
und Kivdyenvhter,  Su diefen firdylichen Gedddhtniptagen fom=
men nody dad Kivdyweihfeft, das Bibelfeft, dad Mifjionsdfeft,
bad ‘\u[ummtmm\]t (dag in Wiivttemberg und L\uuy en Gnbe
Ottober, in Baden am leften Sonntage ded Junt  gefetert
wird), dad Todtenfeft, dad Grndte- und Danffeft und der
Buftag (die, wie fie audy in Baden gefeiert werden, an die
2 fepten Sonntage ded Kivdyenjalhred gehoven). Die Kivchen
cmngcliiriwn Betenninifjed ditvfen nidyt vergeffen, den Toded=
tag von Johannes Hup (6. Jult 1415) mit dev evangeli=
{dyen \“muwnumm au fetern; bie deutfdhen Ehrijten ev=
innext der H. Junt an den Tod bded heiligen Vonifaciug, ded
Apofteld der Deutfdyen. Fiiv die badifhe Kivde find merts
wiiedig der Kag der Kivdhenvereinigung (21. Juli 1821)
und der Tag der Griindung ded evangelifdyen Miffiondveveind
(18, Frebruar 1810).




3. Die Leier des KRivdyenjahres.

Die Gemeinde feiert ihv Kivdenjahr da, wo fie felber
alg Gine fich davftellt, tm Bffentlichen Gottegdienft, mit Le-
fung und Berkinbigung ded gbttlichen Worted , mit Gebeten
und Gefangen, wedyfemd nacy dem Kivchenjahr.

Damit man in dem Kivdjenjahv lebe, it ein taglicher
Oottegdienft nithig. It ev Sffentlidy, fo muf ihn eine hius-
liche Mitfeier von Seiten der Gemeinde begleiten, It fein
Bffentlicher vovhanden, fo muf die Hauslide Feier ihn zu
erfepen fuchen. Ofne den Hiauslichen Gotteddienft in tige
lichen WMovgen= und Abendandachten ift eine lebendige Theil=
nahme an der Feier ded Kivdyenjahres nichyt mbglich, und ywo
devgleidhen Anbachten abgefommen find, da miijjen fie wieder
evwedt werden. JIn der Schule muf bdie Jugend jum Vev=
jtandnif bed Kivdyenjahres frufemweife Anlettung empfangen,

Die geovdneten Perifopen oder Bibelabifdynitte fitr alle
Conntage und Fejttage des Kivdpenjahres find tm Hffentlichen
Ootteddienfte eine yufammenhingende Verfiindigung Ehriftt und
feined Onadenveidied. Dev JInbhalt der Heiligen Sdyrift wird
aber Hieduvdy nidyt evfhdpft. Aufer der Lefung bdiefer Bibel-
abfdnitte ijt itn den tdglichen Undadyten nody befondeve tig
lide Lefung der Peiligen Sdyrift nothig.

Il
Die Wibellefung.

1. Wothwendigkeit des Bibellefens.

Der Chrift wie die Gemeinde ruht auf dem Worte
Gotted. Sidy davin fleifig ftben, gibt eine Kraft dev Gr-
neuevung, die au géttlichem Leben fordert, und einen Segen,
ben noch jeder erfahven fHat, der ed verfudyte.



®as begeugen fdon die alten BViter dev Kivdpe. Dev
Peilige Klemend, Bifdhof gu Alevandrien, fagt: wabrlidy,
bie heilige Sdyrift bilbet Heilige, ja gbttlidye Wenjdjen ! Dad
gbttliche Wort {ft feinem verheimlidyet, piefed Lucht it allen
gemein: eifet denn u ewvem Heile! Dev heilige Athana=
fiug, Bifdof su Alerandrien, fagt: die BVitdyer bed alten
and newen Feftamentd find die Quellen ded Hetld, augd denen
jeber, ben ditvftet, fdhBpfen fann. Der heilige Augujtinusg,
Bifchof u Hippo, fagt: die Heilige Schrift ijt wie eine Wut-
ter, bie fidy bem Gang ifhres Kinded anbequemt und [angfam
gebt, damit ed mit thr geben ténne. — ©8 wire gottlos von
ung, dag nidyt yu lefen, wad um unfertwilfen gefdyrieben it

Der Gemeinde ded Heven, die dad LWort ded Hetled an
thre Gfieder ausdthetlen foll, it die Bibel gegeben ald ein
Maaf fite thre Lehve, dad tmmer gleid) bleibt, wenn die
Qefve au verfdyiedenen Jeiten vevfdyiedenen Augdruct anntmmt,
Die Gemeinde Hat dabet duvch den feiligen Geift die gewtfje
Buyerfidht, daf fie jeded Veditvfnif gbttlidyer Walhrhett ausd
per Sdyrift Defriedbigen fdnne unbd daduvdy fiber alle Anfedy
tung den Steg bebalte.

Die Bibel it Gin Ganged. A3 ein Ganged muf man
fie fonnen, foweit einer jeben Jeit dasd LVerftandnif nothig
und evbifnet ift.

2. Iubhalt der Bibel,

Die heilige Schrift ftellt dag Neidy Gottes in feiner
Gntwidefung dar, a8 Gin Werf, dad Gott begonnen und
ausfithet, in feiner Borbeveitung im alten Bunde, wie in
fetner Vollendung tm neuen.

Die Deilige Scyrift Hat gwet Theile, dad alte Teftament
und bas neue Jeftament.  Jened ftellt dad Bild ded fiinfti
gen Ghriftus und feiner Gemeinde dav, Ddiefed aeigt ben ge=
fommenen.

Die Biidher ded alten Bunded, die fanonifden, be=
fdyreiben, wie ®ott, der Schbpfer, Grhalter und Regiever
ber 20elt, aus Giner Familte, die ev evwdblet, ber Familie
Abvabams, ficy ein Volf, das Bolt Jfvael, gebildet, wie ev
8 evlfet und duvdy die Gefepgebung fidy thm geoffenbavet
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hat, fein foniglicdhed Prieftevthum ihm gegeben, wie cr dad
Kontgretd) gegriindet, durdy die Propheten evhalten und wieder
serfallen  faffen um bder Siimben willen, und wie gulept
Die Juden unter die Heiden erftreut oder ald Knedite heid-
nifder Kontge in bdie Hetmath und in eine newe Ordnung
per Dinge urviigefithrt wurden.  Somit {dhildern diefe Biidyer
dad Vebitrfnif ded Grldferd, feine Werheifung und die Vor-
bevettung gu fetnem Kommen,

Neben diefen BVitchern haben wiv nody, von den griedyifchen
Suden ung {iberlicfert, bdbie Apotryphifdyen Viicher ded alten
Teftamentd, Sie {ind in griechifher Spracdhe vorhanden, aus
der Zett, wo die Judben in PalGjtina thre Sammilung Heiligey
Bitcher fdyon vollendet hatten. Sie enthalten die Gefdyichte
bed Volfed Ootted tn den fepten vier Jahrhunderten vov
Ghriftug, und geigen die Stellung Jfracld unter den Heiden,
feinen Glaubengtampf, feine Glaubenslehren und Glaubens
mengung , den Webergang aud bdev alten Jeit in die neue.
Ste find fitr Chriften nitlich und gut u fefen, wie fie aud
in der Alteften Chriftenhett yum fivdylicdhen Vorlefen beftimmt
waven, obwobhl fie den dibvigen Sdyviften an gottlichem U
fprung nidyt gletdy geachtet, auch nidyt gebraudyt werden, um
davausd Lebhren ju Legritnden oder dad Yeben u ovbnen.

Die Bitdyer ded neuen Bunbded zeigen und dad in Chrifto
evfdytencene Hetl fowohl in feiner Perfon, ald aud)y in dev
Gritmdung feiner Gemeinde und in der BVollendung devfelben.
Dag BVild ded Heven, von vier Evangeliften aufgefaft, ift
in aller WMandyfaltigfeit dody Gined. Die WApoftelgefdyidite
und die Vriefe laffen und die Bildbung der Gemeinde an
thren  verfdiedenen Ovten feben durd) dad Gine IWort und
ben Ginen eift. Die Vollendung, deven ewige Grundziige
von dev Jevftdrung Jerufalems an in allen Geridhten Gotted
fiy wicderholen , befchreibt und die Offenbarung Johannis,

Oad alte Teftament enthalt 1083 Kapitel, dad neue
Teftament 260, Von diefer gangen Jahl von 1343 Kapiteln,
vie jeded feinen etgenen LWerth haben an feinem Ovte, fonnen
nidyt alle tm Offent(idyen oder haudlidyen Gotteddienft gelefen
werden, weil nidht alle gletdye BVedeutung haben fiiv den ein=
gemen Ghriften und fiiv die Gemeinde. Daler wird eine
Audwahl und Ovdbnung ndthig. Alled u fefen, ift uv
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Grbauung nicdht jedem dienlidh. Selber audwdiblen, nidyt je=
bem gegeben, fite befondbeve Wmftdnde abey body feinem be=
nommen.

3. Ordnung des Bibellefens,

Sdion tn der alten Kivdye waven Vevyetdhniffe dev Bibel=
abfdmitte aum Gebraudy beim Gotteddienfte vovhanden, Die
bifoflide Kivdye von Cngland hat devgleichen nody,

Die Ginthetlung und Reihenfolge der Lefeftiicke muf ficy
nady bem Kivdyenjahre vidhten, affo die Lefung mit dem neuen
Kirdyenjahre tmmer wieber von vorn anfangen. Grundlage
der BVibelfenntnif und bed Bibellefend ift die Gefdyichte ded
Netdhed Gotted aud der Sdyvift alten und neuen Teftaments.
Dafher muf tn der Adventszeit von der Vorbeveitung auf die
Gridyeinung deg Grldferd gelefen werden. An der Gefdhidyte
Sefu geht dann die Lefung weiter von Wethnadyten bid Ojtevn.
Die Apoftelgefchichte wird, wie in der alteften Kivde ge-
braudylidh wav, tn der Jeit von Oftern bid gegen Pfingften
gelefen, und bdie entfpredyenden Briefe dev Apojtel etngefdyaltet.
Die Offenbarung gehdrt tn die Jeit nady Himmelfahrt, JIn
ber Jeit nady Pfingften bid jum Sclufje ded Kirvdyenjalres
wird die Gefdhichte ded alten Teftamentd gelefen, an deven
Sdylufp die Apofryphen thren Plap erbhalten,

Dicfed alled find die Lefungen bet dev Morgenandadyt,

Biiv die Abendanbadht fommen im LWinter die Proplhe-
ten und Lehrbiicher ded alten Tejtamentd, tm Sommer und
Herbjt von  Piingften an wieder bdie Sdyriften ded neuen
Bunded, diedmal nady ihrer NReihenfolge, fo daff mit dev
Offenbarung dag Kivdyenjabr befdyloffen wird.

Fite die Pfalmen ijt cine befondere BVertheilung auf alle
Tage ded Jahved ju madyen,

Aué diefer Lefeordnung entfteht nun ein Kivdentalender
mit etner Bibeltafel fiiv dad gange Jahr, Eine Leranbderung
bewivet jeved Jabhr dev Oftevwechiel.  Je frither Oftern fallt,
befto flivger ift die Gpiphaniagdyeit, defto (anger die Trinita=
tigzeit, Fallt Oftern {pat, fo dauert die Jeit dev Epipha-
niagfonntage nady Weihnadyten (Anger und bdie Jeit nady
Pfingften Eivger. Hievauf muf man jeded Jahr bet der Gin-
thetfung der Bibeljtiicte Adyt Hhaben.




Andeve Vevanderungen entjtehen duvdy dad Einfallen von
Sefttagen. Darum  gehovt um BVibelfalender ein bejondever
Jeftbalender mit Angabe dev fitv diefe Tage zu lefenden Ab=
fdynitte , yelche man dann anftatt dev fonjt auf diefen LWodjen-
tag fallenden oder mit diefen lefen fann.

Endlidy fonnen audy dte Haudlichen und perfonlidyen
LVerhaltniffe eine VerAnbderung nbthtg madpen, ndmlidy eine
Abtlivyung, wo die Jeit zum Lefen von einem oder 3wet
Sapiten mangelt,

Beittafel.

BVor Chriftus. Nady Chyetftusg,
2000 Abraham. 732 Bonifactus,
1500 Mofes. 1073 Grvegor 7.
1000 ©alomo. 1096 SKreugziige.
500 Gira. 1415 Huf.
169 Antiodug Eptphanes, 1492 Amerifa entdect.
5 # 1517 Luther.
Nad Ghrijrusd. 1529 Broteftanten.
70 Serufalem zevitort, 1530 Augséburger Befenninif.
306 Konftantin, Kaifer, 1648 0eqtphalifder Friebe.
196 Chlodwig getauft. 1789 Frangojifde Revolution.

622 Mubhammed,
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Kivchenfalender,

Der Rivdyenfalender giebt guerit die Oftertafeln, deren
erfte Oftern fiir die nddften dreifitg Jabre zeigt, ole zweite de
beweglidhen Fefte und andre mit Oftern ufammenhiangende BVerdn
berungen.

Hicrauf folgt der Feftfalender fir die fivdliden Fefte und
andere Gedenftage, fowiec die jugeordneten Bibelftide, namentlid
per Gvangelien und Epifteln.

Die Bibeltabellen endlidy enthalten efne nady ver Jettfolge
ped RKirdhenjahred geovdbnete Vertheilung dev Hauptiticde der Hetligen
Sdrift alten und neuen Teftaments. Diefe WAudwabhl it geetgnet,
pemienigen, weldper fie mit Andadit und Gebet benuht, dag Gange
per Offenbarung ded Hetld qu driftlicher Grbauung und Belehrung
paryuftellen. Die vordeve Nethe it fiir die Lefung bet der Morgen
andbadht, die dritte fitr die Abendandadyt beftimmt. Die Plalmen in
per Mitte fann man beliehig einfiigen. Durd)y Angabe der Verfe
find fletneve Lefeftitde fitv dicjenigen begefchnet, die wenige Selt
baben, IWo feine WVerfe befonderd angegeben find, wird der Plalm
gelefen ober etwad von dem Ab{dynitte ded vorigen oder folgenden
Tages. Die Perifopen jeved Sonntaged, nady der alten Orbnung
per evanagelifden Kivde Deutfdhlandd, fowie nady der in den evan
gelifdy - proteftanttfdyen Gemeinden von Vaden und LWivttemberg,
ehenfo den in der bifdofliden Kivde Gnglandd ctngefithrten , find
oben bet jeder Wodye angegeben Der Budyftabe B in den Lefe
tafeln bebeutet die badifdyen, bie englifdyen, W die witrttembergt

{chen Perifopen.
1. Oftertafel.

1851 | April 20. 1861 Mary 31,4 1871 April 9.
1852 11. || 1862 | April 20. |[ 1872 | Mary 31.

3 Mary 27. || 1863 9. || 1873 | April 13.
1854 | April 16. || 1864 | Mary 27. || 1874 W
1855 8. || 1865 | April 16. || 1875 | Mary 28.
1856 | Mdry 23. || 1866 . || 1876 | April 16.
1857 | April 12. 1867 | 21, || 1877 1.
{358 i | 1863 (2. || 1878 2.
1859 24. 1869 | Mary 28. 1879 13:
1860 8. Il 1870 | April 17 1880 | Mary 28.
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2. Oijtertafel.

| onntage

Oftertag. ‘l\““:yl‘lf’“ [ Phingiten. | nady | ‘m]‘” \“““
b } Trinttatis e
Mary 2 Jan, 18. Mat 10, | 21 Nov, 29.
3 19. 11 ‘ 30,
20. 12 Dee,. 1.
21. 13. ‘ %
22. {desil :
/518 {5, |
24. Lb vl 26
204 7 26
26. 18 26
. 27, (9 26
April 28. 20). 26
B 29, 2T e a1
30, 22. 20
31. Sl 25
| Gebr, 1. Tb b SOh
‘ 2 OR 2 |
3. kR Fno e [ }
1. 07 5! 25 ‘
S ol 29
6 20 24
% 30, 2%
- 8. 31, 2%
- ‘ 9. Junt. 3. 24
f 0. R T
‘ (. 3l wgl
‘ {2, i R T
1 13, | by
{ 14. . .l 2B
- ‘ {5. PO AR
‘ 16. | 8. ‘ 23
1 £ %] 93
- 8. 10; -} = =29
‘ 9. {12 23
s ; 2. 12, i 22
; 21 13. | 22
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Lefte, Leievtage und Gedenktage.
December oder Chriftmonat.| 27. Job. Ghryfeftomus | 407.
| 28. Karl der Grofie 814.
3. Gerbard Groot. 1384. [(30. Karl I. von Gngland 1649
yrany Xaver , Apoftel von hingevidytet.)
Jnbien, 4 1552, e
O . Myra, | Jebruar odev 9,)01'111(““.
- & Bifdiof v. May _f Lz‘f"\l‘!l:] :)“‘7{},[‘7\”)]\‘” "y
PR L L 307 3. YUndaar, .A.vm\'[ Ded ot
\ PNy gibes "\ | teng, =804,
]‘J S,‘\‘“\j{“l‘]_illi i A 9. ‘Bhil. Jaf. Spener. 1705.
20, MAbrabam. [ O Salome,
7)1 ‘\'vI::Cl per Apoftel, 1o. \“‘,‘“”,“Ih
T,.‘ 9 'L e (o, 17. l‘m'u‘ Hamilton, erjter e,
55 1. Ghrifttan. Martyrer in Sdottland
- J ~. o 1528,
26. 2. Ghrijttag. Stephanud, £ o
27. Johann. (\Lx‘a‘ny\. ; Luther (546.
i: l‘frv:l‘:yli‘l\;;,}“ Stindletn s, ‘.U.‘u’wn«:wn'mvln Ba
7"‘] T ‘\'”“ : : ben geftiftet 1840,
21 Cnlhettoy 4 Q8 | 24. Matthias.
31. ©ylvefter,  339. 1500 ‘Raifer Rarl V. geb.
ES ~ 27. Martin Bucer + 1552
Januar, i -
; o M3,
{. Neujabhr, Jefus. s O o TS
2. Abel Seth. {. Vritderunitat geftiftet 1457,
3. Jfaak. Sobh. LWesley 1791,
4. Glias. Titug. 5. Thomasd v. Aquine, Kirden
5. ©imeon. { {ehrer, + 1274,
6. Gpiphanias. Dreftdnig. Gr- | 6 Frivolin, Apojtel ber Al
{dyetnung Ghriftt. ' manen -+ H38.
7. Fénélon,  Guabijdof ju | 7. Bivelgefellfdaft ju London
Gambray, 4 1715, | 1804,
9. Origenes. vorn | 12, @regoriug der Groje, Bi
17. Antoniug, Einjiedler, 4-356. i {dof su Rom, |+ 604.
19. Miffion ber Bridergemeinde | 19, Jofeph, Maria u. Martha,
nady Gvonfand, 1733. | 20. Gabricl,

20. Fabian Sebaftian. 21. Venevictusd, Orvensdftift. 543.
21. Agned, Jungfrauw und Mar Nifolaus v. ver Klie, 1487.
tyrin. ' Martqd BVerfimdigung.

(21. Ludbwig XVI I\lnmrimlc(’ , b

1793.) J April.
23. Jefatas.
24. Thimotheus. 4, Ambrojius,
25. Pault Befehrung. 10. Gzedyiel.




13. Suftin, der Mdrtyrer. 161.

16, Petrug Walvud., 1197.

18, Luther in Worms 1521.

19, Melandytbon -+ 1560.

20. Soh. Bugenbagen -+ 1588.

21. Anfelmud , BVifdyof v. Can
tevbury, -+ 1109.

23. ®Georg.

24. Avalbert, Apoftel v, Preufien,
+ 997,

25. Marfud Ev.

Sobanned dev Taufer.
25. Augdburg. Gonfeffion 1530.
28. Jrendaus 202

29. Peter und Paul.

30 Pauli Gedadyinif.

Jult,
2. Martd Hetmfudyung.

Soh, Huj, verbrannt 1415.
8. Kiltan, 1 689.

| {(), Maffabacrfeft obor 7 Bruber,

i » A g
Mait. [ 13. Margavetha , Mavtyrin,
15, Jerufalem evobert 1099,

1. Poilippud u, Jacobugd. 20. Glias.

2. Athanajius , SKfvdenlehrer, | 21. Rad. Kivdenvereinig, 1821.
L 373, | 22. M. Magbalena.

3. Monifa, Mutter ded Augu-| 24, Thomasd v. Kempen.
ftinug 388, 25. Safobud der Aelteve.

| 26. Anna.
30. Sofy, Weffel, + 1489,

|
| A
| 31. Jgnaz v. Loyola, T 19596.

5. Qriedrich der Weife
9. Gregor v. Naztany,

{1. Sohann Arndt 1621.

21. Konftantin Kaifer, 4 337. | SRR
22. Helena, 328, | X g

23. Savonarola, Martyrer 1498, | Auguft.

Anfang ved 30jabhr. Kviegesd
1618. 1. Petri Kettenfeter.

27. Sof. Galyin, |+ 1564, [ 6. Verflarung Chrijtt,

29. Sonftantinopel  durdy de | 10. Jerjtorung Sevufalems dbuvd)
Tiivfen crobert 1453. itug 70.
PWiedereinfebung Kavts 1L, Lauventius , Mdrt,,
1660. [ 13. N. L. Oraf v. Jingendborf.
Steronymud von Prag 1346. | + 1760.

| 14. RNafavavavy, T ald exjted

PIeY per Chriftenver

208,

Juni. |

Soh, Fr. Oberlin, 1 1826.
Bontfactus , Apoftel b. Deut
fhen 4 753,
Paul Gerhardt, 4 167
Mug. Hevrm, Frante, 1

arnabag.
PBafiliug, 1 37Y.
IBilberforce 1833.
Johanned Tauler, Predi
germondy , + 1361.
oD

— Herenbut gegrindet 1722,
(18. ©dyladyt bet WaterlonlB815.)

folgung auf Padbagasear
1837.
Martd Himmelfabhrt,
Bernh. v, Clatvvaur, + 1153.
Srite Mifion b, ev, Brubder
gemeine 1732 n. Weftind.
Bartholomaus.
Parifer Vluthodyzett 1571,
Ludbwia der Hetlige 1270,
Auguftinus , -+ 430.
Naphael
Yohann  Friedvidy Oberlin,
geb. 1740,



September,

Mofes.
Dorrifon ald Miffondr
Shina 1807.

|

13. Glifabeth Frey
16.
€.
narl;[ 18.

24,

Gallug -+ 616.

Joel.

Yufas.

Sdladt bet Leipsig 1813.
Weftphalifdyer Jricde 1648.

8. Marta Geburt, -
— Groberung Jevufalems 70. | 28. Simon u. Jubas.

Tahitt franydfifdy 1842. 31. Anfang der deut{den Ne
10. Paul Syoratud 1554. formation 1517.
11, Johann Breny 1570. i 3t
12, Raubes Haus 1833, “ Hovember.
13. Rreuperhobung 628. | 1 orterpeirigen.

\‘\\‘_I‘. Ql\l‘.\h‘vlm‘nnm -\~|(i.. 2. Nller Seelen
16. Die Erftlinge ter Sand ko T * qmrQ

wigsinfeln getauft 1823. v '\‘.‘m“\.(\’]‘”‘y'. Iu‘,'.’\' .

21 Matthaus, G, (n‘ Guft. Avolph 106 _’b.\’u!tcln.
" L 10, Martin Luther, geb. 1483.

Sranfretch MNepublif 1792.) 1

Martin, Bifdof v.

Tours,

22. Londoner Mifjior . | - 400

z ?‘v‘l\"’un, Mifjiondgef. 1528, ‘ 19. (\‘li)\‘:i\. Ungarn -+ 1231.

.'2‘ Midyacl. fi | 20. \‘.‘)'.l"v:vnﬁx Fohann Williams

‘ Htevonymud , + 420, SO { crmordet ]‘:;“l', 3
October, ‘ Oottesverchrung tn Frant

- veidy abgefchafft 1793.

4, Francideus v, Afjifi, + 1226, | Katharina.

11. Nlvidy Swinglt + 1531. | 27. Shlobwig.

13. Diat. 2 Hand 3u Kaifers- | 30. Anbdreas.

werth 1836.

Lefeftiicke

“)h‘nnh. 4

|
|
30 [Andbread
Des. E [
6 |Nifolaud ~|Luf. 12, 3

(Thomas

23
‘ |(Matth. 1.
24 |Avam [(Lufad 2.)
‘\ [(Matth. 2.
| (3ef. 9 ,'2
25 1. Ghrifitag|Lutas 2, 1

Joh. 20, 24-

Tefttage und

| Coangelien.

Setertage.

(‘.‘:m['lrl.r ;

18 —22.|N5m. 10, 8—18.
d—40, |2 Kov. 1, 3—1T.
29. |Gpp. 1, 3—86.
E. Gph. 2, 19—21.

)

B
‘.

|
! [(Quf. 1. Pfalm 19.)

W. Hebr. 2, 10—18.

39, )‘

)
4, |Tt 2, 11—14.




Shrifttag

Stephanud
Jobhannesd b,
Gvangelijt

Unfdyulvige
Sinvletn

Neujahy
Dreifinige

Bault
fehrung

Marvia Net
nigung
Matthiasd

Wavia Bev

fundtgung

Marfusd

Barnabad
SJobannes

per Laufer
Petrud
Paulud

Martd
Hetmfudy.

DMarta
Magralena

l
v
l Safobug

Coangelien
| T, 10
[Lufad 2, 15
[(Bialm 99.)
| Matth, 23, 34

Cpiftel.
(1. 89.)

=
1¢,"1

20.

39.19p. Gefdy. 6, 8—T7, 2.

s ) i
Joh. 1, 1 —14.  [Hebr. 1, 1 —12
Sahet21 120 ."a.i‘
(Sivady 15, 1—8.]1 Job. 1.)
(Offenb. 1 und 21.|Pfalm 110 u. 45.)

1
Matth, 2, 13
(Jevem, 31, 1

(Mom, 2.)

i
Ratth, 2, 1

Matth, 19, 27
My, Oefdy. 22, 1

11, 25

Matth.

E. J3ob. 15, 12
tufad 1, 97
e (Matth, 16, 13
Lutad 1, 39
Lufad 7, 36

Matth, 20, 20

|
|

8 3, 1 2.

14, 1—3J.
Pfalm 132.)

o s

®al. 3, 23 — 29.
E. Rém. 4, 8— 14,
16.){(Kol. 2, 1—3.)
40 8004 —~16;
K. Gph. .3 1 12
. Bohuu 1l i3
Ap.Gefdy. 9, 1 —22
Ap. Gefcdy, 206,
| Sty »
30, [Maleadt 3, 1 4,
30. (Ap.Gefdy. 1, 15— 26.
3. .\\\L“»_ (o 1Y 16.
|
i v
11.|E. Gpbh. 4, 7 16.
14, (Gph. 2, 19—22
S e (R 12
;
16. 1 Ap. Gefdy, 11, 22 30
80. |Jef. 40, 1 145
|
20. 1Ny, Gefdy, 12, 1 P
|
|
; T z
56, 1Je}. 11, 1—0.
50. |©pridy. 31, 10 31
23 m, 8, 28—39
[ Ap.Gefcy. 11, 12,
i &



Auguit
10
24

Sept.

8
14
21

920)

Laurentiug
Bartholo
mausg

Marid Geb.
Sreuy
crhobung
Matthaus

Midyacl

Yufad
Simon unt
Juvasd
Jeformat,
yet

Allerhetlt

aen

‘ CGoangelien
[Joh. 12, 24

2y
la Y A
[tutad 22, 24

[W. Job. 1, 35

[Matty. 1, 1

ook, 12', 31
Matth. 9, 9
Matth. 18, 1

E. Yutas 10, 1

Jeh. 119, 17
Matth, 11, 12
Matth. 5, 1

19

A ; Cpifel.

26. (2 Kor. 9, 6—10.
30.12 Kor. 4, 5—10.

.'»l.i\\. Gph, 2, 19— 22.
\I':. Ap.Sefdy, 5, 12 —16.
16. |Sir. 24, 22 —31.
36. |Puil. 2, 5— 11.
13 [l Sovr 124 4 i1,
W. Gyh. 4, 7—16.
|E. 2 &or. 4, 1—6.
11.|Offenb, 12, 7T— 12
|
7.2 Tim. 4, 5 1.9;
28 4Tty 1,3 9.
[E. Jubas 1 —8.
15.|Offendb. 14, 6. 7
|
12 Offent. 7, 2. 3, 9 —12.
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Weihnadytseit.

Alfo Hat Gott die LWelt gelichet, daf er feinen eingebornen Sohn gab.

Adventoseit, Sutunft Ghriftt. Beveitet dem Hervn den Weg !

[ 1. Avoventswodye.

| Gy, Matth. 21, 1—9. Chriftt Eingug tn Jevufalem,
] Ep. RNom. 13, 11—14. Aufjtehen gur Jeit bes Heiles,
S. | B. I, Sef. 60, 1—6. W. I fut. 17, 20—25. Rom. 14,
| 17—19. E. Matth. 21, 1—13. Rom. 13, 8—14.
J Sef.1. Strafrede anJuba,
' Riamit2 =4, 1—1. 1619,
Oebr: 1. 2. Bf. 3. Nei 254

Ghriftug¢ Gotted Sobn, Gett bed Heiled, Der

|
1
| bober denn die Gngel. | Sweig ded Herrn,
| &chorfam. 1, 1 —4 | 2 1—5. 4, 2—6.
| 2, 14 18. | |
| | |
|
5 N Drsrey gmanen E RN .
' J. 4. | 4, | 7 VR | e
D. i Ghriftus Hoher denn | ‘ Gottes Weinberg, Je
| Dofed. NRulbe ded Vol | fatag Berufung.  Krieg
[ fe8 Gottes, 3, 1—6. | | gegen Juda. 6, 1—8.
| 4, 9—16. ‘ |
1 TR P B 70741
M. |

Shriftus Hoberpriefter | Strafe und Iroft, Ded
nady Art Dicldytjedecys. [ Mefjias MNetd). Ver
5, 1—10. 7, 23—28. ; heifung  bes Meffias,
9, 1—7. 11, 1—10.
6. } (2. 14. 23.
T
|
|
[
|

8. 9.
Ded neuen Bunbesd
Hoberpriciter und Het
ligtbum, 8, 1 HL’
|

|

|

Dantfagung. oY Ju
pen Wefretung,  Tyrus
Serftorung. 12, 1—6.
9, 11—10.

10...11. v i o8, 23 2021,
F. | Gwiged BVerfohnopfer. [ Verwitftung. Dant, Auf
Sraft ved Glaubens. | munterung, Gotted Ge
10, 11—24. 11, 1—6. | | vicht. 25, 1—9. 26,
} | 1—8.

: 12. 13. T | 28. 29. 30.

S. | Geduld.  Himmli{dyesd | Frevler. 9Webhe und Troft
| Jevufalem. Bermalh: | [ 1ber 3fon.  Vertrauen
knuny\cn. 181 8 | auf Afjyrien. 28, 16
113, 14—21. bt 19. 30, 15—21.




Weihnadytseit.

Alfo Hat Gott die Welt geliebet, daf ex feinen eingebornen Solbn gab.

Avventsieit. Sufunft Ghriftt. BVeveitet dem Hoven den Weg !

M. |

M.

i
|
|
|

2. Avoentswode.
Gy, Quf.21,25—36. Sufunft ded Hevvn jum Geridyt.
Gy, Nom. 15, 4—13. Der Gott der Hoffnung.
E.-B. fuf. 3, 1-18. Hagg. 2, 7-10. W. Matth. 25, 31-46.
Rom. 15,113, Luk. 12, 35-48. Rom. 14, 7-12.
Yef. 32. Hetl

Pialm 9. tm Netdy ves Wefjiasd.
Gphef. 1. | Bf. 10. Sef. 33.35. 40.
®ottes Wobhlthaten tn | [ Afiyriens Untergang.

fracls Ridtehr. Net
tung durdy den wahren

| Gott. 33, 20—24. 35,
‘ 1—10. 40, 1—11.

Ehrifto. 3—12. ;

2. 11. 41, 42. 43.
FTobu.Leben. Einneuer | Der Held, ver Befreter.
Menfdy. Temypel Got | Der Knedyt Gottes. Da
tes. 4—10. 19—22. | | bels Serftorung. 41,

10—14. 42, 1-8.

3. ? 2. A4, 45. 46.
Amt der Gnabe an die RKored berufen. Jfrvacld
Heitven., 8—21. | Gridfung. Abmahnung
wom Ootendienft. 44,
{—6. 21—23.

\

4, 13: 14. | 48. 49. 50.
Gintgtett, Wadydthum, ‘ fractd Priifung. Dev
neuer LWanbdel, 1—195. Knedit Gottesd. Jrvacld

1 | ©dyuld. Gehorfam bed
| ‘ fKnedhted Ootted. 49,
: | 8 16.

9. TR 51 52. 53.
Hetlige Liche. Eheftand, ‘ | Troft. Leiden und Herrz
1—14. | | fichyfeit Ded Knedyted

| ‘ ®ottes. 52, 6—15. 53,
| 1—8.
6 17, 54. 5O. 90.

Stong Mann, Bufe und
®ottes Wort, Vevmal
nung. 96, 1.2. 6—95.

Haustafel.  Havni{dy |
Oottes. 1—18.
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Weihnadytseit.
Alfo hat Gott die Welt geliebet, daf er feinen eingebornen Sohn gab.

Adventsieit.  Jutunit Ghriftt. Bevettet dem Heren den Weg !

3. Abvventswodye,

Gy, Matth. 11, 2—10. Jefu Seugntf von SJohannes,

Ep. 1 Kov. 4, 15,  Ghriftt Haushalter,

S. |‘E.—B. Sob. 1, 15—30. Mal. 3, 1—5. W. I el 3,
2—18. Ay, &.:3, 19-26.

|
|
|

Plaln 18.

150bh: 1. 2. | =B, 19. Jef. - 98. 59. 60.
M. | ®otttjt Licht. Chriftus ‘ daften u. Sabbath.
Surfpredher.  AWandel | ©iimbe und Grldfung.
tn Lidyt und Liche. 2, | gidt. 60, 1—6. 17-22.
1—6, 3
G 3. 20521, 61. 62. 64.
D. | Kindfdyaft bet Gott, | Getft.  Verhetfung.
Liebe und Hap. 1—8. | | Bupgebet. 61, 1 6.
| | 62, 6—12.
L | i
4. 2. 63. 66.
M. Salfde Gefjter. Got | | ntwort des Herrn.
ted Yiebe und unfre | Berftofung und Beru
| fiebe. 9—21. w fung. Gwige Gemeinde,
| 65,17-19. 66, 1. 2.
5 23,24, | Hofea 6. 7. 11.

D. | Olaubeund feine Kraft. | ©trafe Gber  Jirvacl.

1—14. f ‘ Onade Gottes. 6, 1—6.
{ |
‘ ‘
; 1 * v
| Thtus 1. 2. LY ‘ 12. 13. 14.
K. | Aemter, Kivdenzudyt, | [ Bufvevmahnung, Ver
©tdande, hetlyolleGnade ‘ | berben. Heil. 14, 2 bis
2, 11—15. ‘ | 10.
1 \
e 3. | 26.27. | Joel 1. 2. 3. Land
S. | Gehorfam, Sanftmutlh, | plage. Tag des Heven,
| ®ottes Liebe. 1—8. | | Audgiefungdbed Geiftes.
1 Ootted Geridht 2, 12
bis 21, 3, 1-5. 22—26.
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Weihnadytseit.
Alfo hat Gott bie Welt geliebet, daf er feinen eingebornen Sohn gab.

Avventsseit. Jutunft Ghrifit. Berettet dem Hoven den Weg !

i, Avdventswode.
Sy, Joh, 1, 19— Sohannes Jeugnif von Ehrijto.
. PHil. 4, 4—7. Freuet cudy tn dem Horen,
S E.—B. Matth. 11,2—10. Lut. 1 ,67—80. W. Job. 1,19-34.
; Boir. 4,4—9. IL Joh. 3, 22—36. 1 Joh. 1, 1—4,

Pialm 28.
Lufasd 1. PBi. 29.
M. | Jehanned veriiinbdbet u.

Bufipredvigt. Jfraeld
geboren, 46—35. 7

Untergang. 3, 1—7.

Matthaus 1. 30. 8. 9.
D. Ehriftt Gefdylecht, Gm Noth, Drobhungen unbd
pfangnip, Name. 18 bis | Verheifungen, Y, 8-19.
21. Obadja 1.
Philipper 1. | 31. Jonad 1. 2.

Beruf, Ungehorfam,
Strafe. Gebet. 2, 2 big

M.| $reude und Kampf ded |
| | 10.
i

Glaubensd, 1-—11.

|

: 2. ‘ 3. 4,

D. | Gintradyt und Demuth. | Bufprevigt tn Nintve.
e T | Unwille und Strafe. 3,

‘ 1 10.
T |
34 FRCTI0 Midya 2. 4. 5.

F. | Geredytigteit ded Glau Ded Volfed Siinde, Er-
bend und Himmii{dyer (6fung. BVethlehem. 4,
Wanvel, 13—21. 7. 9,1—=3.

| i AP Ea
., [ 8. 1.

S. | Freuve und Kraft im | Gottgefdlitge Opfer.

Heven, 10—13. i ®ottes Gnade. 7, 15
l big 20.
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Weihnadytseit.
Alfo Hat Gott dle Welt gelicbet, daf ev feinen efngebornen Sohn gab.

Chriftfeftzeit.  Menfdwerdung Ghriftf. Das Wort ward Fleifd.

Weihnadtswodye.

Gy, Luf, 2, 33—40. Simeon und Hanna.

Sy, Gal, 4, 1—7, Unmimbdigleit und Kindfdyaft.

5.1 B.'Sul. 2, 29 30. Job. 3, 21—36. W. tuf. 2, 15
bi8 20. II. fuf. 1, 46—55. 1. Ttm. 3, 16. E. Matty.
1, 18—25.
Pialm 30.31.
Matth. 3. Bi. 32. 33. | RNahum 1. 3

M. | Der Fdufer und die Gottes Majeftdt. Strafe
Laufe Jefu. 1—6. 13 Nintve’s, 1, 1—7.
bis 17.

4, 34. Habatuf 2. 3. 4.

D. | Jefud verfudyt, bevuft | Ootted Verbhetfungen.
Jinger.  Amt,  Het Babeld Untergang, Desd
lungen. 1—11. Propheten Gebet, 2, 1

big 4.
Lufas 3. g Sephanja 1. 3.

M. | Jobanned Bufpreddgt, | Tag ded Sornd. Welhe
Ghriftt Taufe und Ge und roft. 3, 8—17
fdhlechyt, 1—9.

4. Y5480, Previger 1. 2.
D. Verfudyung Ehriftt, Allesd eitel. 1, 1—9.
[ Previgt gu Nazarvetl. | 2, 20—26.
{ Hetlungen. 16—30.1
| |
| 1
; Marfus 1. 37 3. 7. ’

F. | Sohanned. Taufe, BVev Nahrungs-Sorgen ettel,
fudyung. Berufung. [ Mittel 3um Ol 3,
Hetlungen, 14—22. | 9—14.
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Weihnadytseit,

Alfo hat Gott die Welt gelichet, baf exr feinen etngebornen Solin gab.

Chriftfeftseit.  Menfdwerbung Ghrifti. Das Wort ward Fleifdh !
Wode nad) Weujahr.
Gv. Matth. 2, 13—23. Fludt nady Acgypten.
Gyp. 1 Petr, 4, 12—19. Jeitlide Letden u. ewige Herrlidyteit,
8t (1 Petr. 3, 20—22. Zit. 3, 4—17.)
[ B.IL fuf. 4, 14-24. Niém. 1, 16—21. W. Soh. 1, 1—13. Sol.
12, 44 90. 1 Theff. 5, 5—10.
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1—11. ‘
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1 3. 42, 43. 9, ¥
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| 1—16. [
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Weihnadytseit.

ALfo hat Gott die Welt geltebet, daf ev feinen cingebornen Sobn gab.

@El’l.l'l)l‘illlllll}‘."_‘,\‘il. Darftellung Ghrifi. Dad ift mein licbey Soln,
an dem idy Wohlgefallen habe.

{. Wodye nad) Cpiphanias.

S, Quf. 2, 41—52. Sefus alg Knabe tm Temypel.
. Rom. 12, 1—6. Der Chriften Selbitoprer.
g. | E—B. II. Jch. 4, 5 —30. W. Rém, 12, 1—9.
13—16. Gyph. 6, 1—4.

Mart. 10,

Syprivdhw. 1. 2.
IBeigheit und thre

Sritdhte. 2, 1—11.

Marfud 2, 1—12. PBi. 49.
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— - — | - — — — — S
2, 13— | 20. 8. 6,
o i y % { PAITIRICR g
D. Yefus mit den Joll- | Weighett und ©unde.
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3, 1—19.
D. | Hetlung am Sabbath,
Die Jwbife. 1—O6.

3y .45
F. | Beelzebub.
wandten Jefu.

T
S. | ®letdmi vom Sde
mann, 1—20.

reditigfeit. 8, 12—17.
10, 1—7.

1. 19,
Seredytigbeit. Yebensd
vegeln, 13, 1—14.

14.15..16.
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{5, 24—33.°16,'1—9Y,

2% 23. 24,
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24, 13—-22.
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Weihnadytseit.

Alfo Hat Gott die Welt gelicbet, daf ex feinen eingebornen Sohn gab.

Q.'l'l.fhl‘illullg‘.‘g;:‘il. Darftellung Chrifti. Dad ift mein licher Sohn,
an dem {dy Wohlgefallen habe.

2. Wodje nad)y Cpiphanias.
Gy, Jobh. 2, 1—11. Hodyzeit 3u Kana.
2, T—16. Der Ghriften Gaben u. Liebesthatigkeit.
S. .3, 13—17. Rom. 12, 6—16. Matth. 12, 46 bis
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i tom. 1, 16—23.
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S, [ Mahnung zur Demuth
| 1—195.
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Deibhnadytseit.

Alfo bat Oott die Welt geliebet, daf cr feinen cingebornen

Zohn gab.

Crfeheinungsseit. Darftellung Chriftt. Das {ft metn Licber Sobhn,
an dem idy Wohlgefallen habe.

M.

M.

3. Wodye nady Cpiphanias.

Gy, Matth, S, 1 3
Ep. Nom, 12, 17—21. Frieve!
E.-B. Matth. 4, 1—11. 1. Joh.d,

& § 14, Rém. 5, 1

Jobh. 4, 5
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Jefud wandelt auf dem
i\‘\‘. ‘
310 5 D800 66.
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Weihnadytseit.
Alfo Hat Gott die TWelt gelichet, daf er fetnen eingebornen Soln gab.

Crfcheinungszett. Darftellung Chriftt. Das ift mein lieber Sohn,
an dem tdy Woblgefallen habe,

| 4. Wode nad)y Cpiphanias.
Gy, Matth. 8, 23—27. Chriftud im Sturme.
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iR B 10, 41.
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| 40, 1—9.
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Weihnachtseit.

Alfe Hat Gott die Welt gelichet, daf ev feinen eingebornen Sohn gab.

(L-‘H'l‘l)k‘l-Illllll_\ﬁ_}l‘ii. Darftellung Ghriftt. Dad ift mein lHeber So

an dem tch Woblgefallen babe.
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iDeihnachtseit,
aab,

afs er feinen eingebornen Sohn ¢

Alfo bat Gott die Welt geliebet, be
Crjchenungsseit. Darftellung Ghriftt. Das ijt mein lieber Sobhn
an dem tdy Wohlgerallen habe,
6. Wode nady Cpiphanias,
&y, Matth. 47 9, Ghreiftt Verflarung.
y, 2 Betr. 1, 16—21. Dad Lidyt im dunfeln Ovte. Kol. 3,
S. 18—4,1. Haudliche Pflidyten.
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Ny, ®. 13, 42-52. E. Matth. 24, 23-31. 1 Joh.3, 1-t
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Ofterseit.
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Ofterseit.

Sy Geilige midy felbft fie fie , auf baf a
in der LWahrhett.

Vorfaftenett. Kommet or gu miv Alle.

&y, ul. 8, 4—15. Der Sdaemann.
Gy, 2 Kor. 11, 19—12, 9
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Ofterseit.

Sy Hetlige midy felbft fire fie, auf daf audy f{ie geheiligt feten

in der Wabrheit.
Uﬂl'[ﬂih‘lljl‘“. Kommet Loy
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Gy, Luf. 18, 31—4

&yp. 1 Kor. 13, 1

E.—B. II. Cuf, 19,
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feidensgett, Ghriftug Hat fiiv uné gelitten.
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Gy, Matth. 4, 1—11. BVerfudyung Ghrijtt.
Gy, 2Gor. 6, 1—10. Gebraudy der Gnade. Diener Gottes,

Q K.—B. Lcidendgefdyichte. Matth. 20, 17—23. W. Joh, 17.
$ Sob. 2, 13—22. 1 Petr. 1, 1729,
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iger @amariter. Max 26—28.
tha und Marvia, 1—9.
23-—42.
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feivensyeit.  Ghriftus b

Ofterseit.

auf daf aud fie geheiligt feten

in der LWalhrhett.

at fiiv und gelitten.

4, feivenswodie: Latare.

Gy, Soh. 6, 1—15. Sypeifung der Fiinftaufend.

Gp. Gal. 4, 21—31. Dic Dagd und pie Frete.

K.—B. Cetbensgefdyidyte. MRbm. 7, 18—20. Soh.17, 1—0.
W. Soh. 6, 1—27. Gol. 3, 18—4, 1. Sobh. 6, 57—69.
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Johanned
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Perfon Ehriftt, 1—14.

23.
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46.
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111,
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2.
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| Die
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Jdy etlige midy felbft fiv fie, auf daf
tn dev Walbrhett,
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Soh. 8, 46—59.
Hebr. 9, 11—13.
B. Gonfirmationdtag.

2 Kor. 5, 14-21.

y.
&y,
S. | E.

Marfug
M. Weinberg.
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lein, 28—44.

Sindaro
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sum Enbe. 1—13.
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Ofterlamm,
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M. Salbung.
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|

nebmung. Verhor., Ve
Laugnung. 1—28.
Martus 14. 116.
D. Salbung. Oftermalpl, f

Sampf tm Garten, G- |
fangnif.  Befenninif.
Petrud, 26—54.

Matthaus 27. 117;
F. Lerhor u, Getffelung.
Krewgigung. Sdyadyer.
Tod. Begrdabnip, 11
bis 31.

Marfus 15.
S. Pilatug. Kronung.
Sreuzigung. Tod. Be
grabnif. 25—47.

aud

Leivensgeit,  Ghriftus Hat fiiv und gelitten.

Ehriftug fiindlos,
Ghriftug ver ewige Hobepriefter.
Texte fret.

|
|

39

ie gebe fli}}\‘t feten

vor Abraham.

&

W. Job. 12, 20

Haggat 1.
Strafprevigt. Der neue
Tempel  woll Hevvlidy
< gl R 14.
bi¢ 10.

e

Sadarja 1. 2.

Ermahnung. (

Neudyter,

‘lllI\Z .;, 1

Die Oelb
bt (.

\." \] s

Juben und Heiden nady

iton. D¢y Konlg. 8,

\l 19,

12. 13. 14.
Der Getjt. Der Gna
benbrunn, Ded Hivten

Tod,  Hevrlidyfeit. 12,
13, 1—9.

{—10.
S

t”l‘\’l{\'\l“‘l I & D
Strafrede. Der Tag
ped Heren,  Der Vor
laufer. 3, 1—12. 4, 1
b8 0.
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feidens;eit,

M.

Ofterseit.

Yy hetlige mich felbft fiiv fie, auf dap audy fie geheiliget feten

mn ooy

Shriftus Hat

fiye

Wabhrhett,

6. Charwodje. (Palmfonntag.)

Sy, Matth

i—9.

.

i e

ufag 20
Reben Jeju tm Tem
vel. 1—18

Jobanned 13.
wafden,  Verra
Verflavung, 21

14. 15
WUbfchicddz und Troft
reven. 14, 11—20. 15

17—26. (Hofea 13.14.)

Soifi 18; 1 10. Hup

wajaung.

Berhaftung.

) |

Warfud 10.

11. Ghrijtt

Tolgende

Plalm 69.

ung gelitten.

Jefu Gingug in Jevufalem.

Lage

oo

Grnted
Tagen.
daefdyidyte

Mart. 1

vig

und Srhobung.

gany an allen Lagen
A .

Lutad 21.
Sdyerflein der Withwe.
Sevufalems Jerftdvung.
Jefu Wiederfunft, 1 bis
19.

Lufas 22.
Abendmalhl, Gefangen
nehmung. 14—34.

j Joh. 16, 17.

[ Jefu  Frojtreden und
‘ ®ebet. 16, 12—20. 17,
|

|

Bt & 8

‘ Gy, 145
[ big 32 pmabhl
|  Xufad rthetl und
| obd. 39.
i (Jerem

t 21

Hebraer 4.
e it
17— 22
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Ofteryeit,
Jdy heilige midy {elbff fiv fie, auf vaf audy fic geheiliget feten
tn ber Wabrheit.
Ty o 5 014 t ¢ g :
Freuveneil,  Gott Hat uns fammt Chrifto lebendig qemadyt.
Oterwodye,
[ Gv. Mavt. 16, 1—8. Auferftehung Chri

&y. Ehriftug Ofterlan
B Kor. 15,1 11 0. 20, 1 .

1
1 D0l £ 10,
20, Matth. 28, 1—10. 1 Kor. 15,

|1 51 =10 Bol, 3 157,

i M att
hung Plalm 2. Marfus 16. Romer 6.
G BY. 24. Sp. Ap.Gefdy. 10,

| Gy. Lut. 111. Ep Sefcy. 13,
D. | 1 Petrt | | 26—33.
leute, Stn [ . gs5iBeteti . {eltegt
tm Yetven, 3, 18—22. | Glauben. 2 Petei 1.
¥, 1—7 [ Ghriftenfinn,
2 Petrt 2. 3. ; o7, Johan §

M. | Falidye Propheten. Su ‘ Ap. Gefch. 1. Him
[ Funft ded Heren, 3, 3 fabrt. [
| big 14. | big 14.

‘ Ap. Gejdy, 2. : i13. Ny, Gefch _ i
D. Audgichung ved hetz | Heflung ded Labhmen,
| Tigen Getftes.Gemeinde, | Previgt, 11—26.
[ 1—8.1 2283,
|
|
| /A 114
‘ +. 1106, B
K Betrud . Jobanne Inantad u ‘4
| Gemetnde, 8 20 poitel 1 .
| big 33. o 12
[
| 11 II»
S { 114 3
D. | ephan 1Sre I bl imn
A )1 )J | a \ A L m
| 1er ey 10,
[
|




Ofterseit.

wdy fie gehettiget feten

Jreudengeit,  Gott Hat und fammt Ehrijto [ehenbig gemadyt.

{. Wodhe nady Opern: Quafimodo
&y b, 20, 19=31. Gr{dyeinun ped Auferftandenen.
Gp. 1 Sob. 5, 4—10. Die dret aniffe von Ghrijto.
I B. 3 1—6. J0h. 6 W. Sob. 29, 19
S. {8 23. 1 bh. 5, 4—13 2 1—13.
o 9 10
bet t. @briften=
t 3 den Haven., Gor
neliue, 9, 1
Ap. Gefdy, 11. BY. 119, Ayp. Sefdy, 12,
M. eridyt m | Jafobus Tod. Petrus
pen Heiven. Gemeinde serbaftet und befrett.
u Antiodhia, 19—30. | g1,
13. 14.
D Baulud erfte ife Predigt tn Jfonfum .
b eidben. An | Luftra. Verfolgung.
fochta  tn Pifivien. 1 | 1-—18.
big 12. |
10. | o s
M. Apoftel-Berathung in Baulug weite M|
Jevufalem. 6—12. ‘ jionsvetfe. Bhilippt. Thef
falonidy, Bevoda, Athen,
16, 25—34. 17, 22—34.
1 Theflalonidyer 1. | 1 Thefjalonidyer 2. 3.
D. Der Gemeinde Glaube Ded Apoftels Mithe u.
und Hoffnung. 1—10. Sreude, Sorgfalt u, Ge
bet. 2, 1—13.
%, i ;
F. Bermahnung Jur Hets | Jufunft Ghriftt.
ligung. dufunft  bed fung davauf.
Heren, 13—18.
2 Theflalonidyer 1. 2 Theffalonider 2. 3.
S. Gevuld in Trvubfal. Mbfall und LWiverdyrift.
1 12. | Jveue, Gebet u. Avbett,

| 2, 13—17. 3, 1-=9.




Oftexzeit.
fuy AHie
tmn oer

Iy heilige midy felbit auf

Jreudvewsett.  ®ott Hat uns fammt Ghrifto lebendiq qemadt.

baf
Wahrheit,

13

audy fie gebeiligt feten

Wodie nad)y Oftern:  LAlifericordias,
@y, Joh. 10, 12—16. Ghrifh rB
| G&p. 1 < ) (S by vl prer.
| E.—B 1 18. Matth —14. W. Job. 10,
S 11 02280 £ v, 13—17
‘ (p.®efdy. 18. 19.
[ Baulug in Kovinth und
| Gypbhefus, 18. 1—11.
Galater 1. 2. BY. 120, Galater 3.
M. Paulud Apoftelamt 124 . Gevedhtigett aud dem
| 1, 1—12. 2, 16—2 Glauben, 22—28.
{
|
122 6.
D. | ®efety u. . Fret Sanftmuth, Sden u.
hett., Gute IWerfe. Grndten, 1—10.
4, 1—-7. 5, 14—-24. |
1 SKovinther 1. 2. 1%3. 324 1 Sorvinther 3. 4.
M. | vGintradyt bef der Pre Genetnve, Tempel Got
gt vyom Kreuz. Ber ted. Der Apoftel MAnfe
J‘ borgene Wetshett, 1, 1 hen und Verfolgung.
big 9. 3, 9—17
CFR ) 125. 126. TiaBs .
D. | Unzudht und Strettig Eheftand,  Fretheit in
{Thekten . 0; 108, ‘ rifen. Aergernif.
| -
1 ‘ 1 —6.
| |
| |
9. 10. Pl 11. 12 i

Ded  Predigtamtes
grethett und Lohn, &t |
herbett. Gokenopfer.
9,24—217.10,31—33. |

S. | Licbe, Weiffagen
| genveden, Ordnung im
Ootteédtenit, 13, 1—13.

21ty
o lin

[ Gotteddienft, Abend
mabl. Getjtliche Gaben
und Aemter. 11, 23—26.
12, 4—11.

| 19. 10.

] Auferitehung der Lobd
} oteucr. ©dyluf.
15, 40—49.
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Ofterseit.

Sy Hetlige michy felbjt fite fic, auf dafp a
in der Wabrheit.

uy fie gebetliget feten

i’!‘l‘llt‘\'ll,}\"i[. ®ott Hat und fammt Ghrifto lebendig gemadyi,

3. Wode nad) Opern:  IJubilate,
»-
| ©v Ueber etn Stleined,
| Gy IBanbel der Pilgrimme.
S | K 1—o8. Wed 109 15. 1 Petr.
| 10, 16—20. Ap.-Gejdy. 4, 8—20.
2 Sovinther 3. B 129 | 2 Korvinther 4.
M. viavhett ed  neuen Kraft ver Grienntniy
| Bunvesd. 4—9. | Ghyifti. Troft tn Trub
| e
1 | | fats T=—18.
‘ : 1
| |
| |
o 130. 131 i
D. ehnfudht dy Dex i © qum - Dienite
| bu tlifdyen Lohnung. | | ¢ Hetltgung.
| (¢ sreatuy i 1( | & \V'\l.ll"v_',i‘\'lf.
| 17—21 )
B30, 132, 10.
M, | Bermalhnung 3. Steuey Falfdye Apoitel. 10,13
| fuvbte Yvmen, Degen. 18 1>
[ 8, 7—12.:9;.6—11. |
|
| |
1 2

D. | Paulug Avbett und | Offenbarungen und An

| Gefahren. 25—30. | ngen, @rmahnung
‘ [ aur , 42, 6410,
| [ Eg =y 13
| | |
Romer 1. 2 | 1er 3.
K. Gyanaelifdhe ( ( [ Geredt it fommt aud
| tigheit. Gefet verda | pem O 1. 19—28
[ Hetdben un en
[ 1 16. 1
2 | | J.
S. | Abrabam dure ( [ T v O
oen ¢ 1~\' ‘ l A‘- 1 l : ! unt an
| | Hetligun ), 1—12
|
| 146, 8=1{1



45

Ofterseit.

Sdy Beilige mich felbft fite fie , auf daf audy fie geheiliget feien

Freudenseit.

m

Gott Hat

n ber

Wabrheit,

ungd fammt Ghrifto

a gemadt.

(nbt

i, Wode nady Oftern: Cantate.
Gy, Jobh. 16, 5—15. Chrijtt Hingang zum Vater,
Gy, Jaf. 1, 16—21. Alle gute Sabe von oben,
E.—B. J 1, 13—21. euf. 12, 32—38. W. Joh. 16, 16
S. 3 Saf. 1, 13—20. Matth. 10, 24—33. 1 Theff. 2,
Rom. 7. 8. Freiheit u.
®efes, Kindfchaft, Erb
{dhaft. 8, 10—13.
Romer 9. 10. a0y, 19¢. - | 2 B

M. | Grwdbhlung. Gnabde. " cael nidyt gang vev
Gvangeltumu, Glaube. Aunderbare
10,1113, { ’ r Gottes. 29—36.

|
|
|
138, 1 13
D. Opfer, Licbe, Fricden | Obrigteit. Nadyften
1—6. [
|
i [ A A5 RS S SIS
l 14, 15. 139 16.

M. ohwade. Eintradt. Gritfie. AWarnung.
Segend. Evangeltums, | Danffagung. 25 — 27.
W N T L I

|
Ap.-Ocfdy. 20. 10" i 22
D. Reife nady Troad u. | nady Je
Milet. Abjchied v, bd. anaenfdaft
elteften. 17—24. BVerantwortung.
[ 16.
141. 24. 20,

F. | Baulud vor vem MRath. Paulug vor Felir u,
SKommt 3u Felir, Seftud. 24, 10—21.
6—11.

206. 142. 27. 28.

S. Paulug vor Agrippa. auf b, Meeve,

9—23 und NRom.
i 925 28, 1--10.
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Ofterseit.

Sdy Hetlige midy felbft fitr fie, auf daf audy fie geheiligt feten
tn ber Wabrlheit.

Frendenseit.  ©ott Hat uns fammt Ehrifto lebendig gemadt,
U5, Wode nad) Optern: Rogate.
{ Sy, Joh. 16, 23—30. DBitten tm Namen Jefu.
[ Gp. Jal. 1, 22— Seid Thater bed LWortes,
E.—B. II. Sob. 14, 13—21. W. Job. 16, 23—33. Jal. 1,
S. 21—27. fut. 11, 9—13. 1 Tim. 6, 11—16.
{ Tim. 1, 2, 3. Oejes und
sandelium. Fivbitte, Mann
und Weib. BVijchofsamt, 1, 15
Blalnt 8. bis 17, 2, 1—6

ol

with, 4. 5 LB, 10, 1 Timoth. 6.
yrer, Oottjeltgs | Snedhte, Hoffabrt und
Y Sampf ved Glau

12—16.

M. Ber

fett, Stande. 4, 4—10.

2 Timoth, 1. | 21. 2 Zim. 2.

D; Leiden mit bem Gvans | Geduld und Treue,
| gelin. 1—10. Fefter Grund, 1—13.
|

3. 4, 3 24. Philemon.

M. Bife Jeiten. Nupen | Baulug Fitebitte fiiy
ber ©dyrift. Pault | ben befehrten Onefimusg.
Sampf u, Krone. 3, 10 | 1—7.
bis 17. 4, 5-8. 16-18,

Mart. 16, 14—20. | A7, Ap.Gefdhy. 1, 1—11.

Ap. Gefdy. 1 Gebet. 3, 1—10.
Koloff. 1. 2. 9

D. S hriftt \wnnmlm!‘v'l,: AWandbel tn Ehrifto.
[
| P

Ghrijto.

2
Stolef). 3. 4.

thm, 1,
I p

F. | Qerfithrung. 1—6. Geduld tm Letben. Tha
3 Job. Boten Chrijti. | ter ded Wortes, Avme.
Jeindfeligteit. 1—8. Heudyelglaube, 1, 1-5.

!
[
2 Jobh. Warnung vor | 96. Jafob.
|
i
: 12—17.

Jafob. 3. 4. 108, Jafob, 5. NRetdythum,
S. Sungenfiinden. Welt- | ®Geduld. Gebet. 7T—11.
finn. 4, 8—12. | Juvas. Standhaftigteit
| | tm Olauben u. Lehre,
! 20—25. '
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Phingfiseit.
Bir find, durd) Ginen Geift, alle su Ginem Letbe getauft,
und jind alle 3u Ginem Getft getvantet,
Warteseit.
Wodye vor Phingen: Craudi,
Gy. Sob. 15, 26—16, 4. Der Trdfter und der Bann,
Gp. 1 Petr. 4, 8—11 Gebet, Licbesdienft, Pretd Gottes.
| E.—B. Jo. 15, 17 . 1 Theff. 5, 14—24. k. 17, 20—30.
S, W. 1. Soh. 7, 33—39. Gol. 3, 1—10.
Offent. 1. 2. 3. Chriftt Crfdpeinung. Sicben Sendfdyreiben,

Cffenb. 6. 7.

Offenb. |
| Die erften 6 Stegel.

M.

|

| Thron Gottes.

| fiegeltes Budy. Der | Beriiegetung. 7, 9 17
| ¢owe unt |

‘ 4, 8—11. |

I é

: 8. 9. 145.~ | JOREL,

D Sedys Pofaunen. 8, Das Budy, Die Jeugen
1—A4. | unb bev ficbente Gngel.

‘ 1149 18.
i X \ i

: {2143 146 1 14.

M. Weih, Dradpe. Mt ! Das Lamm, Das ewige
dacl. Siebentopfiges | Gyangelium, 1—3. 6.
Thier u. 3weifopfiges. | 7. 13, 14
{12, —11 |

15. 16. 147. i7.
D. Steben  Gngel  mit Die grofe Babylon,
Plagen.  Jornfdyalen.
15, 1—4.
- ~ - | — - —
13. 148. 19. 20,
F. Babylons Fall. 4—8. Triumphlicd, Auferite
hung. Jimgfted Geridyt.
19, 5—9.

TR iy et =1 - SR B9 50, 22.

S. g Jevufalent. [  Lebensdftrom, Seltgteit.
1 206. | Grmahuung. 1—9. 10

‘ bid l/l.




PWir finb,

Gy, 30
Ep. Ay
SR
! B. Sob

R
(S
M. | ©p
| 42—A48
1
Deenyd
| 1 )
{—3
"
| 1

ftain
ave
|
|
D Oerte
| bige
(

purdy
und fin

Pfingftwode.

Pfingfizeit,

Etnen Getft, alle 3u Ginem Lelbe getauft,
b alie 3u Einem Getft getvantet.

h. 14, 23—31. Kommen ded Trdfters.

Oefdy. 2, 1—13. Ausdgiefung des hetl. Getftes.

14, 23—29. 1 Kov. 12, 1—11. Ap. Gefd). 1—18.

i 2 1 Job. 14, 15—21. Ap.Gefd. 2,
o ) ”

" 3 Matthaus ‘1. Ehrijtt
20—23.

Bfalm 48, &eburt. )
0% 0, 16 i BY. 68 Matth, 2.
p. © 10, Die Weifen. Der Kin
bermord, 1—16.
) z
|
{1 i¢
[
| J.
Nof ; 104 3. 4.
Sinvenfal i [ Der Taufer. Jefu Taufe,
| Berfudyung Junger ,
10, 1—11. Hetlungen, 3, 1 0.
\ 141 13 iy
/
Gefdyic B ey t. Seligfeit
[ uni 1-—10.
1 ) )
|
| R
1 fin at. Gottjeltge
. Gnae Brorte
;1 ( opheten,
P .
Bun lende Madt Jefu.
ez | 8, 5—1
( -~
|
|
| 3 10,
ey [ Swo ! Npoitel Shre
| {
| RS i {
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Pfingftzeit.

9Biy find, durdy Ginen Getft, alle ju Einem Leibe getauft
und find alle au Gtnem SGetfte getvanfet.
| 1. Wodye nady Pfingften:  Crinitatis.
Gy, Jobh. 3, 1—15. Die LWtebergeburt.
Gy, RNom., 11, 33—36. Tiefe der Rathjdylujje Sotted.
[ B. II. Matth. 28, 18—20. W. Matth. 28, 18—20. Tit. 3
. 1 4-8. E. i, 1—11.
Mattha dau
| L R m win
| Pfalm 1.2. ladbung. Y 0.
i Mof. 12. 13 g IR
M. Abrams Beruf, Jug et
nady Aegypten w [ungel vantwortung
rit Yot, 1 1 3 | et Berwanbie
1 1 —8. 12
|
14. 15. k. | 13.
D. Abram vettet Yot. Wiel S {

dhtyevef. Glaube

M Jfmael geboven. Be
| g -
| 1dhnet B (RN
) )
I . 15, 21—39
| | "
19, 12—29. 6. 1 16.:17.
n verbetfien. b [  Beidyenforverung. B¢
Jurbitte iy ! frug D¢ 1 Yetben,
Feuer  vom | Verflarung. Dev Knabe.
| Der ingqrofdyen. 106,
‘ | 23,
| )1 ) % |
. J & LR :
1 ‘ Ffaaf und Jfmacl. [ k8 un
3 ¥ ( DU | une voic
‘ Jfaats Opferung. 22, ] ung. Kint
| 1—19, : { y
|
23 ], ()
Sarvahs Tod, Jfaafd | Nrbeiter des LWeinbergd

Letden Ghrifit, Ghrgetz.
¢ Blinde. 1—19.

Hetvath, 23, 1—9. l |




TWir

T
e .
|
|
|
|
|
" |
D. |
|
|
|
|
|
|
M. |
|
|

Pfingfizeit.

finb, durdy Etnen Geift, alle 3u Ginem Leibe getauft,
und find Alle ju Etnem Getfte getvanfet.
1. Wodje nady Trinitatis,
&y, Luf. 16, 19—31. Der Reidye und der Arme.
Gp. 1 Joh. 4, 16—21. Sott {ft die Liebe.
B. fuf. 18, 15—17. W. Mart. 4, 26—32. Ap.Gefdy. 2,
21,

12—47, E. 1 Joh 4, 7

1 Mofes 25. 27. 5B
Abrahams Todb. Jafob
und Efan. Jfaafs Se
gen, 29, 27—34.
19—30
28,29 B
Jafolb fiieht. Lea und|
RNahel. 28, 10—22. |
|
31, (85
Jafobs Fludht wund |
Hetmaug, 1421, |
|
S A 13.
Jafobd  Furdit und
Kampf. 9—30. [
[
|
|
13,
Safobd  Ver{dhnung
mit Gfaun, 120,
|
|
IJ.

Jafob au Bethel.
held und Jfaafd Tobd. |

1—10.

Pfarm 9.

{.10

21.
,;x‘l‘\
|

Matthaus
A¥echdler.

Vollmadt.

Gtnzug.

29

Matthanud 4
Hodyzett. Jindgrofdyen.
uferftehung, Ol
Eoriftus. Pharifaer.

22, 1—14.

oL,

2

Jerijalem yerftoru
ABtederfunft Ehrifti.
& ber UBelt, 1—14,

10¢
55
yehn Jungfrauen,

9 ®ertdyt

Bfunbde.

pem Tt

nady
an  Ghrtjit

rueccern.
Abent

Zalbung mabhls

Petrus. Gethfemane.
Gefangennehmung. Ley
hor, crlaugnung,
o
)=~ Lg%
21

SBerhor und Geipelung.
Kreugtgung. Sdyadyer.

f
radnty.

Yo
NG
20.

une

16

ritehung

{dhted. 1—6.




Wir

M.

M.

o

Wiinaftaeit

Prngltzet,

find, durd)y Ginen Geift, alle 3u Ginem Leibe getauft
und find alle 3u Ginem Getfte getrantet.

2. Wodie nady Trinitatis.
Gy, Luf. 14, 16—24. Abendmahl und Gelabdene,

Gy, 1 J0h. 3,

B s Martus 1.’
Hetlung

Piatm 17. tung. 1, 1—11.

i Mof. 37. 39. PBi. 18. Martus 3. 4. 5.
Jofeph traumt u, wird | Oethungen. Gletdyntije.
perfauft, fommting O | Sturm. Gadavener, Jat

na ¢

rud. 5, 21—43.

fananif. 37 )
39, 19-—-23.
40, 41. 6. 8
Jofeph legt Traume Audien
aug und wird evhobet, nnes. &)
10, 20 —23. 41, 38 { etlungen.
big 43. | den. 6, 47-51. 7, 1-7
DA | 19. [ 9. 10. 3
Retfen der Sohne Ja Berflarung., Demuth
fobd nady Aegypten. [ Meidythum.  Nadyf
43, 26—30. [ Blinder. 10, 1—9.
14, 45. 20.
Sofeph prift feine Brit- | Ginaug.
ber und giebt fidy 3u | tm Tempel.
cvfennen. 44, 15—34. | 12,71 /

15 4 10, |

| 14 12.
19. 90. 24, 3 15. 16.
Jafobs  Segen. B | Verhove., Kreuzigung.
grabnif. Jojephs Tod. | [ Tob u. Begrabnip, Auf

7. Himmelfabrt,

19, 28—33. 50, 1—22.
3¢ 10,10,




m purdy Gn

und find
3. Wode nad)
&y, Yuf yu-14
Gyp. 1

alle

Itn

1L

Gletyt,

Plingfiseit.

alle

Finem

Trinitatis.

10).

b} i

:H‘ of

Bevufung.

un

are ol
3, 1—16 {—9
6l:7. 8,
MJotte Herehl $
Plagen Anfang. 6
bt 917y 1+:18.
() 1(
Der Plagen Fovigan
10',: 2029
1512, 19,

Abzug befoblen.
famm, Aufb
geburt. 12, 1

v,

Ofter
(Srit

“\\)u'

nt

I8 erft

i

etite

mnu

Dl

SN atth

(

Yinem - Xetbe  getauyt,
¢
act
pte ©unber
prgen au
)—13
{

)—17
tufad 2. 3
Shriftt Geburt
. S0 .
hett, Vorldufey
und Gefdyledyt. 2
17. 3, 2—0.

ey cazaret
{—13.
J
G td)tbrud
ae Beruf, Saften.
17—20.
Lebr erporyt
Berufun ]\ Ipoitel.
¢ 4 1)
Jelopredigt, 1—0.
¥

Sauprnan

hanmned und




o~

13

30.



Plingftseit.
Getjt, AUle

[
und find A u Einem Getjte getvani

Wode nady Trinitatis.
& Qut. 5, 1—11. Betrt Frihaug.
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Pfingfyeit.

Bty find, durd) Gtuen Getft, alle 3u Einem Letbe getauft,
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Wir find, durdy Ginen Geift, alle 3u Ginem Leibe getauft,
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Pfingfizeit.

9Wiv find, durdy Einen Gcift, alle 3u Ginem Letbe getauft,
und find Alle yu EGinem Setfte getrantet.
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Wir find, dburd) Ginen Geift, alle ju Ginem Leibe getauft,
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Wir find, durdy Ginen Geift, alle 3u Ginem Letbe getauft,
und find alle ju Einem Oeift getrantet,
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Bi{dyoféamt. Verfith
rer. 1=9.

D) ]
Stanve. Heilvolle
Onave. 1—15.

3.
Gehorfam. Sanftmuth.
Gottes Liche, 1—8.

Bhilemon.
gurbitte fitr den Dbe
fehrien Onejimud.




Pfingftzeit.

PWir find, durdy Ginen Geift, alle gu Einem Leibe getauft,
und find alle gu Ginem Oeifte getrantet.

21. Wodje nady Trinitatis.
Gy. Sob. 4, 47—54. Der Sohn des Konigifden.

Gy, Gph. 6, 10—17. Dic getftliche Riftung.
k. Gpb. 6, 10—20. B. Matth. 13, 24—30. Gph. 6, 59
S. | Ap.Gefch. 17, 29—-34. W. Gp). 6, 10—20. I Sohy. 11, 32
pts 45. 1 Kor, 15, 359—00. 1 Petrt 1. Hoffmung
n. Heiligung v, Glaubi
e, 13 204
. Efther 1. PrL.W. | 1 Petr, 2 3
M. | Abagveros und Vafthi. | Gbriftug dexr Gctjtein.
{~12; | 9Wivde und Pilicht der
Ghrijten, Knedyte. Ehe
feute. Geduld tm Leiden.
2, 1—12. 21—25.
Fo 2 | | 4.
D. | ©te Jivin Gither wird | ®eduld und Gottielig
Konigin, Mardadat, foit. 8—19,
16—23.
o H)
M. Hamang Stely und [ Aeltefte. Jugend. De
| muth. Glauben. 1—11.

Morvbefehl. Trauern d.
Judben. 3, 1—19.

G 79. 2 Petri 1.
D. | Gither geht yum Konig. Ehriftenfinn, Fefthalten
Mardadyat geebret. an ber Lehre, 1—11.
5, 9—14. 6, 1—11.
BRTEG R 80. s i R
F. | $Hamans Gtury. Be Taljdye Propheten,
febl fitr vie Juben. 7, 1—9.
1—10. |
bl el
9. 10. Soacy AR 3. >
S, Der  Juben Nadhe. | 1 Sufunft deé Herrn  am
[

Gnde. Vorberettung
parvauf. 8—18.

Freudenfeft Purim.
9, 20—28.




Plingftzeit.

ey

o

t, O

1
mo alle 3

99
Matth. 18,
1,3
p. Gefdy. 1

39.

23
1

Jubdith 1. 2. 4,
Nebutadnezard Kriegd

vitftung. Jfracls Sdyus
wehr, 2, 1-6. 4, 1-9.

Bethulta belagert. Ju
piths Mcede und Gebet.
7, 1—4. 8, 14. 9,
1R 19,

11715 1%
Sudbith und Holofernes,
Der Affyrer Fludt.
3, 12—17. 22—-25.

b

Tobtad Frommigheit,
Blinvhett, Gicbet. 1, 1

bi¢ 8. 2, 12—18.

4, 7. 8.
jungen Tobiag
Ab{dhicd, LWerbung,
Ebheftane. 4, 1—9.
1—10.

10, 11.1
Heimreife.
terd Heflung
}“\‘)-\1-1}7.. 11; 6

1—16.

Ded

L

14.
Na
und ¥ob

17, 13,

a
.
O

Ginen Geift,
u Ginem Geifte getrantet,

1. Anfang u. Vol
23—

I, Matth, 2

alle 3u

Wodie nad) Trinitatis.
2D,

Ded Kont

len

Ginem Leibe getauft,

a8 Nednung.,
pung auf dben I
¥

2

ag Shrifti.
12. 'W. Matth. 18,

Sor. 4, 11—18.

1 Johanned 1. Gott ift

Lidyt, LWandel tm Lidyt.

1 0.

1 Joebanned 2.
Chriftus  Fivfpredyer.
AWandel Liebe. 1
bis 17

in

D,
Kindfhaft bet
Liebe und Hap. 1
16—24.

Oott,
9,

4,

Salfdie Geifter. Got

ted Liche und unfre Liebe.
DY
)

( ~

0.
GTaube und feine Kraft.
1—14.

2 Sobannes.
Warnung vor Verfih
rung.

3 Jobannes.
Boten Ehriftt.

feltgtett.

geind
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Phingftseit.

Wi find, durdy Ginen Geift, alle su Einem Lefbe getauft,
und find alle 3u Ginem Getft getrantet.

| Sy, Matth. 22, 15—22. Sinsgrofden.
| Gy, Poil. 3, 17—21. Himmlifder Wandel.

S. | E.—B. III. Ap.Gefdy. 20, 17—38. W. II. fuf. 14, 16—24.
‘ Offc 21, 1—8. Hebraer 1. Ehriftus Got
| ted ©obn, bHoher bdenn

| bic Gngel. 1—14.

1 Mattabder 1. 2. Bi. 68. Hebraer 2.
M. Antiodhus der Edle. ®ehorfam gegen Chrifit
Verwitftung in Jeru Wort, 14—18.
{alem. Matatthias Klage
und Eifer. 1, 1—16.
| 21—29.
3.4, s
D. 1 Subasd der Maffabacr. Ghriftug Hober denn
| ©teg und  Tempelvet Mofes. Warnung vor
| nigung. 3, 45—60. Abfall. 1—14.
e N OII) o e aa cvvec g
| 9. 10. 69. "
M. | Jonathas Fiivit. Seine Rube ded Volfesd Got
| ©tege und Anfehen. tes. 9—16.
| 9, 23—31.
|
2 Maftabaer 1. 2. 70. iy
D. Feft der Kivdpweibe. Ehriftus cin Hoheprie
[ Bunbdeslabe, 1—9. fter, 1—9
i
‘ 0.%0..7. i 6.
F. | Antiodhus Tyrannef. Grmahnung aur Beftdn
| Tempelentweihung. Gle bigtett. 1—12.
afar., ©ichen Britder,
| 5,11—20. 6, 18—31.
8. 15. 2. T
S. | Jubad Siege. Nifa Ghriftug und Meldhi
“ noré Tov. 15,20—-29. febef. 1—4. 23—28.
|
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Phingftseit.

Wir find, durd) Ginen Geift, alle yu Ginem Leibe getauft,
und jind Alle ju Ginem Geifte getvantet.

24. Wodie nady Trinitatis.
Gy, Matth. 9, 18—26. IJafrus Todyter.

Gy, Kol. 1, 9—14. Gcebet und Dantfagung.

S. E. Sol. 1, 3—12. B. Matth. 25, 1—13. Hebr. 13, 14—18.
Ap.Gefdy. 24, 10—27. W. II. Matth. 16, 5—12. Hebr.
i1, 1—10.

3
D

Sirady
M. LWeisheit und Gottesd
furdyt. Gedbuld taTrith
fal. 1, 1—13. 2, 1
bis 13.

BI. 62, | Hebrder S.
Ehriftug dev himmlifdye
Priefter und Bunbes
mittler. 1—10.

' o s ¥

D. Kinder. Demuth.
Wohlthatigleit, Sidyer
heit. 5, 1—10.

Vollfommene BVer|oh
| nungdanftalt durd
Shrijtt Opfevtod,

|
\
|
|
|
i
|
|
|
{

B § G Lo
6. T8, | 64, 10.

M. Jreunde und Feinbe. | Gwiges Ver{ohnopfer.
Lebendregeln, Friedfer [ Vertvauen und Gedulb.
tigteit, 7, 1—12. \ 11—24,

1. 145715. 65. WG LD

D. | ®otted Furforge. Gefy
und Neid, Segen der

Befdyretbung und Bet
fpiele ded Glaubens.

Weisheit. 11, 14—22. 1—10.
B R e e Rl 12.

Gedbuld und Beftandig
feit. Himmli{dyes Je

F. | ©dledyte Kinder, Got

|
|

|

14, 12-27. 15, 13-21. i
{

|

|

( [

ted orn, Gnade, Werfe. |

17, 1—10. 18, 1—14.| rufalem. 1—7.
roo 20. 21. (Vi 61, 13.
S. Warnungen, Jungen Lermahnung um
finben. AWeigheit und dyvijtlichen AWanbdel.

Thovheit. 21, 1—13. 14—21.




Plingfizeit. i

Wir find, durd) Ginen Oeift, alle u Cinem Leibe getauft
und find alle 3u Gtnem Getfte getrd

Wodie nady Crinitatis.

| Gy, Matth. 24, 15

&y, 1 They). 4, 1: mg
S| E. Job..0; 514, 39;
| 2 Kor. 9, 1 I |
| bis 9, 1L
|

i

| 27, 28.
1‘ Betrug 1
tgkeit tn

;’ K\‘\klltkf

| Avme, Heudpelglaube,

D.

| al, 33..34. | tile R [ g,
M. | SRinverudt. Gefunt
| Bett, Gottedfurdt.
| Haushaltung. Trdume. |
| 33, 7—14. 34,16—20. | [

‘ 30 oY, A
D. | Redjte Opfer. Witt- | Weltfinn, Sidyerh
| wen. um Net- | e U
| tung. 36, 1—14. ‘ [
|
| |
| | 1
. S : 4 ’ bocbo 2]
| 40, 41. | GO, | 9.
K. l Lob Gottes. Menfdy- | | Netchthum. Geduld.
lidhed Glend. D | hrwodren. Gebet,

(—106

| furdt. 40, 1
i 1—17.

| 43, 51. 61. — Jubas,

| Oottesd herrlichye Werke. Standbhaftigeit in
' Danfgebet, 43, 1—11. | Olauben und Lehre,
l
|

o.

17—29.
|
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Pfingftzeit.

Wir jind, durdy Ginen Geift, alle zu Ginem Leibe getauft,
und find alle ju Ginem Getjte getvantet,

Wodie nady Trinitatis.

Gy, Matth. 25, 31—45. Das fjungfte Gericht.
i

Sp. 2 Petr. 3, 3—14. Tag dbes Hoeven.
Keine befondern Perifopen. B. Erndter und Danffeft.

S. Joh. 6, 1—15. 24— 2:8or. 9 145. W.
Qut. 21, 20—36. 2Theff. 1, 3-—10 tthy. 25, 14—30.
| Heby. 12, 18—24. Cifenbarung 1. Ehrijti

| Plam 145. Grideinung. 1—06

Offenbarung 2. 3.
te fichen Sendfdyret
Den des Hevrn, 3, 14
bL1g

4. 5. R4, L
D. er Gervediten Seligs | | Tbron Go Verfie
fett. Dev Ot | gelted Budy, Dev ¥owe
fpdte Rewe. 4, 7T [ und bag Lamm. 5, 9
| 1
1 | bid 14.
| 069 | 00
M. Der  Weidheit Noth- | : Die erften fed)d ©te
[ wenbdigfeit u. | [ gl Verjiegelung. 7, 9
feit. 6, 13 ‘ | bis 17,
| |
8. 9. 1037 | 8. 9.
D. Segen der ; Sedhd Pofaunen.
| ! ;
®ebet um [ 8, 1—o0.

Gefcyidyien. J.
| 9, 1—4. 10—19. |

* 12. 13 | 148 10.

K. Gottes Langmuth . Der Gngel mit dem
Gevedytighett, Gdben Vitdylein, 8—11.
bienft. 12, 13—19. 13,
1—10.

SN (4. 15. 149, [hEies il
S. | Abgdtteret und ot Die Jeugen und bev
| fiebente Gngel. 15—18.

tedevfenntnif, 15, 1—06.




Phingfseit.
Bir jind, durdy Ginen Geift, Ale 3u Einem Leibe getauft,
und find Ale 3u Ginem Geifte getrantet,

" 20 JO0WE 088 CrlonE. i b hoys ool 0 |
Gy, Matth. 25, 1—13. Die 3ehn Jungfrauen,
Ep. 1 Theff. 5, 1—11. DBorbereitung fir die lepte Jeit.

" E. Keine befondern Perifopen. B. Borzujdireibende Terte.
Se | W. 2 Petr. 3, 3—14. Mart, 13, 33—37. 1 Theff. 5,
| 14—24.
I\ Plalm Offenbarung 12. Weib.
| 91, 130. Dradye. Michael, 7T—11.
| Barvudy 1. 2. | 32. Offenbarung 13. 14.
M. | DBarudy und die Ju [ Swet Thieve. Lamu.
| ben in Babel, Sinden | Gwiged Evangelium.
[ befenntnip, 1, 1—13. | ‘ 14, 1--3. 6. 7.13. 14.
| 2, 11—18. | |
[ R BT L R 15. 16.
D. | Grldjung und Weis ‘[ [ ©feben Engel mit Pla
| Beit. 3, 1—12. 4, 1 | [ gen. Sornfdyaalen.
| bis 4. i i 15, 1—4.
| | |
{ . 0, ‘ | (2
M. [ @reude fiiv Jevufalem, | ‘Tir grofie Babylon 1,
i Gopendiener. 5, 1—9. i ihe Fall. 18, 8.
|
- | et :
| Gebet Afavja’s. {800, 7 19, 20.
D. | 34—45. | Zrviumphlied. Nufer
; | | ftehung. imgites e
| | [ ridt. 19, 5—9.
! |
i ' ’
t &ebet ber dret Man: 21.
F. | ner. 51—38. Neued Jevufalem.
‘ 1—7. 21—26.
| LAY SR iy »
| eber Wanafje. 150. 22.
St | Lebendjtrom, Seligfett.
| Grmabhnung, 1—95. 10
} bis 14.




Gebetbuidlein

Haous.

Vom

BVerfajer ded Mijjionsbiidhleins.

Heivelberg.
Univerfitdtsbudyhandlung von Karl Winter.

1850.
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i "\' Doy »"f\‘l"
Bilft und aud.
Heven Heven, der vo

Oott legt und eine Lajt auf, aber ev
cinen Gott, der da Hilft, und ben
m Lobe evvettet. PBY. 68, 20. 21.

Dad ift ein oftlidied Ding, bem
nem Namen, du
Nadtd detne

Heren danfen, und lobfingen det
Hodyfter; ded Morvgend deine Gnave, und bes
TMWahrhett verfiindigen. Y, 92 - 24 3.
PWenn tch micdh 3u tte fege, fo benfe {d) an bid); wenn id
wadie, fo vebe tch von div. Denn du bift mein Helfer.
By, 63, 7. 8.

cr

Qafi deine Gitte und Treue allewege mid) behitten, deine Varmiey
wenoen. Bi. 40, 1. 2.

ytgtett wolleft du

von miv nte



Morgengebet.
Dag walte Gott Vater, Sohu und heiliger Geift,
Amen.

Q) danfe dir, mein lieber Himmlijdher Vater, duvd
Sefum Chriftum, Ddeinen Ilieben Sohn, meinen Heven,
daf du midy dieje Madht vor Schaben und Gefahr be=
biitet Haft. Sy bitte didh, du wolleft midy diefen Tag
fiber audy gnadig behiiten und bewabhren vov Siinden
und allem Uebel, bdafi div mein Thun und Leben wohl
gefalfe. Denn icy befehle mich, meinen Leib und Seele
und Aled in Detne Hande. Dein heiliger Cngel fei
g;it mir, daf ber bife Feind feine Madyt an miv finde.

men.

Fifchbgebete.
Vor dem Effen.

Aller Angen warten auf dicy, Hevr, und du gichjt
thuen ifhve ©peife gu feiner Jeit, Du thujt deine Hanbd
auf und fattigeft alles was da febet mit LWohlgefallen.
Amen.

Herr Gott himmlijdher Bater, fegne und dieje Ga=
Pen, Odie wir von deiner mildben Giite u und nehmen,
purdy Sefum Ghriftum unjern Heren.  Amen,

Komm, Heve Jefu, fei unfer Gaijt,

Und fegne, was du und befdyeevet haft.  Amen.

Nady vem Eifen.

Danfet dem Heven, denn er iff freundlich und feine
Giite wahret ewiglicy, Amen.

MWir danfen dir, Herr Gott BVater, durd) Jejum
Ghriftum unfern Heven fiiv alle deine Wohlthat, Der du

Yebeft und vegteveft in Giwigfeit. Amen.
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Abendgebet.

Dad walte Gott Vater, Sohn und hHeiliger Seift.
Amen.

Sy danfe div, mein himmlifder Bater, durch Fejum
Ghriftunr, detnen lieben Sobhn, meinen Heven, daf du
mich diefen Tag 1iber gnabig behiitet und bewalret haft,
ey bitte didy, du wolleft miv vergeben alle metne Siin-
be, wo id) MUnvedyt gethan habe, und midy diefe Nadyt
iber auch gnadiq behiiten und bewalren, Denn ich be
feble mich, metnen Leib und Seele und Alled in beine
Hiande,  Dein heiliger Gngel fei mit miv, daf dev bife
Teind feine Madht an miv finde,  Amen.

Tagesiegen.

Ghre fei dem Vater und dem Sohne und dem fei=
ligen Getjte,

Wie es wav von Anfang wund jegt und in Gigteit.
Amen.

Horr Jeju, div leb iy, Herr Jefu, div frerh idy,
betn DLin ity todt und Tebendig., Mach midy, o Jefu,
etwig felig.  Amen,

Gott jei und gnadbig und bavmbersig, und gebe und
fetnen gottlichen Segen! Cr laffe uns fein Antlit lend)=
ten, dap wir auf Grden evfennen feine Wege! G4 fegne
ung Gott unfer Gott! €8 fegue ung Gott und gebe ung
fetren Frieden!  Amen,
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Gemeinfchaftlicher
Miorgenfegen und Wbendfeqen.

(280 Mebhreve Dbeten, namentlidh wo Kinder find, da {predien fic

abwedyfelnd, immer jedoch dad Amen gemeinfdhaftlich. Nac) dem
Glaubendbeferntnify fann audy cin Licdervers gejungen werden, etwa:
Dir Gott, den Crd und Himmel pre vor tem Glaubendbefeunt
nif ober Unfer Vater aud) eines der Wodyengebete ober Bibelgebete
gefprodyen werben.)

Seqensfprucd),
Dad walte Gott Vater, Sohn und heiliger Geift.
Amen,
Ober
Sm Namen Gotted ded Vaters und ded Sohned und
pes Peiligen Geiftes.  Amen.

[Am Sonntage: Slnvenbekenninif,

Laffet ung dem Heven unjere Siinden befennen :

Allmachtiger ewiger Gott, wiv befennen vor div, daf
wiv oft und viel gefiindiget haben in Gedbanfen, WWors
e und AWerfen,  Aber unfeve Siinden find unsd leid,
und ir bitten um Sefu Chriftt wilfen: vergieb ung, und
Hilf und in vechtem Glauben und GSehorjam vov bdiv
wandeln Hig ang Gude, duvch Jefum Chvijtum, - Amen.

Chriftud fpricht: Kommet hev u miv alle, die ithr
mithfelig und beladen feid, iy will eudy evquicten (Matth.
11, 28.). Alfo hat Gott die Welt geliebet, daf er fei-
nen eingebornen Sobhn gab, auf daf alle, die an thn
glauben , nidyt vevloven werden , fondern dad ewige Le
ben Haben (Jobh. 3, 16).

Paulud {pricht: dasd ift je qewiflich wahr, und ein
theuer toerthed ovt, daf Ghrijtud Jefud gefommen ift
in die Welt, die Sitnder felig zu machen (1 Tim. 1, 15.).

Sohanned fagt: Und ob jemand fiindiget, o haben
wiv einen Firfpredher bei dem Vater, IJejum Chriftum,
der gevecht ift.  Und derfelbige ift die BVerfihnung fiiv
unfere Silinden, nicht allein aber fiiv die unferen, fon-
dern audy fiiv dev gangen Welt (1 Joh, 2, 1. 2.).]
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Tiiglidye Dankfagung.

Qaffet ung dem Heven dbanffagen,

Wir danfen dir, bavrmberyiger Gott und BVater, fiiv
alle deine Giite und Tveue, die du und bidher [und
audy in diefer Nadyt, an biefem Tage| an Seele und
Qeib ergeiget haft,  Wiv bitten dich, vevleihe und, dafp
wiv i redhter Grfenntnif und Gehorfam ded Glaubens
nady detnem LWorte vor div wandeln, durd) Jejum Ehri=
ftum unfern Heren, in dev Kvaft ded Heiligen Geiftes.
Amen.

Glaubensbekenninifi.

(

Qaffet und den dyviftlichen Glauben befennen, auf
den wiv getauft find,

Sch glaube an Gott den BVater, allmidytigen Schi=
pfer Himmeld und der Grde,

Sy glaube an Jefum Ghriftum , feinen eingebornen
Sobu, unfern Herrn, dev empfangen it vom heiligen
Geifte, qeboren vou dev Jungfrau Mavia, gelitten un=
ter Pontio Pilato, gefreuziget, geftovben und begraben,
niebergefafren jur Holle, am dritten Tage wicder auf-
evjtanden von den Tobten, aufgefabren gen Himmel,
fitet jur Nechten Gottes, ded allmadhtigen Vaters, von
bannen cr fommen wivd, zu vicdhten die Lebendigen und
die Tobten.

Qdy glaube an den heiligen Geift, Gine Heilige all-
gemeine chriftliche Kivdhe, die Gemeinfdhaft dev Hetli-
gen, Vergebung der Sitnden, Auferftehung des Bletfches
und cin ewiged Leben. Amen.

[Ym Sonntage wird nod)y beigefiigt:

Der Hevr hat und gegeigt die Wege feined Heild:

Laffet und wandeln nady feinen Geboten.

Der Herr fprady au feinem BVolfe:

Sy bin der Hevy, dein Gott, dev idh dich aug Aegyp=
tenland, aug dem Dienfthaufe, gefiihret habe, Du jolljt
feine andeven Gdtter neben miv haben,

Du follft dir fein BVilbnif noch ivgend ein Gleichnif
madyen, weder defp dad oben im Himmel, nod) dep dad
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unten auf Gvben, oder defp, das im Waffer unter dev
Grde ift.  Bete fie nidht an und diene thuen nicht. Denn
iy, ber Hevr dein Gott, bin ein eifviger Gott, der die
Mifjethat der Vater Heimfudyet an den Kindern bHig in
Dag britte und vievte Glied dever die midy Daffen; und
thue Bavmberzigfeit an viel Taufenden, die mich fieh
habeir und meine Gebote Halten.

Du follft den Namen ded Hevyen deined Gotted nicht
mifbrauchen , denn der Hevr wivd den nicdht ungejtraft
Laffert, dev fetnen Namen mifbraudet,

Gedenfe bded Sabbathtages, daf bu ihn heiligeft.
@echd Taae {ollft du avberten und alle deine Werfe thumn.
Aber am fiebenten Tage ift der Sabbath ded Heven bdet
ned Gottes, da follft du feine Arbeit thun, nody bdein
©ohu, noch deine Tochter, uod) dein Kuedyt, nody deine
Magd, noch dein BVieh, nody dein Fremdling, Dbder in
peinen Thoren ift.  Denn tn fedhd Tagen Hat der Herr
Himnrel und Grde gemacht, und das Meer, und alles
was bavinmen {jt, und rubete am ficbenten Tage; bar=
um fegnete der Herr den Sabbathtag und Heiligte ihn,

Du follft deinen Bater und deine Mutter ehren, auf
dafp du lange lebeft im Lanbe, bdag dir devr Herr dein
Oott giebt,

Du follft nicht tobten,

Du {ollft nicht ehebrechen.

Du {ollft nicht ftehlen.

Du follft fein faljched Jeugnif veben twiber deinen
Nachiten.

Lap dich nicht gelitften detned MNadhften Haujed. Lak
didy nidht geliiften deined Nadhjten Weibed, nod) feines
Knedhts, nody feiner Magd, noch feined Ocdyfen, nod
feines Gfeld, noch alled wad dein Machiter hat.

Laffet ung bie Orbnungen ded Heiled preifen, bic
e Herr in feiner Kivdye gemadyt hat.
Gohrifing fprady gu feinen Jfingern s Miv ift aegeben
alle Gewalt fm Himmel und auf Grdenw, Darvum  gebet
hine amd febret alle BVolfer, und taufet fie i Namen
ded Vaters und ded Sobues und ded hetligen Geiftes,

~

or




ind Yehret fie Halten alled wad tdy euch Gefohlen Habe.
Mitd fiche tcy bin bei eudh alle Tage bi§ an dev Welt Ende,

Mufer Heve Jefud, in der Nacht’ da ‘er verrathen
ward nahm v das “\w\ banfete und bHracdhd und gabs
dert Jtimgern und pwl\ Nehmet, effet; dad ift mein
i'c\'b, bev fliv eucy gegeben twivd; bas thut qu meinem
®Gedbadhinif,  Deffelbigen glm‘nn aucy ben Kelcdh nach
dem Abendbmalhle, danfete, gab thuen den und f{prady:
Fyinfet alle davaud; dad ift ber Keldh, dad nene Tefta
ment in meinem Blute, dag fiiv encdy und fiiv Vicle ver
goffen wirh jur Vevgebung dev Siindens dad thut 3u
meinem  Gebadinif. |

Gebet vor dem Bibellefen,

Laffet und den Hevrn anvufen, ju hoven fein AWort.

Gwiger Gott und Vatev mm\w Heven Sefu Shrifte,
perfethe und bdeine Guade, daf tvir in Dder l\ulmm
Sdyrift wobhl und fleifig forfdpen, Ehrijtum davin ju-
den und finden, und duvch thn dasd ewige Leben haben,
Amen,

Ober ¢

Qieber Himmlifcher Vater, verleihe und deine Gnade,
bein Yeiliges Wort wobhl ,u lmun, dhriftiicdy 3u leben
and felig su fevben, duvdy Jefum Ghriftum, Ddeinen
ieben ©olhn, unfern Hevem,  Amen,

Bibellefung
(nady dem Vibelfalenbder).
Gebet nac) dem Bibellefen,

Wir danfen div, Himmlifcher Vater, daf du ung
dein BHeiliged Wort qlmluu pajt.  Grelare Dif und be=
f\ﬂﬁl&\l e8 durc) bdeinen (smn u'\lmn \\\l\tn damit e8
in und Frucht bringe aum ewigen Leben. Lafy dein ‘lbmt
auch in dev gangen Welt befannt und audgebreitet fvey-
den, bamit alle ‘“.v'muu bich Tlermen vecht evfennen,
amenfen, loben unb preifen in Ghyrijto Jefu. Amen,



[Sonntagsgebet,
Alfmachtiger Gott, der du durdy detner Beiliqen
Geift die gange Ghriftenlieit i'mli,mr und vegieveft, ev
hive unjeve Bitte und gich guiabdiglich, dafi fie mit allen

threnn Glicdern in 'u'um G lauben, nnlwr Liebe 1'111‘
und woblgerall e, unb une
jet, durcdy Jefum Chy

J

feohlicher \\mmunq Dir Diene
auchy diefer heutige Tag gefeq
fium, deinen Sobn, unferm Heven.  Amen.
Lx‘l

AlMlmachtiqer & L‘I und Water, tir
lich, Ddu toolleft und duvcy deinen fei lv\‘u\ Oeift im G
bert ftavfen, Damit wir in Ddeinem Gehorfam wandely,
und dag Gnbde LM ‘\‘l\l‘ll\ : '.l\‘w.i;ir Da ift ber See-
len Seligleit, Davo mmu mogen, um Sefu

{
5
peines Solnes mllul. Amen,

Firbitten.
Allmachtiger Gott und W u’tl unfered Hevenr Sefu
Ghvifti, wir bitten didy i t Defnes S0l
ned, fap detne chriftlich

Y1ofen >
HEVLCIL DD =
1

Ne Nt

bensd und Heiligkeit ded Lebend bdir diemen, und breite
dein Gvangelium aus in der gangen Welt.  Nimm un:
feve Obrigfeit in den Schut detner Gnabe und leite fie
mit deinem Geiftes © Lap div den hriftlichen Hausdftand,
bie Che, die Kinbdevyudht befolblen jein. € njere

Angehorigen.

(S curem drar npaue
Nimm diefed Haud mit feiwem Vorfteher, nimm n"‘
Dienende und alle Kranfe in dHetne Obhut und Leitung.
Lafp deine madhtige Gnabde exfcheinen allen J
Dichy Hoffen. HIF deinem BVolt und fegne dein Grbthetl,
daf unfer Hoerz und Mund, ja aunjer ganges Leben
ein_ etviges Opfer fei duvd) Jefum Chriftum.  Amen.

N

0 o0t AN
Oebet Do ',

Laffet ung beten mit der Gemeinde Hed Heven' im
MNamen (\‘s\‘[u'

Unjer Vater in dem Himmel. Dein Mame fwerde ge=
heiliget, Dein Reich fomme. Dein Wille gefdhele auf
o

Daust )




Grben wie tm Himmel, Unfer taglich VBrod gieb uns
Heute.  Und vergieb und unjre Schulden, tie wir un=
fern Schuldbigern vevgebens Und fithre und nidyt in Ver=
juchpung. Sondern exlife und von dem Uebel,  Denn
Dein iff dad Reidy und die Kraft und die Hevvlidyfeit in
Givigfeit.  Amen.

Der Seger,

Die Guabde unfered Heven Jefu Chrifii, und bdie Liebe
Gotted, und bdie Gemeinfdhaft ded Betligen Geifted fei
mit und (euch) allen. Amen,

Ober

Der Friede Ootted, weldher hoher ift denn alle Ver=
mumft, bewahre unjere Hergen und Sinme in Chrifto
Sefu.  Amen,

&
Ohber :

Der Herr behitte unfern Audgang und Cingang von
nun an Hid in Cwigkeit,  Amen,

Wochengebete,

Miorgengebete,
Sonntag.

Sy danfe bdiv, gitiger Gott und Bater, bdafi du
midy diefe Nacht {o gnibdig bewalhret, und midy abermal
diefen Tag baft evleben laffen, damit idy Deine ewigen
Giiter empfahe.  Jn Ddetne Barmhergigleit bLefehle ich
oiv heute meine Seele, meinen Letb, mein Gefen und
NRubhe, Freube und Letd, und all mein Thun und Vor=
nehmen,  Und wetl du midy gefdhaffen bhajt 3u Ghren
detned Hetligen Namensd, {o gich, dbaf bein Name durch
mich und alle deine Glaubigen geheiliget werde, und
wiv alle didy ehren, Ioben und lieben heut und unjer
ganged Leben lang in Chrifto Jefu.  Amen.
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Lieber Imnmhydm LBater, wir danfen div im Namen
Sefu (\lmm deinesd lieben ’L‘l"ll\‘ buvdh ben letligen
Geift, daf du in der verga mgenen MNadyt und bewakhret
und diefen Tag hHaft evleben laffen.  Grivede uné nun
heute 3u einem neuen Leben durdy) die Auferftehung Jefu
Ghrifti von den Todten., Segne diefen Tag mit feinen
betligen Gottesdienften wnd lafi unfeve Hervzen bdeinen
Tempel fein, davin deinen Namen ewig 3u pretfen duvd
Sefum Chriftum,  Amen.

Montag.
O du getreer Gott und Vater, idh lobe und preife
dich von Grund meines Hevyend, daf du midh die ver
qmm ne Nacht Haft ficdher rulen aﬂ'm. Iy Dbitte didy,

du twolleft heute midy und die Meinigen vor Schaben
und Gefalye bebiiten, und ung tradyten lehren nacy bdei-
em Netch und nach feiner Gevechtigleit in Chrifto Sefu.
Segne all unfer Thun und Laffen, und gich unsd bdeinen
Frieden.  Amen.

Gwiger Gott, du uranfanglidyed LUdyt, du Quelle
der Barmbery mmf lafy feuchten 1iber ung dad LUcht det
ned Antlitied ! Hevr, fcheine in unfere Herzen, du wahr=
bafte Sonne der Gevechtigfeit, und crvfiille mit Ddeiner
Lieblichfeit unfere Seelen.  Lebhre und allegeit dich als
unfern Herrn und Wohlthiater DHefennen, Ridhte nacy
beinem Willen die Werfe unjerer Hiande, und leite ungs
auf rechtem “‘mu daf wiv thun mqm, wasd dir wohl
qullm und nnqlmlm ift, damit auch durch und bdein
hetliger Jame ‘.mwnlutn( werde jest und immerdar,
Anen.

Dienftag.

Almadytiger ewiger Gott, gelobet {vifr di, der du
an uns in \i\‘[cr RNadyt deine grofe Vavmberyigleit er=
hciqxt baft. Laf dochy mit dDem neuen \\lm\\‘l\l\f in allen
uulmn \)u\m leuchtenn dag wabrhaftige Licht, Ddeinen
©obn Jefum Chriftum, auf daf dein Wille gefdyehen
moge Hl‘tm Lehre und thun nady detnem Iohlgefallen,
Denn bu bijt nm. Sott; dein guter Geift fiihre und auf

6




ebener Bahn,  Tvifte und in allen Anfechtungen, Hilf
ung geduldig tragen alle Tedibjale, laf ung unter deinem
Sdyup fidher und ftll vor Feinden leben, und gieb uns
beinen Frieden, welchen die Welt nidht geben fann, duvcy
Sefum Chviftum.  Amen,

Heve unfer Gott, dev du Hag LUcht fchetnen Lajelt aus
ber Finfternify, der du und evquictet haft duvch den nddht=
lichen Schlaf und wieder aufgewecfet, detnen Ruphm u
preifen und deine Gnade angurufen: nimm jegt vou ung
an, nady deiner Barmbergigteit, dad Opfer unferer An-
betung und unfeved Danfes, und gewdahre und alle uns
eilfamen Bitten. NRidhte und 3u, o BVater, ju Kindern
bed Lidytd und ded Taged und ju Grben deiner etwigen
Ghiter.  Gebente, Herr, nady dev Menge deiner Grbav=
mungen deined gangen Bolfed, aller die mit unsd beten,
aller: die in {vgend efmer Noth deiner Hiilfe bediirfen,
unb eryeige an ihnen den Reichthum deiner Varmberzig=
fett, auf bdafi wiv evléfet nacy Seel uud Letb unveveiict
tie feftem Glanben deinen Hevvlichen Namen viihmen md
gen. - Amen. '

Mittwoch.

O Herr, allmadytiger Gott, du Haft midy diefe Nadht
paterlicy bejdhivmet, So wolleft du, id) bitte dich, auch
biefen Tag mid) vor allem Uebel Dbehiiten und bewahren,
miv und allen Meintgen geben, was wiv ur Grhaltung
biejed geitlichen Lebend Dbediivfen, unfer tagliches Brod,
tolleft ung vor Krieg, Peftileny, Theuwrung und andern
Plagen, bdie wiv taglich mit unfern Siinden verbienen,
gnabdig bebiiten, unfeve Avbeit fequen, auf daf wiv Haben
au geben ben Ditvftigen, unjre Nahrung ung in Fricden
gentefent laffen, und und fiiv alle deine Gfite danfhar
madyen duvchy Chriffum Jefum.  Amen.

Wir Toben dich und danfen bir, Gott unfer Vater,
bafp du und von newem dag Licht ded Tages haft fehen
laffen.  Wiv bitten didy, fei gnidig fiber unfeve Miffe=
that, und ntmm an unfere Gebete, Laf {heinen tn un=
feve Herzen die Sonne deiner Gevedytigeit, erlenchte un-
fern Berjtand und beliite alle unfere Stune, auf daf
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wir wandeln ben Weg bdeiner Gebote, und das etvige
Xeben evlangen mogen,  Amen.

Donnerstag,

O Gott bavmhersiger Vater, div evgebe ich mich mit
Leib und Seele von nun an big in Gwigfeit, und fage
dir Danf, dafi dbu midy diefe Nacht gefund bebiitet haijt.
Bejdyivme mich audy ferner, mein Haus, meine Nachbarn
und Freunde vor Feinden und allem Unbeil,  Jch will
gur Vevgeltung aller deiner Woblthaten mein Hery bdiv
jhenten.  Reinige 8 durcdh den hetligen Geift, madye
mich) fanftmiithiq und demiithig, und laf mich mit allen
Deenfchen in Licbe und Fricden leben, den Feinben ver
jeiben und einft yur ewigen Freude felig abfchetden, durch
Sejum Chriftum,  Amen,

an_bdeinem Namen, allevheiligfter Gott, beginne idy
diejen Tag, und bringe dir Danf und Anbetung fiiv die
Barmbergigteit, womit dbu mich in diefer Nacht Hor allen
Gefahren Yeibes und der Seele bewabret Haft, Segne
mich, o Here, audy diefen 3 ag, bebiite meine Angeld
vigen, und laf mich und alle Menfchen die Weqe bdei-
ner Gevechtigfeit wanbeln und deine Gnabde gentefien,
ic wir auf didy Hoffen in Chrifto Sefu.  Amen.

Sreitag,

Lob, Preid und Danf fei dir gefagt, o allmadytiger
barmberziger Vater fiir die guidiqe Wadye, die du iber
ung gehalten in diefer Nadyt.” Segne und und beliite uns
auch Dheute vor allen Neizungen 3ur Siinde, allen bifen
Bevfudyungen, allen fehiveren Anfechtungen, laf in den
Leiden unjeved gefrengigten Heilands unfern Froft uns
finden und madhtige Kraft, daf wiv nach Seele und Leth
in Ghrifto dev Siinde abgeftorben endlich mit {hm cingehen
in dle ewige Freude und Hevelichfeit, Amen.

Sn detnem Namen, du gefrewgigter Hevr Sefus Chri-
ftus, fange idy diefen Tag an.  DOu wolleft mich Heute
fegnen, Debiiten unbd einen gottfeligen LWanbel laffen fiih=
ren, dafi i) mein Leben ju beiner Ghre subringen moge,
Gelobet feift du fiiv deine Lebe und dein Leiden. Laf
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e8 mich auch Deute nicht vevgeffen, und fithre mich) u
deiner civigen Hevvlidhfert. men,

Samftag.

O bu getrewer Gott und Vater im Himmel, wie fann
iy dir qenugfam danfen fiiv alle Wobhlthaten, bie du
miv Seit meines Lebend und auch in diefer Wodhe viter=
lidy eveiget Baft. Jch bitte dicy, du twolleft miv alles,
womit iy wiffentlich wnd unwiffentlich dicdy beletdiget
Dabe um Gbrifti willen vevzethen, miv die LWerfe bdiejer
Wode Helfen nady deinem Wohlgefallen vollenden, und
wich vorbeveiten 3 dev, ewigen Nube deined Himmel-
reiches.  Amen.

Here Gott, du Anfang und Gnbde.aller Dinge, duvch
peine Gnade Habe ich diejen Tag angefangen, Hilf miv
i anch tn detnem Frieben juviclegen. Hilf mir und
allen Glaubigen die Werfe thun, bdie div wohlgefallen,
Bilf und ded Gubdes gedenfen wund nimm und nady Boll
bringung unfever geitfichen Wallfahrt in Ddeine etige
Ruhe, durdy Jefum Chriftum.  Amen.

Abendgebete.

Sonntag.

Herr alimichtiger Gott, Himmlijdher BVater, idy banke
pir von Grund meined Hevsend fit alle deine Giite und
Wohlthat, die du mir heute wieder fo vaterlidy evgetget
an Ceib und Seele. S bitte dich, du wolleft mic) bei
betnem feligmachenden Wort bis an mein Gude gnadig
erhalten, alle meine Siinden miv vereihen, und miv bie
fiinftige Nacht cine dyviftliche Rube geben, daf iy frifcy
und gefund wieder erwache gum Lobe deined Detligen
Namens durd) Sefum Chriftune.  Amen.

Alontag.
Barmberziger Gott und gnidiger BVater, idh bante
div von gangem Hevgen, daf du micdy NS auf diefe Stunde
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vor UngliicE Leibed und der Seele qnadig behiitet Haft
und bitte dich, du wolleft miv um Ghrijtt willen alle
Giinden, die idh heute mit Gedanten, Worten und Wey=
fen wider didhy gethan, “n\ulun, und micdy aucy diefe
Nadyt vatevlichy bemiten und ficher vuben laffen. Sn detne
gottliche Hand bmlh iy mich gang und gav, Amen.

Herr (\h\tt der du in einem Lidyte nmbmlr ba nic=
mand mxtommm fann, du Daft ung mit detner grofien
Barmbergigteit diefen Tag geleitet. Nimm unfern Dant
gnabig an, behiite und audy diefe Nacht vor llugliid und
Sdyaden, und evvette und ausd dev Finjternify der Cl’inm,
auf daf wn allezett , tn detner Furcht verhavvend und in
deinem Lichte wanbdelnd, deine Wunbder erfenven und dHich
fur alleg vithmen mvmn. Amen.

Dienftag.

O du ewiger Davmberziger und reicher Gott, dber du
aug’ grofer Gnade und vaterlicdher Fiivjorge midy aber=
malg dicjen Tag haft gefund lafjen vollenden, iy dante
div dafitv von gangem Hevzen, Achy v nuw miv, o i
Ieiber diefen Tag nul\t au deinem Lob und (\lm und 3u
Nup meines Nacyften gugebradht habe. Neige mein ‘)n\
und meinen Willen 3u deinen Geboten, bis idy mein
Tagewerf vollende und mit allm glmbmun Ehriften tn
detn Himmelveich vevfetset twerd ,(\\\lluﬂ't‘ll wolleft du
michy tn deinen Schus nefmen, und vov allem Sdyaden
und Gefahr an Leib und Seele gnadig behiiten um Jefu
Ghrijti willen,  Amen.

Allmachtiger und bavmhergiger Gott, iy fage div Lob
und Dant fiiv alle Gutthaten, die du -miv heute und
mein Lcbenlang evyeiget Haft. Ghre, Lob und Dant {e
dem Vater, Sobhu und Peiligen Geift in alle Cwigteit.
Amen,

O barmberziger Bater, gich mir beine Gnade, auf
Dap i)y meine Siinden mvm evfennen und vecht bereuen,
und duvch deine Gnadbe mein Leben ernftlich beffern,
Gnblidy aber Hilf miv und allen Glaubigen ju deinem
himmlifchen Qichte. Amen,




Mittwoc.

Barmbergigery Gott und mmbu,u Vater, ich danfe
biv von gangem Hevgen, daf du midy Heute 1\18 auf diefe
Stunde vor allem Unglict Leibes und der Seele gnibig
behiitet Dajt. ' S¢ 'L\ bitte dich, du wolleft miv au§ Gna=
bert vergeben alle meine Siimdben, die idy heute begangen,
und midy auch dicfe Madt vor allem Uebel, vor Krant=
heit, vov fdyadlichen Tvaumen behiiten, «1f idy mit vei=
nem Leith und w‘wn aufftehen und Ddiv ferner bdienen
moge duvdy Sefum Chriffum,  Amen.

O -Herr, du Hiiter \’un(h, pu fhlafit und {chlums=
merft nidir, - Tun wivd 8 finfter um uns Her; laf itber
ung dad Ldht deined Antlited Teuchten ! Laf und in div
vuben , in biv leben und fterben, bdafi wir eiwig bei div
feten tn Ghrifto deinem Sobue. Amen.

Donnerstag,

Bavmhersiger Gott, eviger Vater, tie haft du fo
hergliche Liebe und viterliche Sovge {m ung et allen
uufn‘m Slinden. I bitte didy demiithiq, du wolleft
alled Deffen, was idy Heute wider bich gethan, uvmlld)
nicht qmmm und miv wm (\Im!h willen guibdig jein,
wolleft midy und die ‘“ivinimn bebiitenn vor allfem Un=
hetl, mein Hevy 3u Glauben, Licke, Hoffnung uud Ge=
buld, u Friedjevtigleit und Lerfobulicheit gegen alle
Wienjchen neigen duvd) deinen guten (\m't und mid
endlich alg demn vexfdhntes Kind mmulmun in dein btm—
melveich duvd) Sefum Ghriftum, Amen.

S Danfe div, o treuer Gott, filiv deine Giite und
Wohlthat, die bu mir biefen Tag erzeiget hajt. I
befenne rn dafi ich. alled beffen nicht werth bin, und
bitte dich um Vergebung.  Vehute mich, btin \iinb, audy
diefe Nacht. Div ergebe iy mich mxt Leth und Seele.
Lap mich ewig bei div fein und Hleiben. - Amen.

Freitag.

Almacht mu barmbersiger Gott, der du gefagt Haft:
Rufe midy an i der Noth, fo mll idy dich ervetten, lo
follit du midy pretfen,, iy bitte didh, evbarme didy mein
nd vergieh miv meine Siinden, Gieb miv deinen het=
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ligen Geift, dev mein Hexy alleseit mit Himmlijchem Sroft
erflille,  Ocdenfe an deine Varmberzigheit und an das
Letben Clhrifti deines licben Solmnes, durd) welden ich
biv verfdhnet bin, Wm defwillen fef miv Yeut wnd allzeit
gnabdig. Iy lebe ober ftevbe, fo bin idy bein durdy Je=
jum Ghriffum.  Amen.

am Namen meines gefreuzigten Hevrn Jefu Gpriftt
gehe ich nun fdhlafen.  Gv, dev midy erléfet hat, wolle
mich befchiiten und 3um ewigen Leben fiibren. Amen.

Jeh banfe div, Here Sefu, mein Hetland und Gy=
[ofer, baf bu fitr midy in die Welt geFommen und fiix
midy geftorben bift. Sy bitte dich, du wolleft dein Bei=
liged Leiden an miv nicht laffen verloven fetn, fonbern
miv an meinem legten Gnde laffen 3 Hiilfe fommen,
pamit iy einft mit den vollendeten Gevechten bdich eig
pretfe.  Amen.

Samsiag.

Sy danfe div, mein Himmlifcher WVater, dbap ich diefe
Wocye meines zeitlichen Lebens durch deine Giite auriict=
geleget habe, Ach Herr mein Gott, beveite bdu felbey
mid)y auf die Gwigfeit vedhit ju, und vevdndere mein
Hery und Sinn durch deinen Heiligen Getft, daf iy von
aller Liebe yur Welt und Siinde mich 3u div wenbde, in
Glauben und Liebe dir allein anfhange, und endlich ein=
geben moge gu deiner Rube, dag unvergdinalidye efvige
Leben gu empfangen in Chrifto Sefu meinem Heilande.
Amen,

Barmherziger Gott und Later, idy fage dir von Her=
gen Lob und Dant, dafi du dich meiner die Jett metnes
Xebens o viterlid) angenommen und midy diefen Tag
fiber und die gange Wodye gnidig behiitet und crhalten
bajt. Jch bitte dich, du wolleft miv alle Siinden , die
i beqangen, gnddig verseihen, und mich diefe Nadht
mit Deiner Hand bedecfert, dafi ich ficher ruben und mor
gen, wemn e3 bdiv wohlgefallt, wieder su detnem Lob
auffiehen fonne, und wenn mein Stindlein vorhanden
i, nfmm mich a0 div in bdie etige Rube deined Him=
melveiched.  Amen.




Verufsgebete,

Qieber Gott und ‘)\axu, in meinem Berufe it dein
GBort und Befebl. \mmu gehe i) hin und Deginne
meine ‘.l'l\cir, und faffe dich forgen e o8 qtmtluu
twerdes Sy DLitte alletn daneben, gieh Deinen Segen

wih bas Gedethen dagu!  Ame.
SHausfeqen.

Giott D/ \\U\"' :’,‘.‘i‘ﬂ und I\Ht\\nh (\‘\” bll ':\‘i bi\"‘l'ﬁ
Haud ibergebe u and afled wag davin ift.  Goft Vater,
Sev du und und alle Dinge er{chaffen faft, eralte unsd
Qeth und Seele gum vwmr Qeben!  Herr Jefu, der du
uns evfbiet Haft, fdenfe und alles Berdienjt deines Le-
Bend und deines \‘u\‘ Heiliger Geift, der du 'uns
fammelft in dad Reich dev Gnaden, ulmlrc und bei Sefu
Ghrifto i allem Tvoft und allex Kraft ded Glaubens,
per Liecbe wnd dev Hoffnung bis and Gude.  Amern.

Gines Dienftboten,

Qicher Hevr Gott, idy danfe div, bdaf du mich) in
diefen Stand gefeset haft, Ddavin id weify, daf idy biv
woblgefalle.  HIF miv thun, was icy thun foll, mieiner
Herrjchaft au Gefallen fein, und fafien, wasd fie wollen,
Sy il andy gevne letben ‘metnem \,mntu au Ehren und
div aum Dtenft; Hilf miv, o Gott mein BVater in Jeju
Shrtfto. :‘(mvn.

Eines Meifenden.

Almachtiqer Gott, tn deinem Namen will i) meinen
Weq antveten,  Du bift mein (‘v’mtt, bu Pehiiteft meirnen
Audgang und Gingang. Sy bitte dich, du wolleft vor
fr fer und mit miv ~umn, midy bm mlmn Weq *{ul\
md mich 3u vechtey Beit gefund twieder heim Drin=
gert.  3n beine Hiinbde befehle iy X’cib und Seele und
alled, was miv angehort,  Anmen,

Cines Soldaten.
Almadhtiger ewiger Gott, ed DHat Ddir nad) detuer

l
¥
\

Weisheit gefallen, mich in den Stand zu fefen, parin
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ich Die Waffen tragen muf uub beveit fein folli gur Bey=
theidiqung ded Vaterfanbdes. fchenfe miv nady deiner
Gnade Muth und ,\m digleit, “uumnb und Nmm‘l\ut
dagu, vedhten Gelhorfam gegen meine Vorgefetsten, Stand=
haftigfeit und Treue Hi§ tn den Tod, Vornehmlidy aber
ateb miv deinen feiligen Geift, dafy tdy fromm tverde, im
Glanben an Sefum Chrifium fimpfe gegen alle Ber=
fuchung der Siinbe, mit deiner geiftlichen Waffenviiftung
un\utlmn, unbenblich die ewige Siegedfrone empfangen
mdges . Hmen,

Eines Lebrers (odex Lehrerin),

\‘\uh't‘iqu‘ Gott und Vafer, iy danfe dir von Her=
sen, bafi bu miv den Beruf qmlu ifet, der Kinber midh
ang mnt‘nun, fie, 31 bebiiten unbd ihre ‘m en div auzu=
fithven.  Gieh miv benn hiegu Deine ‘l\sunmt und den
®eift deiner Liche.  Madhe midy getven und eifvig, dap
tch nichts verfume an ihnen, daf durch meine Schuld
hmw verloven q«l\t \m[, Dag fic audy duvd) meinen

Dienft Levnen ihre Sugend subringen in Frohlidyfeit und
(“nttwnml)t, und in der ‘hm\nlm ped. Detligften Kin=
beg Jefu., .« Dir, o Vater, fei mein Anfang und Gude
befohlen. Wivfe du, wad idy nidyt vevxmag, duvd Se-=
fum Chriftum.  Amen,

1im Geduld im Leiden,

O Herr Gott Himmlijdher Vater, der du niemanbden
fiber Vermbdgen vevfudyt werben 1dffeft, idy bitte didy in
metner Tvitbjal, laff audy miv dag Kreuy, das du miv
auflegeft, wicht g {dhiver werdben. Stavfe midy, daf
ih8 mit Geduld evtragen mobge und an deétner BVarm=
hevsigfett nimmermely vevzage. O Hevr Ehriftug, du
Gohn ded Yebendigen Gotted, der du fiiv meine Siinde
geftorben bift, erbarme bidy fiber midy, vergeihe miv alle
mmw Miffethat, und laf midy im (N\mbm nicht finfen.

D Peiliger ’Mnt pu Trofter in aller Noth, evhalte mid
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i Deiwem Troft und Frieden, Peilige micdy in vedhter
Suverfidht, und leite mich aus bdiefenmt Jammevthal in
dasd redite Vaterland,  Amen.

‘Btbclqcbctc.

Lob: und (m‘bctpyalnwn.

Pialm 95. Kommt hergu, laft und dem Heven frohlocden.
PBi. 98. \,Ill\]\i dem Heven ein neued Lied (Cantate).
PBi. 100.  Sauchzet dem Herrn, alle AWelt (Jubilate).
Gefang der drei Manner V. 58—89 (Benedicite).
Badarias Lhgefang (Benedictus) Luf. 1, 68—79.
Maria’s "ul\qqmlq (Magunificat). Luf, 1 4655,
Lobgefang Stmeond (Nunc dimittis). Quf. 2, 29—32.
Pialm 25. Nacy dir, Herr, verlanget mid).

Pf. 103. Lobe den Heren, meine Seele.

Buppfalmen,

Pialm 6. Ach Hery, ftrafe mid nicht in deinem

Sorn.
PBi. 32, Woh! dem, dem die Uebertvetungen
¢ “uqtl\cnnnb

Bi. 38.  Herr, firafe mid) nicht in beinem Jorm,

Bf. 5. Gott, fei mivgniadig nady detner Giite.

SBY. 1“" Hevr, hivve mein SGebet.

Bf, 130. Aus dber Tiefe vufe idh.

PBf. 143. Herr erhore mein Gebet,
Trofipialmen.

Pi. 23, Dex Hexr ift mein Hivte.

PBY. 37, Gryivne dich nicht itber die Vofen.

Pi. 62. Gott du bift mein Gott.
Segenspialmen,

PBi. 20, - Der Hevy exbive dich tn dev Joth.

PBi. 67, Gott fei ung guidig und fegne uns,
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Seftbiichlein,

Allein Gott’ in dey HOY fei Chr’, Und Dant fiiv
feine Gnade, Darum, daf nun und nimmermehr Uns
viihren fann ein Sdyade. Gin Wohlgefal’n Gott an
ung hat, Nun ift grof’ Fried” ohn’ Unterlaf, AW Fehd’
Hat nun ein Gnbe,

i beten an und loben didy, Fiv deine GhHY tir
panfen, Dafp du, Gott Vater ewiglich Regierft ohw
alled Wanfen, Gang ohne Maaf ift detne Meacht, AN
aeit gefehieht, wad du bebadyt, LWohl und ded guten
Herven! ¢

O Jeju Chrift, Sobhn eingebor’n Deined Hhimmlijchen
_l evd ! Wevfohner dever, die verlov'n, Du Stiller unfres
Habers! Lamm Gotted, heil'ger Hove und Gott, Nimm
an die Bitt’ in unfver MNoth, Grbarm dich unfer aller!

O Deilaer Geift, du Geift von Gott, Alerheilfam:
fter Tubjter, Vor Satand Madyt nimm und in Hut,
Die Jefus Chrift evlbfte Durdy Mavter qroff und bit=
ey Tob, Wend” allen Jammer, alle Noth, Davauf
wir und verlaffen,

Weihnadytsseit.

Gott fet Dant in aller Welt, Der fein IWort be
jtandig Halt, Und der Siinder Troft und Rath Bu uns
bergefendet Dhat.

Was dev alten WVater Sdyaar Hichfter Lunfch und
Sehren war, Und was fie gepropheseit S exfitllt in
Yervliichfeit,

Jtong HIUFP und Abrams Lohn, Jafobs Theil, der
Sungfran Sobn, Unjer Heiland, unfer Held Hat fich
treulic finguulli.
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Set willfommen, v mein Heil, Lob und Preid biv,
o mein Theil, Ridyte du audy eine Vahn Div gu mei=
nem Hevgen an.

Avvent.

"lmnml)tmn, ewiger Gott! Wiv l‘mmn bir von Her=
en, daf du deinen eingebornen Sobn, Jefum (\lmyrum,
und\ Grifillung der Jett 3u unsd I\mm.u Haft fommen
Taffert. " BVerlethe ducl auéadiglich ; dafi wiv \uiu feiner
Anfunft im \l\nm ung allezeit getvdften, und suverficht=
lich glauben, baf er in \u Aelt gefommen 1\1 uns
feltg 3 madyen von unfern Siinden. Gieh, qvtm.m‘
®ott, daf ev nody jett duvd) bie (\maummthl Deiner
Imluuu Ktvdye g0 und fomme, und wir unfere Herzen
purdh deine \\mif alfo bevetten, daf ex in benfelben feine
Wolhnung  be nm big haben mm‘(. Grivecte audy unfeve
Gedanfen wund Sinne dahin, daf wiv nad) feiner Tehten
Bufunft und Hevylich ]\l\mn, 1lm, mwenn ex 3um Geridyte
fonumen nmb, alﬁvmm nit mcuuu AU (mm\mmn, und
fanimt xl\m in''bad Reid) feiner quvn Hevelidyfeit ein=
guqc[un Div, deim etwigen ‘wmqn‘ und bem Sohne, dex
mit div lll\n und BHevefdyet, fei Ghre in der (\Snmmbt
yoi ninan b8 {n Gwigeit. Amen.

Wie foll idh dich empfangen, Und wie begegnen div,
O alley Telt ‘Mumm\n O meiner Seele Jier! O Sefu,
Sefu, 3linde Dein ‘/ul\t miv {elber an, Daf idy nhmt’
und mm, Wasd div gefallen fann,

Detn ‘,mn ftvent div Palmen und griine ,muu fin,
Sy will e F \uunp jalmen  Grmuntern meinen Sinn,
Metn Hevze foll div’ griinen Sn ftetem Lob und Preis,
Und deinem Namen dienen, So gut ed fann und weif.

Chrifttag.

Dies ift der Tag, den Gott gemadht, Sein twerd’

in allev Lelt mbml\t' Shn preije, wad. duvch Jefum
Ghrift Im Himmel und auf Erden IH

Die Vilfer Haben fein geharet, Big Da\ bie Selt

exfitllet ward, Da fanbdte Gott von feinem Thron Das

Hetl dev ‘lﬁrlt, bicy, fetnen Snhn.




99

Saudat, Himmel, die ibr ihn erfubhyt, Den Tag
ber heiligiter Geburt, Und Gvde, bie thn heute {tebt,
Stng’ ifhm, dem Herrn, ein neues Lied!

Hetr ' Gott, Himmlifcher BVater!  Wir' fagen dir von
$Hevzen Lob und Dant, daf du und Deinen cingebornen
Sobn vort Gigfeit Her jumt Heile verovdnet und nad
Grfiiliung der Beit Haft Yaffen Menfth geboren werden,
auf - dafi wiv, von der Berberbnifp unfevey fletfchlichen
Geburt geveiniget, vont Fluch bes Gefetsed und von ber
Gemalt der Siinde und ded Tobesd crlbjet, deine Kindey
wnd Miterben detnes Himmlifchen Netchesd witrden.  Wir
bitten Oich, BVater der Vavmberzigheit, HIF und, dap
wiv fetner hetligen Menfcywerdung und allezeit getrdften
und erfreuer, und iw dev Kvaft dex neuen Geburt aus
pem Geifte div al$ geforfame Kinder leben uud bdienen,
pamit toir dort mit allen Gngeln und Augerrodhiten did
etotglich foben und preifen mbgen, durch bdeinen Sobu,
Sefum Ghriftum, unfern Heven,  Amen.

Affo Hat Gott die Welt qelicht, Daf ev aud freiom
Frieh Den eingebornen Sofm und giebt, Pie Hat uns
Gott {o lHeb!

Gr, unfer Hetl und beftes Gut, Dex alle fequen fann,
Des Hochiten Sofn, nitmt Fletfch und Blut, Doch rvein
von Siinden: an.

i Cobn ded Allerhvchiten wirft Audy miv durch
Rath und That Gin Helfer und cin’ Friebefiirft Any
Diefes Lebend Prabd.

Gelobt fei Gott, gelobt fein Soln, Durch den ‘v
Gnad® ertetft! Lobt, Gngel, ihm dor_feinent Thron,
Grhet?’ ihm audy, mein Geift!

-

Weujabr,
Sefu, nun fei gepriefen Sn biefem newen Jahy, Daf
pi dich tren Bewiejen Sun Mothen und Gefabhr.
Qafi und die Jett vollbrivgen  Zu deined Namens
Rulm, Dafy wiv div frbhlidy fingen Jnw deinem Hetltgthum!
Allmachtiqer ewiger Gott, barmbergiger Vater | Wi
panfen div am Anfange diefed Jahres, bas wiv: dur)
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beie Gnabde wieder evleben, daf du bdeinen eingebornen
Sohn Jefum Chriftum in dieje Welt gefandt und unter
bad Gefes gethan Baft, auf daf wir durdy ihn vom
Sluche ded Gefetsed evlijet und ewiglich gefeqnet werben.
LWiv bitten didy, du wolleft mit deinem betligen Geifte
wirfen, dafi wiv feiner Menjdhywerdbung und feines theuern
Namend Jefu mit feftem Glauben unsd allegeit getroften,
burdy Ablegung bes alten Menjdhen dad nene Sahr gott=
felig anfangen, und unter detnem gnadigen Schug im
Srieden bhinbringen mogen, bi8 wir einft eingehen in
bag newe Jerufalem, und mit neuen Jungen didy l[oben
und preifen ewiglich, Amen,

Cridyeinung Chrifti.

O Jefu Ghrifte, walhres Licht, Grlendhte, die dich
fennen nicht, Unbd bringe fie ju deiner Heerd’, Auf daf
ein jeded feltg terd’,

O Jeju, heller Morgenjtern, Leudht’ in die Nap,
leudht’ in die Fern’, Daf du auch fei’ft su unfrer Seit
LBon und evfannt und bHenebeit,

Heve Gott, himmlijder Vater, der du durd) Leitung
cined Sterned deinen eingebornen Sobhn andy den Heiden
geoffenbavet hajt, verleihe gnibdiglicy, dafi, wie wir didy
im Glauben erfannt Haben und deine ewige Vaterliebe
und davgeftellt ift in Ghrifto Sefu, wir audy jur Be-
{dhauung deiner gdttlichen Majeftat und Hevelichfeit ge-
fiithret twevben, duvd) deinen Sohn Sejum Ghriftum,
unfern Heren.  Amen.

Septuagefimd.

Almacdhtiger Gott und BVater, bder bu purdy Ddeinen
licben @olyn als den ewigen Propheten und berufen Hajt
in detnem himmlijdhen Retche su leben und 3u arbetten,
verleife aus Guabden, daf wiv feiner Wahrheit gehor=
fam unbd in feiner Aehnlichteit evfunben werden, mit thm
Ieben, audy gerne mit letden, auf daf wiv andy mit ihm
3w deiner ewigen Hevvlichfeit evhoben twerden.  Amen.
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Du dem “auf Grden feiner gleich, An Weigheit und
ant Lebe veidy, Gefaliner Siinder Licht und Rath, Pro=
plet, Derfipmt Ddurd) Wort und That, Gefalbet duvd
bes Waters Hand Und und jum Seelenheil gefandt!

Mach miv den BVater offenbar Und feinen Hheil’gen
9Wiflen flar, Gieb, daf iy audy vor jedermann Lon
peiner IBabrhett gengen famu, Fibhr und mit Wort und
That sugleichy Su detnem yc"mx Himmelveich.

Paffiongseif.
Qefu, meined Lebend Leben, Sefu, meined Tobesd
) S et ' g J 1) g ARG
Tod, Dev du dich fitr midy gegeben JIn die tiefjte Seelen=

noth, Sn dag sevfte BVerberben, Der du wollteft fitv
micy ftevben, Taufend, tanfendmal fet div, Liebjter
Sefu, Dant dafiiv!

RBater unferes Heven Jefu Chriftt, wiv danfen Hir,
paf du beinen geliebten Sobhn dahingegeben haft, bder
alg unfer ewiger Hoherpricfter unjere Siinden getvagen,
und fitr ung den Tod am Kreuy gelitten hat. Wiv bit-
ten didh, laf und Cin dicfer 3nt bad Gebdidytnif feiner
Qiebe und feined Toded alfo fetern, bdaf wiv gu ernft=
ficher Bufie, lebendigem Glauben und \mfbalu Liebe
qegen unfern Gulbfer evwedt, gu feiner Nadyfolge bis in
peit Tobd h(iftiqlir\ ermuntert, und um ewigen Leben
behalten werden mogen. men,

Griimvonuerstag.

Allmachtiger Gott und Vater, tiv danfen dir, daf
pu durdy Cphriftum, deinen geliebten ©ohn, in feinem
“’(l\nmmih eine -.mlu ped Trofted und Heitles uns
mnl et baft. Gieb, daff wir dbabet feined Leibend und

Todes alfo utunhn, und feinen Tod. fo verfiindigen,
wie er es bm\lwlu fat, und verleihe ung, dein Abend=
mahl {o 3 gLL‘lﬂll([\(H, bafi wiv dadburd) unfever Grld=
fung nuln b mebr theilhaftig, und in Liebe und allen
guten Werfen geftrfet werden ancu, duvdy Ddenfelben,
detnen Sobhn, unjern Heiland, Jejum Chriffunt. Amen.




O famm Gottes, unjduldig Am Stamm bded Kreu=
ge8 gefdbladhtet, Alleseit evfunden geduldig, Wienolhl du
wavejt vevachtet, AWl Sind hajt du getragen, Sonft

(

miifiten wir vergagen. Grbarm? dich unjer, o Jefu!

ECharfreitag.

Barmbergiger Gott und Vater, wiv danfen div fit
beine Gnade, daf du eine BVerfohnung fiiv unfere Siin=
dent evfunden Haft in detnem eingebornen Sohn, welden
du und u gut tn den Todb am Kreuge dahingegeben.
Bevfammle und heute alle um dad Kreug deined licben
Solhnes, erwecfe und 3u wabhver Gegenliebe gegen ihn,
hilf, baf wiv unfern Situben abftevben, und die Lifte
unjered Fletfched mit thm begraben werden, damit wiv
in Ghyrifto heilig leben, und Hindbuvd) gelangen gur friph-
licdgen: Aufevfrehung. Amen.

Wir danfen div, Here Sefu Chrift, Daf du fiix
und  geftovben bift, Und unfrer Siimben fdywere Lajt
Am Kreuy auf didy genommten Hait,

Sobhn Gotted und ded Menfdyen Solhn, BVerhervlidht
mn nady Schmady und Hohn, Grlés und vom dem
eiw’gen Tod, Und tebft unsd in dev lekten Noth.

O retdy und bdeine ftaxfe Hand Sn diefem unferm
Pritfungsjtand , Daf wiv im Kreuy gedulbig fein, Unsd
teoften detner Tobedpein.

Ju div fteht unfre Juverficht, Du werdeft uns ver-
laffen nicht, Mit beiner Gnabde bet uns ftehn, Daf wiv

¢

durdy Tob ind Leben gehn.

Oftern.

Crinnve didh, mein Geift, erfrent Des hohen Tags
dev Hevelichfeit! Halt im Gedddytnif Sefum Ghrift, Dex
von dem Tod exftanden ift.

Gutbrenn’ in Liet’ und Danf fiiv ihu, A3 ob er
Deute div evfdhien, A fprach ev: Friede fet mit div!
So frewe dich, mein Geift, in miv,
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Macht, Ruhm und Hoheit immerdbar Dem, der da
ift und der da war! Sein Name fei gebenedeit BVon nun
an b8 in Gwigleit!

Gelobet feift du, allmidytiger Gott, bavmbevziger
Vater, dafi du deinen eingebornen Sohn um unjever
Siinden willen dabhingegeben, und um unfever Gevedy=
tigfeit willen wicder anferwedet hajt, und und durd) thn
den Gingang jum ewigen Leben exbdffneft, Wiv bitten didh,
pilf dburcy die Kvaft bev Auferftchung bdeines Solhnes,
baf wir aufwaden yom Schlaf und aufftehen vom Tod
pev Siinde, und in Deiligem LWanbel div dienen, and
vov Dem zeitlichen Tode und nidht entfegen, fondern die
uferftehung unfered Leibed frobhlidy evwarten mogen,
purcdh Sefum Ghriftum unfern Heven, Dder mit div in
Ginigfeit des heiligen Geiftes lebet und vegievet fmmer
und ewiglicy, Amen.

Himmelfahrt,

uf Chriften, auf und fremet euch, Dev Hevr fahrt
auf au feinem Neich! Gr triumphivt, lobfinget thm, Yob=
finget ihm mit lauter Stimm’!

Sein Wert auf Grden tff vollbracht, Jerftdrt Hat er
bes Tobes Madyt; Gr hat die Welt mit Gott ver{bhnt,
Und Gott hat ihn mit Preid gefront.

Sein find die Volfer aller Welt, Gr hevejdht mit
Macht und Gnad ald Held, Gr Hervidht, bid unter fei-
nem Fuf Dev Feinde Heev fich beugen mup.

Rejdhtrmer feiner Chriftenfeit Jjt ev in alle Cwigteit.
Gy ift thr Haupt; lobfinget thm, Lobfinget thm mit lau=
ter Stimm’!

Almacitiger ewiger Gott und Vater, dev du beinen
eingebornen Solhn  erhdhet haft su Dbeiner Nedhten im
Himmel, da cv nun feine Kivche madhtig ehiist und
auibig ausbreitet, gib, daf aud) wiv mit thin gen Him=
mel ung evheben alle Tage durdy cin andachtiged Gebet,
purch einen lebendbigen Glauben, durdy ein gottjeliges
Qebent, 018 miv endlic) durd) etn feliged Stevben und
Auferfichen, wenn bdein Sohn wieder erjdyeint, in Die
ewige Hevelichfeit einfommen. Anten.




Pfingften.

O beilger Geift, fehr bei und ein, Und Yaf uns
deine ‘“Whmmq fein, O fomm, du Herzendfonne! Du
Himmelslicht, laf beinen Sdietnn Stetd bet und in ung
fraftig fein \iu ftcm‘ Frend’ und Wonne, Walpheit,
Klarbeit, Himmlifeh Leben Wilife du geben, Wenn wiv
beten, Und in Demuth vor bdich treten.

O Gott, der du an dem Tage der Pfingften die
Hergen dev (Nnublq\n evleuchtet Haft dDurdy deinen heili=
gen Geift, und u einer dyviftlichen Gemeinde gefammelt,
aib audy 1tns betne pterliche Gnade und wirke in unfern
Heryen durch deinen Geift die vechte Grfenntnify deffen,
wad 3u unferem Heil und ewigen Fricden bdienet. *’sn—
lethe und, dafi wiv dbuvdy denfelbigen Geift in jeber Noth
fichere \wﬂunq Haben, mit allen Glaubigen in Licbe
verbunden feten, und 10 die Gemeinde deines Solhnes
fiegreich) twadhfen und befehen mbge bi8 and Gnbe,
Amen,

Dreicinigheitsfonntag,

Almadptiger Gott, der du deiner Kivdye aus Gna=
den gegeben haft, int Vefenntnify ded wahrven Glanbens
didy, den LVater, Sohn und Geift 2u umnun und alg
cmuu Gottheit \m ubmn, verlethe und, dafi wiv auf
buhn allevhetligften Glauben erbauet unt 'y tm Befenntnif
deined Namens \xvmiun werden big and Gube, 3u unfever
Seelen Heil und Seligheit. Dir, dem breteintgen Gott,
fei Anbetung, Prei§ und Ghre von Gwigfeit su Gwig=
fett. Amen.

Crhalt’ und, Hoevr, bu beinem Wort, Welh? allen
Feinden, fravfer \)mt, Die Jefum (\Inurum, beinen
Lt\lm, \ﬂu ftiivzen incl\cn von dem Ihron,

Jetg deine ‘Wacbr, Hevr Sefu (\lmtr Der du Hery
alfer Hevven bift, Vejchirme deine (Slnqtrulmt ‘”m, fie
didy lob” in (gwttht

O heilger Geift, du Trbfter werth, Gieh Gintvacht
beinem Bolf auf Grd’. Stely bei und in bev leften
Noth, Leit’ und ind Leben aug dem Tob!
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Heformationsfeft.

Here unfer Gott, wiv danfen div, daf buvcdy deine
Gnade dad Lidht deinesd feligmachenden Evangeliums un=
fern Vorfahren tvieber aufd Neue aufgegangen ift, und
wir von Kind auf tn der Hetligen Sdyrift untertviefen
werben 3ur Seligleit duvd) den Glauben an Chrifium
Sefum, bdev unfer etniger Mittler ift. Atr bitten bdidy,
pu wolleft ung beftandig bet dem Wort der Walhrheit
und unfever evangelifdhen Fretheit evhalten, und und
pollfformmen machen in Chrifto, weldher iff dad Haupt
pev Gemeinde, damit wiv deinen Heiligen Namen mit
Wort und That freudig vor aller Lelt befennen, und
in Gintgleit ded Glaubend mit aller Chriftenheit behar-
ven bid and Gnde, duvdy Jefum Chriffum.  Amen,

Gente - und Dankfeft.

Wiv danten dir, allmadtiger Gott und Vater, daf
bu audh diefes Jahr und gefequet haft mit deinem Gute,
Wir bitten didy, laf und deine Gaben in Gefundheit,
Frieden und Rule nachy detnem Willew fiiv und und den
Nachiten braudyen und geniefen. Madhe und duvdy deinen
Segen vetd) an guten LWerfen, und crfillet mit Friid
ten bev Gevechtiqfeit ju detnem Woblgefallen und um
Pretd Ddeined Deiligen Namend durch Jejum Chriftum.
Amen.

Huftag.

Almachtiger Gott, Himmlijdher Bater, bder du, nidyt
Luft haft an der Siinder Tod, fondern willit, daf fie
ficy Defefiven unbd leben: tiv bitten bdich) BHerglich, du
twolleft die mohloerdienten Strafen unfever Siinbden gndbig
abwenden, die Wadht der Siinde in und tidten, und ein
newes Leben in und eviwecdfen und ftavfen, aunj dafp wiv
einft mit afler Freudigfeit vor bdem Ridyferftuhle Jefu
Ghrifti offenbar werden modgen, duvch denfelbigen, deinet
lichen Sobhn, unfern Hevem,  Amen,




Ubendmablsfeier.

CGinfepung und Cinladung.

Der Herr Jefus, in der Nadht, da er vervathen
ward, nahm er das Vrob, danfte und brady o8 und
fprady: Nebhmet, effet, dad ift mein Letb, dev fir eud
qebrochen wird.  ©olches thut ju meinem Gedadhinif.
Deffetbigen qleichen audy den Keldy nady dem Abend=
mahle, und prady: Diefer Keldy ift dad newe Teftament
tn metnem Blute. Soldyes thut, fo oft th’s trvintet, 3u
metnem Geddcdhtnifp. Denn fo oft thr von bdiefem Drode
effet und von diefem Kelch tvinfet, follt ihr ded Hevrn
Tod verfiindigen, bis daf ev fommt. 1 Kov. 11, 23-—26.

Stehe, idy ftehe vor dev Thiive und flopfe an. So
Qemand meine Stimme Hiven wird und miv aufthun,
- demt werde iy eingehen, und dad Abendmahl mit
thm halten und er mit miv. Offendb. 3, 20.

Wer metn Fleifdy iffet und trinfet mein Blut, dex
Hat bad ewige Leben, und idy werde ihn am jingften
Tage auferwecfen, Wer mein Fletfd) iffet und trinfet
mein Blut, der bletbet in miv und idy in ihm.

Joh. 6, 54. 56.

Kommet, denn 8 ift alled beveit.  Luf. 14, 17.

Gelig find, dic da hungert und bdiivftet nach dev Ge
vechtigleit; benn fie follen fatt werden. Matth. 5, 6.

Mnd Gr fprady ju miv: Scyreibe! Selig find, bie
aum Abendmahl ded Lammed berufen find. Off. 19, 9.

Vorbereitung.

Der Menfdh priife fich felbft und alfo cffe er vonu
diefem Vrodb und trinfe vou diefem Keldy. 1 Kov, 11, 28
Nicht, daf ich ed fdpon evgriffen habe, ober fdhon
vollfommen fei. S fage ihm aber nad), ob idy ed audy
evgreifen mbchte, nachdem idh von Jefu Chuifto ergriffen
bin, Boil. 3, 12.
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Grforfdye midy, Gott, und exfalre mein Hevy; prife
midy und erfabre, wie ich ed meine. Und fiehe, ob id
auf bifem Wege bin, und leite midy auf ewigem LWege,

Bf. 139, 23. 24.

Wohl dem, dem bie Uebertvetungen vevgeben find,
dem bdie Siinbe bedecfet ift. AWohl dem Menjchen, dem
der Herr die ‘“(‘iﬂltlmt nidht uvedymet, i Def Geift fein
Talfch ift. Scb nmul\ iy will dem Hevem meine Ueber=
tretung befennen. Da vergabft du miv blc Miffethat
mcim‘r Siinbde. () K Y. 0 Al

Gott, fei mir gnadig nady Ddeiner Giite, uub ttlge
meine \.unbvn nady deiner grofen Vormberzigheit. Denn
idy evfenne meine Miffethat, und meine Siinde ift tmmer
por miv. Sdyaffe in miv, Gott, ein reined Hery, und
gich miv einen neuen, gewiffen Geift. Verwirf midh
nicht von detnem ngefidhte und nimm detnen Heiligen
Geift nicdht von miv. Die Opfer, die Gott gefallen, find
ein geangfteter Geift; cin geangfteted und erfdylagenes
Herg wivjt bu, Gott, nidht veradhten.

St Dls 8 07 12, 137 /19,

Aug der Tiefe vufe iy, Herr, su div. Herr, hive
meine Stimme, So du willft, Herr, Siinde ;urvdmcn;
Here, wer wird beftehen ? Denn bet biv ift il LVer=

gebung, daf man buw fitvchte. Bi. 130, 1—4.
(LY. 6. 38. 102, 143.)
Communion.

Herr, du wollft und vorbeveiten
Su deines Mahled Seligfeiten,
©et mitten unter ung, o Gott!
Laf ung, Leben u empfabhen,
Mit glaubenvollem Hevgen naben,
Mnd fprich) ung (o8 von Sind und Tod.

Wir find, o Jeju, till,

Detn lafp und ewig fein.

Amen, Amen!

Anbetung Div!

Ginft fetern wir
Dag grofie Abendmalhl Het Dir.




Beidyte.
S armer Siinder DHefenne por ®ott und eucy, daf

ich oft und viel gefiindiget habe in Gebanten, *l‘swrn
\ ¢ ¢ o ’ ' @ '
und Werfen,  Aber e veuet mid lmb ift miv leid, und

ul\ begefire von Hevgen Gotted Guade und Vergebung,

b glaube auch, der barmherzige Gott werde m iv alle
umm Siinden um Sefu (\(\um meines Heilands willen
vergeben. Sy “uwmlu, Pinfort mein Leben an lw"]" 1
und ubzm' miv dagu den Beiftand Dded 'ul‘i.‘;ﬂ: nw"n‘d
und den Segen Nr driftlichen Kivde, Amen.

Der barmberzige Gott und Vater erbarme fich 1iber
bich und vergebe dir alle detne Siinden. Gr exbhalte und
ftavte dich tm Glauben und aller Gottieligh eit aum et
gen Leben durd) Jefum Ghriftum unfern Herem. Amen,

Ghriftug fpridt: Kommet Her uw miv ﬁ?lc, bie thr
mithfelig und beladen feid, ich will eudh evquickon. (Matth.
{1, 28.) Aljo Hat Gott die Welt gelichet, pafi er fet
nen eingebornen Sohn gab, auf dag alle, ble an thn
glanben, nidyt verloven wevden, fonbern das ewige Yeben
haben. (Roli. 3,105

Paulug fpricht: Das it je qvm‘flici\ wafhr, und ein
theuer werthes Wort, daf Chriftud Jejus gefommen ift

\

in die Welt, die Siinder felig 3u macyen. (1 Fim. 1,19.)
Sohannes fagt: Ob jemand yum\m, fo Haben toiv
etnen Fiivjprecher bei dem Vater, Jefum Ghriftum, bdev
fliv unfere

gevecht ift. Unbd derfelbige ift die Verfdhnung i
\,nnun, nicht allein aber fiiv die unfeven, joudernm aud)
fiiv der gangen Welt, L S 2 4. &)

| N

Gebete vor dem heiligen Abendmabhle.

Du Solhn ded Tebenbdigen <‘\3rm‘;&, ber alle De-
triibte Seelen, gedngftete Gewiffen, Hungrige und dur
ftige Herzen mit deinem Letb und Blut {a !"r\vﬂ, petfeft
und frd nteft, audh 3u diefer Himmltfchen Wahlzett jeder=
mann auffordexft und labeft, nimm mich auch tn Guaden
an und evquicke wmeine arme «Seele sum ewigen Leben.
Amen.
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bin, baf dbu u miv eingeheft, fo bin i) docdy bediirvftig
detner Hiilfe und begievig detner Gnaden, daf ich mige
feltg und fromm twerden. Mun fomme {ch 3u Heinem
Tifche, wetl idy gehbret habe, daf du micdh geladben Haft,
und fageft miv 10, ich foll BVergebung der Siinben Haben,
wenn 1) effe deinen gebrochenen Letb und trinfe dein
vergoffened Blut, O lieber Herr, iy weify, daf deine
gottliche Sujage wabhrhaftiq ift, davan zweifle idy nidht,
und davauf effe und trvinfe iy mit dbiv. Miv gefdhehe
nady deinen Worten. Amen.

O Herr Jefud Chriftug, ob idy wobhl nicht wiivdig

Der Letb unfered Heren Sefu Chvifti, fiiv dicdy ge
aeben, dad Blut unfered Hevrn Sefu Chrifti, fiir dich
vergoffen, erhalte div Seele und Letb jum ewigen Leben,
Amen.

Die ihr Chrifti Jiinger feid,
Hort thn rufen: fommet wiedey!
Alle feinem Dienft geweiht,

Alle feines Leibes Glieder,
Kommt, BVevfohnte, fommt, erneut
> & L it
Cuern Bund der Seligfeit.

Nehmet hin und efit fein Vrobd!
Sefud Chriftusd ward qeqeben
e s
v die ©under tn den Tod.
Nehmt und trinft, thy tvinft fein Leben,
Seht, wie er die Siinber liebt,
Da er felbjt fidy fiiv fie giebt!

Hauskivdye {




Mach vem heiligen Abendmalkle,

Wir nahen ung, o Gotted Sobnu,
Vo Danf durdydrungen, detnem Throm.
Du haft und nun gegeben
Sm Nadytmaphl deinen Leib, dein Bluf,
Das fomm’ auf ewig und zu qut,

Nud ftarf’ in und dein Leben.
Amen, Amen!

Weldhe Freuden

Nachy dem Leiden

TWarten brolwu,

Wo wiv Didy ohnw’ Ende loben!

Qobe den Hexvn, meine Seele, und wad in miv ift,
jetnen [mlmm “mmm Lobe den Hervn, meine @ﬂh,
und vergif nicht, was er div Guted gethan hat.

B, 103, 1. 2,

Sy banfe biy, allmadytiger Gott und “mm, daf
du mich durcy die (mltmm Gabe detnes heiligen Abenbd=
mafles evquicet haft. Jch bitte bdeine Vavmberzigheit,
du wolleft miv foldyed gedethen laffen ju ftarfem (sslﬂubm
gegen dich , au hery liher Liebe unter ung allen, 3ur Ge=
ould in Letben, ur (\uumqtut im Tobe, unbd ur ge=
wiffen ﬁv'numq bes ewigen Lebens duvdy Jefum Chriftum,
unjern Heven,  Amen.

O Jeju, bein Leib, den du fliv und Hingegeben,
dein Blut, dad du rm und vergofien haft, twerde ung
g einer \,tmtunq ber Seele und bdes Letbes unbd au
efner Argnet ded ewigen Lebens.  Amen,

Heil miv, miv ward dag Vrod gebrochen,

Gereicht ward miv des Bundes Wein;

Und Hetlig hab?’ iy hier verfprodyen,

Big tn den Tod Div treu u yvm

Sa tdy verfpradys, o Jefu, Div,

&teb dazu Deinen Segen mn‘
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Hrankenbiichlein.

Kranfenvermabuung.

Tmt‘t fet mit bdiefem Haufe, und allen, welde
dartn wobhnen.

Murede.

Jm Namen Gotted, ded BVaters und ded Sohnesd
und ded heiligen (\mttm Amten.

Geliebter Bruder (Sdwefter) in Chrifto.

Weil thr mit Schwadyheit des Leibes und mit Krant=
heit !qumuhr fetb, Dbamit ihr e8 Gotted Willen an=
lnnll Nl“tt o b\b(nf(t

ﬂi= bu allmadytige Gott der Hevr ift 1iber Leben
und Tod, und alled, was bagu gehiret, al8 Jugend,
Kraft, (“mmbf\ut Alter, (lmw«lu, Krantheit, Daber
ﬂl\llll‘lf Dafi cuve Kvantheit nicht von Ungefahr fommt,
fondern eine ﬁ(h‘lfllt[‘lllh‘( G ottesd 1t.

[Alle Kranfheit ift von der Hand Gotted und feiner
vaterlidhen "\L\m!mnq ung sugefdhictt um der Siinde
willen, baf wir dic Siinde als die Wrfadbe unferes
Glends erfennen und mm por Gott demiithigen. Die
Siinde, tweldhe von Anfang auf und geerbet, Hat audy
dent Tod und alles, was in ded Tobdes Reicl gehoret,
Gebredhen, Krantheit, Glend, Jammer mit ficy gebradht.
Dennt wo wiv oline Siinde blieben, fo hHitte weder dex
Tod , nochy eintge Krvantheit Getwalt fiber ung,

Damit wiv aber in unfern Siinben, Kvanfheit und
allexfei Anfechtung, audy bes Tobes Angft nicht ver=

7 %




sweifeln mitfiten, fo lehret und dad heilige Goangelium,
dafi ung Chriftug, Gottes ©oln, von dben Siinden [od
und fedig macht, fo wiv glauben an feine ‘Bul\cmunq
Gy reinigt bmm fein Wort und die (%uabmqabm feinex
Kivdhe unfere ‘\m\m und Gewiffen. Wenn aber unfere
Gewiffen von Siinben geveinigt und mit Gott dbem Vater
ver|dhnet {ind burch) den Glauben, fo mufp aucy die
©iinde aud unfever Natur und Wefen vevtilget, und
wiv endlich von allen Siinden geveintget und in n\abrcr
Gerechtigheit, bdie Gott von und fordert, vollfommen
n'crbvn.

Damit nun foldes in und gefdyehe und vollbracht
n‘um, fo fdhickt ung Gott Krantheiten.]

ott fendet die \\mntl\mtux, 3w prifen euve Geduld
aum Beifpiel ym andere, und damit euer Glaube moge
exfunden twerden am Tage ded Hevn redhtfdhaffen und
fojtlicy gu %Lob, Preid und Ghre mit unausjprechlicher
und Herelicher Freude. Grv fenbet fie u euver Jiudyti=
gung, um u beffern, wad die Augen des Himmlifdhen
Vaters beleidiget. Grfennet alfo, daff wenn ihr euve
Giinben walhrhaft beveut, und euve Kvanfheit gedbulbig
traget, im Glauben vertranend aur Oottes "mnn[)u\xq‘
feit um feines licben Sobhnes Jefu Chriftt willen, thm
bemiithigen Danf faget fiir feine viterliche Hetmjuchung,
und euchy gang feinem LWillen untevtverfet, fo wivd ed 3u
eurem Beften bumn und euch vorwdrts helfen auf dem
geraden LWege, der gum ewigen Leben fihrt. St. Paulus
fagt 1 Kor. ll 321 wenn wiv gevichtet werben, fo wev=
pert wiv Hon bem Heven geztichtiget, auf buf. n‘il nicht
mit diefer LWelt verbammet twerden. Und Rom. 8, 28:
denen, bdie Gott lieben, miffen alle ngv aum Veften
denen, und e8 fann fie von der Liebe Gotted tn Chrifto
Sefju nichtd abfcheiben,

[©o fannjt audy du aud dem Yeiligen Gvangelio,
ourc) den Mund bed Solned Gottes, unfeves bmn
Sefu  Ghrijtt, geprediget, und mit mmm Tod und
Auferftehung be seuget, dejfen gewif unbd fidyer fein, baf
alle deine Siinbe von div auf Ehriftum qttlmu und
o Chrifto gang und gar Hinweggethan und ewig
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vertilget ift, und alfo vor Gotted Angeficht Feine Wrfacdye
pes Sornes und der Verdbammmify fiiv die Glaubigen vor=
Handen, fondern citel Troft, Gnade, Leben und Selig=
feit. Unfer eber Herr Gott hat didh nun in feinen
Augen nicht ald enen bifen verbammten Siimber von
Adam geboren, fondern ald ein gevechtes, hetliged und
licbed Kind in Ghrifto, in weldhes Geredhtigleit und
Leben du fo getwifilich leben unbd felig fein folljt (fofern
bu ed glaubft) ewiglich, al8 gewif und wabrhaftig er
nidht in feinen etgenen, fonbern in deinen Siinden Gotted
Sorn getvagen unbd geftorben ift. Soldher Gnade trifte
bich, und wiffe, daf die Silinde, Gotted Gericht, Tod
und Holle nichtd mehr mit div u jdaffen haben, fon
pern Ghriftus, das einige Lamm Gotted, tragt fie, dev
fie nicht nur auf fidy genommern, fondbern auc duvdy fich
{elbft diberivunden und ewty vertilget Hat.]

Darum nimm an die Jidhtigung ded Heven. Denn
wie der Apojtel fagt (Hebr. 12, 6 —10): weldhen der
Here leb hat, den ghichtiget ex, und ftaupet jeglichen
©ohn, den er aufnimmt. So the die Jhcdhtigung er=
duldet, fo evbietet fich euch Gott ald Kinbern; benn wo
ift etn Sobn, den der Vater nicht ichtiget? AWir haben
unfeve leiblichen Bater zu Jdichtigern gehabf und ge-
{heuet, Sollten soiv denn nicht vielmehr unterthan jein
dem getftlichen Vater, daf wiv leben? J[ene haben unsd
geatichtiget wenige Tage nady threm Ditnfen, diefer aber
au Nuty, auf dafp wiv feine Hetligung erlangen. Diefe
MWorte, geliebter Bruber (Schwefter), find in dev heili=
gen Sdrift gefdhricben zu unferem Troft und unfever
Belehrung, damit wiv follen gebuldig und mit Dant=
fagung tragen unfere$ Himmlifdhen Vaters Flidhtigung,
werm 8 feiner Huld gefdllt, und mit trgend einer Wi=
bevwdvtigfeit Heimgufuchen, Und ed fann fiir Chriften
feinen grifeven Tvoft geben, ald dafi fie Chrifto gleidy
gemadyt werden, inbem fic geduldty evtragen Widerwir=
tigfeiten, Unvuhe und Kvanfheit. Denn ev felber gieng
nicht ein guv Freude, ehe er Pein erbulbet; ev Fam nicht
in feine Hevelichfeit, ehe ev gefreuzigt war. So ift ge=
wif unfer Weg ur ewigen Freude der, daf wir hier




mit Ghriffo leiden, und unfere Thitre qum Gingang in
bag ewige Leben i)t, freudig ftevben mit Ghrifto, damit
wiv mbgen wieber auferftehen vom Tode und mit thm
wohnen tm ewigen Leben.

Laffet und hHioven dag Wort des Heren:

. -
Bibelleyung
per unten in bev Kvanfenbibel angegebenen oder andevey Dauptitivde,
nady dben Umftanben der Krvanfen und ber Seit,

Nehmet alfo eure Kvantheit, welde fo Hetlfam fiix
eudy ift, gebuldig an, und gedenfet des Lerfpredyens,
bad ihv Gott bet enver Taufe gemacht habt.

Und bdieweil nach diefem Leben Redhenfchaft gegeben
werden muf dem gevechten NRidhter, duvdy welchen alle
miiffen gevichtet twerden ofme Unterichied dev Perfon, fo

vergeffet nicht, daf ihr euch felber und euven Stand,
betbes, gegen Gott und gegen Menfdyen, untevjuchet,
euc) felber antlaget und verdammet wegen euver Jehler,
bamit ihv Bavmbergigheit finden mdget bet bem himms=
lijchen Vater wm Chrijti willen, und nicht angetlagt und
perdammet werbet im Gevicht.

Oedenfet ded Glanbensd auf den ipy getaufet fetd und
den die Ghrijtenheit Lefennet:

Sy glaube an Gott — —

St bad auchy euer Glaube? — Wohlan, bletbet da-
bet, lebet und ftevbet davin!

[Hieher gehovt nun bie Grforidhung, ob walhre Reue
und Bufe, und eintrichtige Liebe gegen Sebermann vor=
handen; die Grmahnung u vergeben und Vergebung 3u
juchen, Wnvedht twiedey gut 3u madyen, dbad Hausd 3u
beftellen, dev Avmen 3u gedenten. |

[t ein Sitndenbefenntnif abgelegt, fo folgt bic
Lodiprechung durd) den Kivdyendiener: ,

Unjer Herr Sefus Ghriftug, weldher jeiner SKirvdye
Gewalt gegeben pat, loggujprechen alle Siinder, bdie
wahrhaft beveuen und an thn glauben, vergicbt div alle
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peine Ucbertretungen nach feiner groffen Bavmbersigteit,
and nach diefer miv verlichenen BVollmadyt {preche idy
dich Yo von allen deinen Siinden im Namen Gotted des
RVaters und des Sohnes und des heiligen Geiftes. Amen. |

Gebet.

Barmberziger Gott, der du nady dev Fiille Ddetner
Gnade die Siinben dever, bie wahrhaft beveuen, aljo
binwegivfft, daf bdu ihrev nicht mehr gebenfeft: offne
pein Gnadbenauge fiber diefes detn Kind, weldyed ernftlic
BVersethung begehret. Grneveve in ihm, lebreider Ba=
ter, wad verderbet ift, bewalhre und evfalte diefes Franke
®lied in der Ginbeit dev Kivdpe; fchaue feine Nieber=
gefdlagenteit, nimm an feine Thrdnen und ftille fein
Letd , wie e div am dienlichften erfdheinet. Unbd bietetl
er (fie) fein volled Vertvauen nun in deine Gnade feft,
fo vechne nicht u die friiheven Siinden, fondern ftirfe
ihn (fie) mit detmem Bheiligen Geift. Und wenn e8 bdir
gefallt, thu (fic) von hinnen u nehmen, fo nimm bdie
Seele auf in detne Gnade, duvd) dad Verbienft deinesd
gelichten Solhnes Jefu Ghrifti, unfered Heven.  Amen,

Unfer Vater.
Bijalm 71, 1—3. 5—8. 12, 14—23.
Ghre fet dem Vatey —

Cin andres Gebet.

Gwiger barmberziger Gott und Bater unfeved Herrn
Sefu Ghriftt, der du Tod und Leben in Ddetner Hand
baft, und ofme Unterlaf alfo fliv uné fovgeft, daf we=
per Gefundheit noch Krankheit, nody ivgend ctwad Guted
ober Vifed und widerfabhven, fa aud)y fein Haar von
unfevem Haupte fallen fanm, ofme Ddeinen vaterlichen
Willen, auch alled, wad und in diefemr Leben begegnen
mag, 3u unferm Heil und Seligfeit wendeft; dev du
gefprodyen Baft: tufe micdh an in dev Noth, fo will idy
didy evhven, und du follft mich preifen; wiv bitten didy,
pemnady du uné mit Schwadheit unfeves Leibed oder
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anderen Tviibfalen Heimjudheft, fo wolleft du unsd aud
vevleifen die Gnabe beined Deiligen Geiftes, baf wir
ausg foldyer vdterlichen Jiichtigung von Hergen evfennen,
wie wir mit unfern mandyfaltigen Siindben wohl ver=
bienet, bafp bu ung viel heftiger ftrafeft; darnady audy
biefent Iebendigen Tvoft ftat und feft in unfern Hevgen
behalten, bdap foldye gnibige Heimfucdhung nicht ein
Setdyen tft detnes Sorng, fondern bdeiner vaterlidyen Licbe
gegen und, bdiewetl du und davum ichtigeft, dafi tvir
durdy Uebung und Mehrung unfered Glaubens, wahrer
Betehrung, Findliden Gehorfams und Anvufung deinex
Gnade je mehr und mebr gu div gejogen und deinem
licben ©ohne Sefu Chrifto ald Glicher unferem Haupt
im Letden und in der Henrlichfeit gletdhformig gemadyt
werden.  Gib ung bderhalben Geduld, Beftandigeit und
Bertvauen, und laf und deine Barmbperigteit erfdyeinen
mit gnddiger Linderung Ddes Kreuged, dad und deine
odaferliche Hand hat aufgelegt, und wende daffelbe nach
beinem gndbigen Willen 3u der Glhre bdeines hetligen
DNamend und unferer Seelen Hotl und Seligheit, duvch
deinen geliebten Sofn, Jefum Chriftum. Gr hat uns
bie Verheifung gethan: iy fage eudy, wo 3ween eind
werden unter euch) auf Grben, warum ed ijt, das fie
bitten wollen, dag foll ihuen widerfahren von meinem
Vater im Himmel; denn wo 3ween oder dret verjammelt
find in meinem Namen, da bin iy mitten unter ihuen.
Und hat und auf diefe Sujage alfo Geifen Leten:
Mnfer Vater —

Whunjch und Segen.

Dev allmddytige Gott, der eine fefte Burg ift allen,
die thr Vevtvauen auf ifhn fegent, dem alle Dinge im
Himmel, auf Grden und unter der Grde gehorchen miif=
fen, fei fest und immer dein Sdyu,  Gr laffe didy er=
fennen und fiiblen, daf fein andrer Name unter dem
Himmel den Menfchen gegeben ift, in weldyem und durdy
weldhen bu mdgeft empfangen Gefundheit und Grrettung,
denn allein dev Name Jeju Chrifti,  Amen.
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®Gottes Gnadenfcdhuts und “"nnnl\m,iqf«it iberlaffen
wiv didh,  Der Herr fegne bidh und behite did). Dev
Herr lﬂnk Yeuchten fein ntlig dfiber div und fet bdiv
gnadig. Der Here erhebe fein Antlif anf did) und gebe
div feinen Frieden. Amen.

I
Reranfeubibel.

SHauptitiicte,
bie fiix Krvanfe zu lefen.

Sef. 38 : Hiskiad Kvantheit, Genefung und Lob Got-
ted. Pialm 25: Gebet um Regierung und Schuyy Got
ted. Plalm 51: Davids Vupipiegel. Plalm 103: Lobe
den Heven meine Seele. E‘J( atthat 9: Wundeviverfe Jefu.
Qufad 15: Die Nettung ded Berlovnen. Soh. 14 —17:
Sefu Hingang, Verheipung, Gebet. Riom. 5: Frichte
per Gevecytigteit, Chriftud u. Adam, Rom. 8: Fleijdy
und Geift, Kindjchaft, Crbfdaft. 1 Kor. 15: Die Auf
erftehung "ber Todten. 2 Kor. 4, 7—5, 21: Zvoft in
uiibfal, Sehnjucht, neue Kveatur,

Bibelfpriiche,

Fitvchte dich nicht, Abvam: Jcy bin detn SAild und
dein fehr grofer \'L\I)n. I Mof. 15, 1.

ﬁm, ich warte auf dein Heil. 1 Mof. 49, 18,

So {pridt der mw ©8 foll bir ntemand widerftehen
dein "tbsul«mq Wie tch mit Mofe getvefen bin, alfo
will ich auch mit div ]un. Schy will dich nicht verlaffen,
noch von dir weiden. Jof. 1, 5.

Der Hevr todfet und madet lebendtg, fithvet in die
$Hofle und wieder Heraus. 1 Sam. 2, 6.

Weigere didy der Jiichtigung ded Allmachtigen nicht,
benn er verlehet und verbindet; ex amdnmn,\t und |mu

‘
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Hand Hetlet, Aud fedhyd Trfibfalen wird ex didh evvetten,
und in dev ficbenten wivd didy fein Uebel viifhren. Hiob
5, 17—19.

f Mufp nicht dev Menfdy immer im Streit fetn auf Gy=
de, und feine Tage find wie etned Tageldhnerd 2 Wie
ein Knecht fich fehuet nach dem Schatten, und ein Tage-
I5hner, daf fetne Avbeit ausd fet: alfo habe tdy wolhl gange
Monate vergeblich geavbeitet, und elender Nadhte find
miv viele geworden. Hiob 7, 1—3, Meine Tage find
leidgter Dabin geflogen, denn eine Weberfpubhle, und {find
vevgangen, daf fein ufhalten da gewefen ift. Und
warum  vergiebft du mir meine Miffethat nicht, und
nimmit nicht weg meine Silinde? Denn nun werde ich
midy tn die Grde legens und wenn man midh) movgen
fuchet , werde {cy nicht da fein. Hiob 7, 6. 21

Meine Tage find fhneller getvefen wie ein Laufer;
fte find geflohen und haben nichts Guted exlebt. Hiob 9, 25.

Der Menfdy, vom Weibe geboven, lebet Furge Jeit,
und ift voll Unvufe. Hiob 14, 1.

Wenn_idy fdhon vede, fo {chonet meiner ber Schmery
nicht; laffe ich ed anftehn, fo gehet er nicht von mir,
Hiodb 16, 6.

Iy weify, daf mein Grléfer Yebt; unbd er tvivd mich
Hernady aug der Grde auferweckern, und werbe mit diefer
metner Haut umgeben werden, und iyerde in meinem
Bletfh Gott fdhauen,  Denfelben werde ich miv fehen,
und meine Augen wevden ihn {dhauen, und fein Frem-=
bev. Hiob 19, 26 —27,

Acy, Herr, fivafe midy nicht in deinem Sorn, und
yiichtige mid) nicht tn detnem Grimm. Herr, fet miv
gnadig , bdenn i) bin {dywach; heile micy, Hevr, denn
metne Gebeine find evjhrocken, und meine Seele tft fehr
evfcdyrocten.  Acy, dbu Herr, wie fo lange! Wenbde bdidh,
Pere, und evvette meine Seele; Hilf miv um detner Giite
willen. Pfalm 6, 2—5. :

Sdyante doch, und erhidve micdy, Herr, mein Gott.
Grleudyte meine Augen, daf ich nidyt im Tobde entfchlafe;

i) hoffe aber davauf, daf du fo guidig bift; mein Hery
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freuet fich, daf du {o gerne Hilfit.  Jch will dem Heven
fingen, daf er fo wohl an miv thut. Pf. 13, 4. 6.

Du thuft miv fund den Weg jum Lebenj vpor bdiv
ift Freude bdie Fiille, und liebliches LWefen u beiner
Rechten ewiglich. Plalm 416, 11.

Sy aber will fchauen dein Antlig in Gevechtigteit;
i will fatt twerden, wenn iy erwacdhe nady deinem
Bilde. Plalm 17, 15.

Und ob ich {hon wanderte im finfiern Thal, fiivchte
iy fein Unglhick: denn du bift bei mir; dein Stecen
unbd Stab troften mich, Pf. 23, 4.

RNady dir, Herr, verlanget micdy, WMein Gott, idy
foffe auf didy, Raf micy nicht su Schanden werden, daf
jicy meine Feinde nicht frewen iber midy. Pialm 25, 1. 2.

Die Angjt meined Hevzensd ift grof; flihre mich ausd
meinen Nothen. Siehe an meinen Jammer und Elend,
und vergteb miv alle meine Siinde.  Pialm 25, 17. 18.

Der Heve ift mein Licdht und mein Heil; vor wem
follte iy midy fivcdhten? Der Herr ift meined Lebens
Kraft; vov wem follte miv granen? Plalm 27, 1.

Sy glaube aber dody, dafi ich fehen werbe dad Gute
Hed Herrn tm Lande der Lebendigen. Harre ded Heven,
fet getroft unb unverzagt, und Havve de§ Heven. Pfalm
27,1314

Sn deine Hanbe befehle ich meinen Geift; du Paft
mich ervldfet, Herr, du treuer Gott, Pfalm 31, 6.

Herr, firafe mich nicht in detnem Sorn, und giidhtige
midy nicht in detnem Grimm. Denn deine Pfeile ftecten
in miv, und Oeine Hand Oviictet mich. €3 ift nidyts
Gefunded an meinem Leibe vor deinem Drofen, und ift
fetn Friede in meinen Gebeinen vov meiner Siinde. Denn
meine Siinden gehen 1iber mein Haupt, wie eine fdhveve
Laft find fie miv ju {dhwer gewordben. Herr, vor div ift
alle meine Vegterde, und mein Seufien ift div nicdyt
verbovgen.  Mein Hery Debet, meine Kraft hat midy
verlaffer, und dad LUcht meiner Angen it nicht Het miv.
BVerlaf micdh nicht, Hevr, mein Gott, fei nicht ferne von
miv, Gile, miv betzuftehen, Heve, meine Hitlfe. Pialm
38,125,110, 11, 22."23
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Heve, Tehre doch micy, daf e8 ein Gnbe mit miv
Haben mufp, und mein "d\cu ein iel hat, unbd idy da-
von mufl, Siehe, meine Tage find einer Hanbd breit vov
div, und mein Leben ift wie nichtd vov dir.  Wie gax
nidyts find alle Menfchen, die bocb fo ficher Yeben! Pf.
39;15:76

Schy will fehwetgen, und metnen Mund nicht mut(mu,
pu ivit e8 wohl machen, Wenbe deine Plage von miv;
penn ich bin verjdhmacytet von der Strafe detner Hand,
FWenn du einen 3hdhtigeft um der Siinde willen, o wivd
feine ©dydne vevsehret, wie von Motten.  Ach wie gav
nicht$ find doch alle Wenfdyen! Hove mein Gebet, Herr,
und  vernimm mein Schreten, und {doetge nicdt iiber
metnen Thranen; denn ich bin beided, dein Pilgrim und
petn Biivger, wie alle meine Bater. Laf ab von mir,
Daf ich midy evquicfe, ebe denn ich hin fabhre, und nidyt
mehr hier fei. Pf. 39, 10—14.

Wie der Hivjdh fhveiet nady frifdhem ‘“‘aﬂ"n fo
fehreiet meine Seele, Gott, gu dir. Pf. 42, 1-

Wad betvitbit bu & ub, meine Seele, und bift fo un=
vubig in miv?  Havee auf Gott; denn idh werde ihm
noch danfen, daf ev meined Angefichted Hitlfe und mein
®ott ift. P, 42, 12.

Jch will 3u ot rufern, unbd der Herr wird mix Iul
fen. - Lf. 55, 17. ‘Dtum‘ Seele ift |tIIl(‘ au Gott, bder
miv hilft. ‘Bf. 62, 2

Gelobet fei dev &m'\' taglich. Oott legt und eine
Laft auf, aber ev Hilft und audy.  Wiv haben einen
®ott, der dba BHilft, und dben Heven Heren, dér vom
Tode evvettet, PBf. 68, 20. 21.

Vertwivf mich nicht in metnem Alter; verlaf mid)
nicht, wenn ich fdhwach werde, Gott fei nicht ferne von
mir, mein Gott, etle miv gu Helfen, Pf. 71, 9. 12.

Dennody bleibe ich fietd an div, denn du Haltft midy
bet metner vedhten Hand, Du Imvﬁ mich nach deinem
Rath und nimmft mich endlich mit Ghren an, Pf. 73,
25.426;

Sch fdyveie mit meiner Stimme \u ®ott; 3u Oott
{dhveie 1ch, und ev erhdvet mich., Jn-der Jeit meine
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Noth fuche ich den Hevens meine Hand nt bed Machts
mm\\mkt und [aft nidt ab; denn meine Seele il
fich nidyt troften laffen. By, 77, R4:3

Mnfer Leben walhret pubtn'm Sabre, und wenn e$
Hoch fommt, fo find ed adytziq I Sabre, und fvenn e ti'\fr
lich gm\mn ift, fo ift e Mithe und Avbeit getwefen;
denn ed fahret N\mll bahin alg flogen wiv davon. Wer
qlm.bt 8 aber dafi du fo fefr giivneft? Und wev fiivc
tet fich vor foldhem Deinem Grimm?2  Herr, fehre did)
poch mwieder zu und, und fet beinen Knedhten gnadig.
Bi. 90, 10. 11. 13.

Sy hnt feinen ("n\\&'n befohlen tiber div, daf fie dich
b\hum. auf allen deinen Wegen. G begehret mcmm,
fo will ich ithm aushelfens ev fennet meinen Namen, dav=
um m.l ich ihn N\umn Gr wft midh an, {o u\tll tch
thn exhbren; ich bin bei ihm in der Noth, id) will ihn
Herausretfernt und ju Ghven madyen; ich will thn fattigen
mit langem Leben, und will ihm geigen mein Heil.
Pi. 91, 11, 14-—-16.

Set nun wieder \ufrivbvn, meine Seele, denn bder
Heve thut d ir gutes. Denn du lmﬂ mu’nc Seele aud
pem Tobe gevifien, mein *’[um‘ voit Den Thrdnen, meinen
Fuf vom Glfeiten. I will wandeln vor dem Hevrn,
im Lanbde der i’rlwm'gnl. Der Tob feiner \)ullgm ift
werth gehalten vor dem Hevvm, Pf. 116, 7—9. 15.

Sy pebe meine Augen auf 3u den l\nqcn von jvel-
den miv Hiilfe fommt.  Metne Hiilfe fommt von bcm
Hevrn, der Himmel und Grde gemadyt hat. Pf. 121,

Der Herr behiite dich ovr allem Uebel; ev bc!)iit«‘
deine Seele.  Dex Herr behiite deinen Audgang unt
Gingang vou nun an big in (\wmhlt PBf. 121, 7

Meine Seele wavtet auf den Heren von einer ‘“w\
genache 3uv anbern,  Jfvael hoffe anf den Heveny denn
bet Dem Hevin ift die Gnabde un\ viel (%llvyuuq bet
ipm.  Und Gr wird \mml ulv]ul aus allen {etnen
SGiinben. - Pf. 130, 6

Herr, exhdre mein (Hulwt, vernimm mein Flehen um
beiner Wahrheit willen, exhdre midy um deiner Geved
tigfeit willen. Und gehe nidht ing Gericht mit deinem
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Knechte; denn vor div ift fein Qebendiger gevecht. Iy
Preite meine Hande aus ju dir; meine 6101c ditvftet nady
bir, wie cin diivved Land. Py, 143, 1. 2. 6.

Der Geredyte ift auch in feinem I L‘Dl getroft. Spr.
14, 32.

‘lmnn thy ftille bliebet, fo wiivde eudy geholfen; durd
Stillefein und Hoffen mmmt ibr ftavf fein.  Aber ihr
wollt nicht.  Jef. 30, 15,

Die Grlbfeten ded Hevrn werden wiederfommen, und
gen {mn fommen mit Jaudyzen; ewige Freude wird iiber
threm Haupte fein; Freude und Wonne werden fie ev=
greifen, und, Scdhmery und Seufzen wivd weg mitfjen.
Jef. 3:‘), 10.

Fiivchte dich nicht, 1ch bin mit divs wetche nicht, denn
1y bin dein Gott,  IJch ftivfe dich, ich helfe div auch,
idy erhalte didy duvch die vedhte Hand meiner Gevedhtig=
feit.  Sef. 41, 10.

Bion aber fpricht: der Herr hat midy verlaffen, bev
Herr hat meiner vergeffen. Kann audh ein Weih thres
Kinbdleing pergeffen, daf fie tul\ nicht erbarme 1iber den
©ohn ihres Leibed? und ob fie deffelbigen vevgife, o
will S doch deiner nicht vergeffen. Stehe, tn die Hande
habe iy dich ge seidhnet 3 deine Mauern find tmmerdax
por miv.  Jef. N 14—16.

3y Habe dich etnen Eletnen Augenblict verlaffen; aber
mit grofer Bavmberziglett will idy dich foammeln. Jch
Habe mein Angeficht tm Augenblict ded Jovnd ein wenig
pon div verborgen; aber mit ewiger Guade will idy midy
detner erbavmen, fpricht der Hevr, dein Grivfer. Denn
e8 follen wohl Verge wetdjen, und Hiigel Hinfallen; aber
meine Gnade foll nicht von div wetcdjen, und der VBund
meined Friedend foll nicht YHinfallen, fpricht der Herr,
pein Grbavmer, Jef. 54, 8. 10.

Aber der Gerechte fommt um, und niemand ift, der
e$ 3u Hevgen nehme; und Heilige Leute wevden wegge=
vafft, und ntemand adhtet davauy. Denn die Gevechten
werden wegaerafft vor dem Unghick; und die ricdttg vor
fich gerwandelt haben, fommen um Frieden und vulen
in thren Kammern. \,q. Oty 2
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Sy frene mich tm Heven, und meine Seele ift froh=
fich in metnem Gott: denun er Hat mich angegogen mit
Kleidbern ded Heild, und mit dem Nock der Gevechtigteit
gefleibet wie einen \nunhqam nntpuqtulldmu Scymuct
geztevet, und tvie eine Vraut in ihvem Gefdymeide. Jef.
61, 10.

"m bivg bein Ohr nicht vor meinem Seufzen und
Sdyreien.  Nahe didy ju miv, wenn iy dich anvufe, und
fpricy : Fitvchte dich nicht! Fiibre du, Herr, die Sade
meiner Seele, und erldfe mein Leben. Maql 3, 56—358.

Der Gevechten Seelen find in Gottes i)m\b, und
feine Qual viihret fie an. O fie wohl vor den Men-
fdhen viel Qeiden Haben, fo find fie dody getwiffer Sgnﬁ:
nung, bag fte mmn'mncu fterben.  Weidh. 3, 1. 4.

Die Gevechten twerden ewiglich leben; und bu Herr
ift ibv Lohn, und ber Hochjte forget fiiv fie. Darum
werben fie empfangen ein perrlicdhed Netcy, und eine
{chone Krone von dev Hand ded Herrn,  Denn er wird
fie mit feiner Rechten Dbejchivmen, und mit feinem Arm
pertheidigen. Weidh. 5, 16. 17.

Wir find Kinder bu Hetligen, und warten auf ein
Leben, weldyes Gott geben wird ‘*tm‘u fn im Glauben
ftart wnd feft bleiben vor thm. Tob. Aot S

@i du frommer und getreuer \\md»r bu bift 1iber
mmqun mmn gewefenj i) will didy ubn otel fegen,
gebe cin gu deines Heven Freudbe. Matth, 25, 23.

Sommet her, ihr Gefegneten meined Vaterd, everbet
dag JReich, bm eucy Deveitet ift von Anbeginn dev Welt,
ﬂ’hultl ~\), -)

Und Jejus nvl niedey auf fein Angeficht, und bHetete
und fpracy: Mein Vater, ift ed moglidy, fo gehe diefer
Kelch von mivy doch nicht wie iy will, fondern wie du
willft.  Matlh. 26, 39,

Herrs nun [affeft du deinen Diener in Fricden falh=
ven, wie du gefagt lwv; Denn meine Angen Haben detnen
ﬁtmn.v ql](iml, welchen dbu Deveitet Hajt vor allen Vol=
forn, ein Licht au efenchten die Heiden, und um Preid
oeines Bolfes ,i‘mm‘l. uf. 2, 2&#3‘2.
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Bater, idy befehle meinen Geift in Ddeine Hinbde
Lut, 23, 46.

fml, gedenfe an midy, nu\m ou i Dein Netch Fommit,
Und Jejus fprach 3u fm : Wahrlidy, id) fage dir, heute
wirft du mit miv im ‘Bambuu fefn. - Quf 23, 42. 43.

Alfo hat Gott die Welt gelicbet, daf er fu’mu ein=
gebornen Sobm gab, auf dbap alle, die an ihn glanben,
nidht vevloven twerben, fondern b.w eige Leben Imbm.
Joh. 3, 16.

Siehe, bdad ift Gotted Lamm, twelched ber Lelt
@iinde tvagt.  Joh. 1, 29. ;

Walbrlidy, wakelidh, ich fage euch: Wer mein Wort
Hovet, und q(nubct dem, ber midy gefandt hat, der Phat
Dag ewige Leben, und fommt nidyt tng (Hud\t fonbdern
ev ijt vom Tobe jum Leben hHindurd ﬂtblllngul Sob.
Sy,

" Das ijt aber der Wille bed BVaters, dev mich gefandt
hat, dafp idh nidyts verlieve von a[lcm Dag er mir ge-
qcbm hat, fondern baf iy e aurmmd’c am jiingjten
Tage. \wl) 6,.39.

Meine od)mm hiven meine Stimme , und Jeh fenne
fie, unbd fie folgen miv: und Iy gebe thnen bag ewige
Xebeny und fie vubm nimmermehr umfommen, unb
Niemand wird fie miv aus meiner Hand veifen.  Jol.
e d ) 8

Die Kranfheit ift nicht jum Tode, fondern gur Ghre
(Kiottcé, Dap der Sohn (%‘nrtm paburc quImt werbde.
S0k 41 4.

Sy bin bie Auferftehung und dag Leben. Wer an
mich) glaubet, dev wivd leben, ob ev gleich ftiivbe. Und
wer da Itbtt, und qlaubxt an midy, der tird nimmer-
ntehr frevben. Joh. 11, 20.

msd\ bin der ‘“wq b bu‘ AWahrheit und blw Leben s
‘hu‘nmnb fommt 3um Vater, denn durdy mich. Soh. 14, 6.

3In ber Welt habt ihy "luq]r aber feid qmuft RY)
I)ab« die Welt iberwunden.  Soh. 16, 33.

Bater, tch will, daf, wo iy bin, auch die bei mir
fmu die du miv qtqcb«u Haft , dafp fie meine Hevvlich=
feit Mmt, de bu mir gegeben Imyt Job: 17, 24.
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Ga tft in fetnem Andevn Heil, ift audy fein anbdrer
Name den Menfchen gegedben, Ddavinmen wiv Jollen felig
werden.  Ap. Gefdy. 4, 12.

Stephanus aber voll Peiliges Geifted fahe auf gen
Simmel, und fape die Hevelichfeit Gotted, und Jejum
ftehen gur NRed hn Gotted, und {prach: pu[w, tch febe
dent Himmel offen, und NG Menfdhen Sohn ur Red
ten Gotted ftehen. Ap. Gefdy. 7, 55.

So nun der Geijt defp, der Jejum von den Todten
auferiecet hat, in \‘m‘o wobhnet: {o twivd audy devfelbige,
per Chriftum von den Todten auferivectet hat, euve ]mb
lichen Letber lebendig nmdmx, um def willen, daf fein
Geift in cudy wohnet, Rom. 8, 11.

Qe habt einen findlichen Geift empfangen, duvdy
weldyen tiv vufen: A0ba, lieber BVater! Derfelbige Setft
aibt Seugnif unferm Geift, daf wir Gotted Kindev find.
Sind wiv denn Kindber, fo find wiv audy Grben, nam:
(i Gotted Grben, und Miterben Chrifti; fo wiv anderd
mit letben, auf daf toiv audy mit gur Hevelichfeit exlho-=
pen werben.  Denn idy Halte ed dafiiv, dafi diefer Jeit
Qeiden dev Hevvlichfeit nicht wertlh fet, die an und foll
geoffenbavet werben. Rom. 8, 15—18.

Wiv, die wir haben ded Geifted Gritlinge, fehnen unsd
audy l\vi ung felbjt nach der Kindjdhaft, und warten auf
unfers Letbed Grlijung. Rom. 8, 23.

Der Geift Hilft unfrer Schiwadyheit auf. Denn i
wiffen nid\t, wad fwiv beten follen, twie fichs. gebithret:
jondern der Geift felbft vevtritt ung aufs Bejte, mit
mmlm]mmcl\lulum Seufzen.  NRNom. 8, 26.

St Gott fitx ungd, wer mag \mbu ung fein?  LWel
dier auch feines «‘im‘mn ©olhned nidht Hat “lmlwmt
fonbern Hat ihn fiiv und alle dahin gegebens wie follte
er ung mit thm nicht alles {chenten 2  Wer will die i’luﬂ
exwihlten Gotted befchuldigen? Gott ift hiev, bder da
gevecht macht.  LWer will verdammen ? (ﬂ)ll]tllﬁ it bier,
dev geftovben ift, fa vielmelhr, der aud) auferiwecet x)t
weldyer tlt jur ‘)mbtcu (ssoma, und vertritt und.  Rom,
5, 31— )l.
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Sy bin qcmif, baf weber Tod nody Leben, tweder
@nqc nod) Fiivitenthum, nodhy Gewalt, weder Gegen=
wartiged nod iuhmrrmm weder Hohed noch Tiefes,
noch) feine andre Kreatur, mag und {dheiden von bder
Ricbe Gotted , die in Chrifto Jefu tft, unferm Hervem.
RNim. 8, 38, 39,

Unfer Keiner lebt ihm felber, und Keiner fHirbt thm
ﬁll‘u. Leben wir, fo leben wir mm Heren s fterben
wir, {o frerben wiv dem Heren. Darum, wiv hbm
oder ftexben, fo find wiv ded Heven. Rom. 14, 7

Das fein Auge gefehen lmr und fein Ohr ml\mct
hat, und in feines ‘“un;nm \m aefommen ift, bas
(th bereitet fhat bDenen die ihn Itclwn, ung aber l\at 8
Gott geoffenbaret durch feinen Geift. Denn der eift
erforfchet alle Dinge, aud) die Tiefen bder Gottheit.
1 Kor. 2, 9. 10

Gott tft getven, ber cuch nicht Yaft vevfuchen 1iber
euey ‘meqcn )oubuu madyt, daf die Vevfudhyung fo
ein (ﬁm‘ gewinne, daf ihr e3 onnt evtragen. 1 Kov,
16 43

(\’( wird gefdet 1\ummlub, und wivd auferftehin un=
verwedlich, 8 wivd gefdet tn Unelhre, und wicd auf=
evftefm in Hevelichfeit. E8 wivd gvf(ivt tn Sdywadyheit,

und wivd auferftehn in Kvaft. Dad Verweslidye nnn.
angtehen das Unverwesliche, und dag Cterblidhe muf
angiehen die Unjterblicheit, — 1 Kov. 15, 42. 43, 53.

Der Tod ift verfdhlungen in den \,ua Todb, o
ift dein Stadyel 2 Holle, wo ift dein Steg 2 Aber bex
Stadyel ded Toded it tu‘ Siinde, bu Kraft aber der
Siinde ift das Gefets. Gott aber m Danf, der und den
Cuq gegeben hat, duvd) unfern Heven \slfum Ghriftum,

Kov. 15, 55-5H7.

Nnfre § unbm( die gettlich und leicht ift, fchaffet eine
evige unbd dfber alle “meu wichtige Herelichteit. 2 Kor.

17.

Wir wiffen aber, fo uuyu irbifched Haud diefer Hiitte
gerbrodhen twivd, baff wiv einen Vau haben von Gott
erbauet, ein ﬁauﬁ nidht mit Handben gemacht, dasd ewig
ift tm Himmel. 2 Kov. 5, 1.
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®ott hat den, der von feiner Stinde wufte, fiir und
sur Siinde gemadht, auf daf iwir wiivben in ihm bdie
Gevechtigheit, die vor Gott gilt. 2 Kov. 5, 21.

Ghriftus ift mein Leben, und Sterben ift mein Se=
winn, 68 liegt miv beided hart an: Jd) habe Lujt ab=
aufdyeiben und bei Chrifto 3u fein, weldyes audy viel bej=
jer wave. Phil, 1, 21. 23.

Sy vergefie, waé babinten ift, und jtvecte michy 3u
pem, dag da vorne ift. Phil. 3, 13.

Unfer LWanbdel aber ift tm Himmel, von dannew i
audy warten ded Heilanded Jeju Ghriftt, bded Herim,
welder unfern nichtiqen Leib verfldven wird, daf ev ahn=
(ich werde feinem vevfldvten Letbe, nacdy dev Wirfung,
pamit ev fann audy alle Dinge ihm unterthianig machen.
Poil. 3, 20, 21.

Dad ift je gewiplid) wahr und ein theured werthesd
Wort, daf Chriftus Jejus gefommen ift in bie LWelt,
bie Siinder felig au madyen, unter weldhen idy der yor=
nehmite bin. 1 Tim, 1, 15,

Ghriftus Hat dbem Tode die Madyt genommen, und
bad Leben unbd ein unvevgingliches Wejen an dasd Licht
acbracht, durdy das Goangelium. 2 Tim. gt 31

Sy weif, an welden idy glaube, und bin gewif,
bafi ev fann mir meine Beilage bewahren bis an jenen
Tag. 2 Tim. 1, 12,

Qetbe dich al8 ein quter Streiter Jefu Ghrifti. ©o
jemand audy fampfet, wird ex doch nidyt aefronet, ev
fampfe denn vecht,  Halte im Gedachinip Sefum Ghri=
jium, ber aufevitanben ift von ben Todten, ausd bem
Saamen Davidd, nachy meinem Cvangelto. 2 Tim. 2,
Boihes R

Die Jeit meines Abfcheidens ift vorhanden. Sy habe
einen gquten Sampf gefampft, iy habe den Lauf voll=
endet, iy habe Glauben gebhalten, Hinfort ijt mir bei=
gelegt die Krome der Gevechtigteit, weldhe miv der Herr
an fenem Tage, der gevechte Nichter, geben wivd, nicht
miv aber allein, fonbdern aucy allen, die feine Gridhei=
nung lieb paben. 2 Tim. 4, 6—8.
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Der Herr wird mich evldfen von allem Webel, und
aughelfen su fetnem Himmlifchen RNeidy; welchem fet Chre
von Cwigfeit 3u Cwigkeit! Amen. 2 Tim. 4, 18.

Gelobet fei Gott und der Vater unferd Herrn Sefu
Chriftt, der und nady feiner grofen Barmbevzigfeit wi
dergeboven hat ju einer lebendigen Hoffnung, duvch bdie
Auferftehung Jefu Ghrifti von den Tobten, u einem
unpergdnglichen und unbeflectten und unverwelflichen G-
be, dbad behalten ift im Himmel, eudy, die ihr aus Got=
ted Madht durch den Glauben Lewahret werdet ur Se=
Iigfett, weldye gubereitet ift, dafi fie offenbar werbe 3u
ber leiten Jeit, 1 Petr. 1, 3—5.

Jbr werdet euch fremen mit unausfprechlicher Hevy=
licher Freude, und dad Gnde cured Glaubend davon=
bringen, ndmlich der Seelen Seligfeit. 1 Petr, 1, 8, 9.

Der Gott aller Gnade, der und berufen Hat u fei=
ner ewigen Hevelichfeit in Chrifto Jefu, derfelbige wird
euch, bie thv eine fleine Jeit leidet, vollbeveiten, ftiv=
fen, frdftigen, griindben. 1 Petr. 5, 10,

Wiffet, dbaf thr nicht mit vergdnglichem Siller ober
Gold erldfet feid von eurvem eiteln YWandel nady vater=
licher 2Wetfe, jondbern mit dem theuven Blute CEhrifti,
alg eined unjchuldigen und unbeflectten Lammes, 1 Petr,
1, 18. 19.

Wir warten eined newen Himmeld und einer neuen
Grde, nady feiner Verheifung, in welden Gevechtigteit
wobnet. 2 Petr. 3, 13.

So oiv im Lidhte wandeln, twie Gr im RLidyte ift,
fo baben wir Gemeinfdyaft unter einander; und das
Blut Jefu Chrifti feines Solhned madht und vein von
aller Siinde, 1 Job, 1, 7.

Ob femand fiindiget, fo haben wir etnen Fiivfpre=
dyer bet dem Vater, Jefum Chriftum, bder gevecht ift.
Unbd bderfelbige ift die Ver{Bhmung fiiv unfre Siinden;
nicht allein abev fliv bie unfeven, fonbern auch fiiv dev
gangen Welt. 1 Joh. 2, 1. 2.

LWer den Solhn Gottes Hat, der hat dad Leben; wer
den Solhn Gottes nicht hat, der hat dad Leben nicht.
1 Job. 5, 12.




Meine Leben, wiv find nun Gotted Kinber; und ift
nodh nicht efdhienen, was wiv fein werden. Wiv wifjen
aber, wenn e8 erfdyeinen wird, daf wiv thm gleid) fein
werben 3 denn wiv werben thn feben, wie ev ijt. 1 Joh. 3, 2.

So laffet und nun Fleif thun, eingufommen u die=
fer Rubhe, auf dafp nicht jemand falle tn dafjelbe Grem=
pel des Unglaubens. Hebv. 4, 11.

Laffet und laufen duvch Gedbuld in dem Kampf, der
und vevorduet ift, und aufiehen auf Jefum, den AUn=
fanger und Bollender ded Glaubens; tweldyer, da ev
wobl Hatte mogen Freude haben, evdulbdete cv dad Kreuz,
und achtete der Schande nicht, und ift gefeffen jur Redy=
ten auf dem Stuhl Gottes. Hebv. 12, 1. 2,

Sefus Chriftug, gejtern und heute, unbd devfelbe aud
in Gwigkeit, Hebr, 13, 8.

Selig ift der Mann, dev die Anfedhtung evdulbet:
pern nacdhbem er bewdbhret ift, wird er bdie Kvone Ddesd
Qebend empfangern, weldhe Gott verheifen hat denen, bdie
i lieh Haben, Jaf. 1, 12.

et getven bid an dben Tod, fo will idy div bie
Krone des Lebend geben,  Offb. 2, 10.

Wer tfiberwindet, der foll mit weifen Kleidern an=
gelegt werben, unb idy werde feinen Namen nidyt aus=
tilgen au$ bem Vuch de§ Lebend, und tch will feinen
Ramen befenmen vor meinem Vater und vov feinen Gn=
geln.  Off. 3, 5.

Siche, )y fomme Dald; halte, was du hajt, daf
niemand deine Krone nehme. Off. 3, 11,

Darnacy fabe iy, und fiehe, cine grofe Sdaar,
weldye niemand 3dhlen fonnte, aus allen Hetden und Bl
fern, und Spradien, vor dem Stubl ftehend , und vov
pem Lamm , angethan mit weifen Kleidern, und Palmen
in thren Handen, Und e antwortete dev Aelteften etner,
und fpracy u miv: twer find diefe mit weiffen Kieidern
angethban! Und woher find fie gefommen? Unbd idy
fprady au ihm: Hevr, du weift ed.  Und er fprady 3u
miv: diefe find ed die gefommen find aud grofer Triib=
fal, und Haben ihre Kleider gewajdhen, und haben ihre
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Rlnbm helle gemacht im Blut ded Lammed. Off. 7,
oy b T [

Seltg find bdie Tobten, die in btm Heven frevben,
von nun an. Sa, der (ﬂmﬂ fpricht, dafi fie ruben von
ihrer Avbeit ; bcxm thre Werfe tolqm thnen nach.  Of.
1443,

Cclxq ift der und Heilig, dber Thetl Hat an dev evften
Auferftehung ; fiber foldye Hat der andre Tod feine ‘Wad\t,
fonbern fie werben Priefter Gottes und Chvifti fein, und
mit ihm vegieven taufend SFalre. ‘“y‘f 20, 6.

Siehe da, etne Hiitte Gotted bei den *Jh«nydnn, und
e oivd bei ihnen \vvlnmr, unbd fie werben fein Bolf fein,
und Gr felbft, Gott mit ibnen, wivd thr Gott feins lmb
Gott wird al‘n\ttd)«‘n alle vhmmn von ibren Augen;
und der Tod wird nicht melyr tun, noch) Leid, noch Ge=
fdnu, nody \,tl‘lll&l{(ll n‘nb mehr fein; bum dag erfte
tft vergangen. Off. 21, 3. 4.

Sy bin dasg :’l und bag O, der Anfang und bas
Gube. Jdh will dbem Dunftigen geben von dem Brun-=
nen Hes hl\mbxmn Waffers umfonft. LWer tibervindet,
der wivd e8 alles m‘llwn, und ich mlbt [u‘n Sott
ftlll, und Gr wird mein Sobn fein, ;r 24 %

Siehe, idy fomme bald, und nuln Lobhn mtr miv,
\u geben etnem jeglichen, wu feine Qbuh fein twevden.

S fomme bald. Amen. Ja, fomm, Hevr Sefu! Amen.
Ol 22, 12,20, :

Slir Genefene.

Herr, mein Gott, tla ich {chrie gu div, madteft du
midy gefund, Pf. m

Q) bin 3u gmnq allm' Barmberzigleit und aller
Treue, die bu an defnem Kuechte gxr(mu hajt. 1 Mof.
32, 10.

Gr hat meine Seele exlofet, dafi fie nicht flihre ind
LVerberber, fondern mein Leben dad Lidyt fehe. Sicle,
dag alled thut Gott ziwei= ober dreimal mit einem jeg=
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lidhen, bdaf er feine Seele herumbhole aus dem Vevbev
ben, und erfenchte ihn mit bem Lichte der Lebendigen.
Hiob 33, 28—30.

Sefus fprady: die Kvantheit ijt nidyt gum Tode: fon=
bern aur Ghve Gotted, daf der Sohn Gotted dabuvdy
geehret werde. Job. 11, 4,

Siehe ju, du bift gefund geworden; fiindige hinfort
nidht melyr, daf div nicht etwad Aergeres widerfahre.
Soks 5,14,

@8 ift beffer, einer fei avm, und bdabet frifd) und
gefund, benn veidy und ungefund, Gefund und frijdy
fein ift beffer benn Gold, und ein gefunder Leib ift bef=
fer benn grofied Gut. ©8 ift fein Reichthum 3u verglei=
den einem gefunben Leibe, und feine Freude desd Hevzensd
Freude gleich. Sir, 30, 14—16.

Sy fchwore, und will ed Halten, daf idy die Redhte
deiner Gerechtigfeit halten will, Pi. 119, 1006.

Bleibe fromm und halte dich vecht 5 denn foldem wivd
e8 sulest wohl gehen. Pf. 37, 37.

Selig tft der Menfdy, den Gott frafet; darum tvei=
geve didy der Jitchtigung ded Allmadtigen nicht. Denn
ev verleiet, und verbindet; ev gerfcymetfet, und feine
Hand Peilet, Aus fedhs Triibfalen wird ev didy evvet=
ten, und in bder ficbenten wird dicdy fein Uebel vithren.
Hiob 5, 17—19.

Nifo auch ihr, Haltet eudy dafliv, daf ihr der Siinde
geftorben feid, und lebet Gott in Chrifio Jefu, unferm
Heven.  Rém. 6, 11

Opfre Gott Dant, und begahle dem Hichften deine
Geliibde.  Pf. 50, 14.

Du laffeft mich evfahren viele und grofe Angft, und
machft mich wiedber lebendig, und holeft mich wieder aus
ber Tiefe der Grde heraur. Du madyft mich felhyr grof
und trdfteft mich wieder. So danfe tch auch div mit
Pialterfptel fir deine Tveme, mein Gotty idy lobfinge
div auf ber Harfe, du Heiliger in Jfvael. Weeine Lippen
und meine Seele, die du evldfet haft, find friplich, und
Iobfingen biv. $Pf. 71, 20 —23.
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Dad weif ich aber flivwalhr: wer Gott Ddienet, bder
wird nach ber Anfedhtung getviftet, und ausd der mll\
jal evlbfet, und nady dev Slichtigung findet ex & nnm
Denn du Imft nicht Luft an unlum LVerderben. Denn
nach dem Ungewitter [affeft dbu die Sonne wieber {Llui
nen, und nady dem Heulen und Weinen 1iberfchtitteft du
ung mit Freuden. Deinem Namen fei ewiglich Glhre
und Lob, du Gott Jfracld. Tob. 3, 22. 23,

Gehe Hin in dein Hausd und u den Deinen, und
vevfiindige thnen, wie grofe Woblthat div der Hevr ge
than, und fidhy deiner exbarmt Hhat. Marvfus 5, 19.

&ind threv nidyt gehn vein geworden? wo find aber
bie JWeune? Hat fich fonft Feiner qmmbm Der toieber
umfehrete, und gdabe Gott die Ghre, denn biefer gremb=
ling ? S.’nt S e 0

Lobe den Herrn, meine Seele’, und was in miv ijt,
feinen Iuiliqul Namen.  Lobe den Herrn, meine Seele,
und vergif md)r, wasd er div Gutes qlt’\a. hat: Der div
alle deine Siinbe vevgiebt, und Heilet alle deine Gebre=
dheny der dein Leben vom Verbevben erlifet, der didh
fronet mit Gnade und Bavmheryigleit; der b einen. Munbd
feoplich mml\t, und du tieder jung wicft wie etn Adler.
Bi. 103, 1—5.

|
Rraui‘cnqcbvtc

Gebete cines Krvanfen.

Allmachtiger Gott, himmlifder Vater, ed hat dir
gefallen, midy mit Kvanfheit Heimgujuden, und mic
baburd) an mein Gnde ju evinnern.  Jch bin Grbe und
muf wieder jur Grde werden. Gieh, daf id) diefe Gna=
oengeit nody vecdht benute, meine Seele 3u bejorgen und
mein Hausd gu beftellen, BVevlethe miv Gnabde Dﬂf. ichy
midy in buum LWillen, dev allegeit dev befte m, ganglicy
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ergebe. Jfk meine Krantheit nicht sum Tode, fo Hilf miv
auf, baf id) genefe, wenn ed Jeit ift, unbd fdhenfe miv
Gedbuld, auf detne Hiilfe su warten. Grhalte mich in
chriftlichem Glauben und vedhter Grfenninifp big an mein
Gnbe, und lafi meine Kranfheit gefegnet fein, daff i
dich preifen moge im Qeben und tm Todbe. Amen.

O Sefu, du Helfer ber Kvanfen, der du Mitletd
Baft mit aller unfever Schwacyheit, und bift geftern und
heute und in Gwigkeit berfelbe, lafi deine Gnade meinen
Froft und meine Kraft fein fn meiner Sdhwadyheit, und
gimm dich meiner an nady deiner ewigen Liebe, wie du
midy evléfet Haft duvch deinen Tod und mir Gingang
evivorben Haft in dein ewiges Leben. Amen.

Heiliger Geift Gottes, du Geift der IWahrheit und
pes Troftes, lelre mid) audy diefe dunfeln Wege Gottes,
bie i) gehen foll 3u meinem Hetl, verftehen und an-
wenben.  J0olleft mich beim Vater vertreten, wenn id)
nicht weif, was iy beten foll, dev Vergebung meiner
Giinben mid) gewip madjen, audy midy in der Gemein=
fdhajt ded Glaubens mit allen Chriften erhalten. Und
wenn meine Kranfheit follte 3um Tobe gehen, o be=
wahre midy in dex Gemeinfdyaft Jefu Chrifit meines
Perfdhners, und laf mich felig abjdheiden fn das ewige
Fricdensreich.  Amen,

Morgengebet ecines Kranfen.

Allmadytiger Gott, deffen Giite und Barmperzigteit
alle Morgen neu ift, fet gelobet, daf du mich) Ddiefe
Nadht wieder Hewahret und exhalten hajt, Set du aud
Peute mein Troft und meine Stdrfe, wund lafp miv leudyten
das LUyt deiner Gnabe in Jefu Ghrifto duvch wahren
Glauben jept und bid an bag Gnde, und Hilf, bdaf tch
felig entfdhlafen mbge. Herr, dein Wille gejchehe. Mein
Gott und BVater, erbarme dicy fiber midy. Heve Jefu,
mein Hetland und Grlbfer, evbarme dich fiber mich, O
Hetliger Geift, du Trdfter in aller Notly, erbavme didy
fiber mich und gieb miv beinen Fricden, Amen.

Haustivcdye. 3




Ubendgebet eines Kranken.

Oetreuer Gott und BVater, idy jage dir Lob und
Dant, dafi dbu mid) diefen Tag ftber o gnidig erhalten
bajt. Iy befehle nun metnen Leib und meine Seele in
beine Hinde, und bitte didy tm Namen Sefu Ghrift,
du twolleft audy diefe Nacht und bie gange d{brige Jeit
meined Lebens deine Bavmbergigheit ju miv wenden, miv
meine Silinden verzeihen, mid) durch deine Gnade tvoften,
durdh) deine Kvaft ftarvfen und ourdy beinen I)t‘iligcu Setft
leiten, daf idy nach defnem Willen leben, letben und
fterben moge.  Anten,

Gebete fiir Sranke.

Larmherziger Gott und Bater, wir bitten dich um
Sefu willen, fiehe auf diefen Kvanfen in Gnaden Hevab.
Stebhe thm bet mit deiner Diilfe, ftave feinen Glauben,
Hif ihm Edmpfen und dibertwinden, © Heve Jeju, bder
bu fiir uns das Kveuz getvagen Dajt, madye ibm Deveit,
bad Kreuz div willig nadyzutragen, und Frine thn, wenn
ev den Lauf vollendet hat, an deinem grofien Tage mit
der Krone ded etwigen Lebens,  Amen.

Gott, Vater der Barmbersigleit und bdes Troftes,
fdyaue an biefen Kvanfen und bdie grofie Noth, davon er
evgriffen ift. Laf die Seele in alley Sdywidye, in aller
Angft und Veviviveung dag BVertvauen auf dich nicht
verlteven,  Laff dag zerfloffene Rohr nicht zerbrechen und
den glimmenden Dodit des Glaubens nicht auslofchen,
Otrece feine Hand aus und befrete Den Geift von feinen
Banden, und laf ihn und ung fhauen das Lidht deines
Angefichted ewiglich, NAmen.

Kranfenlitanei,
err, abarme didy unfer,
Chriftus, exvbayme dich unfer,
Perr, evbarme dich unfer!




O Herr, erbarme didy diejed Kvanfen,
per jein Vertvauen fest auf didh.
Sende thm Hiilfe von deinem heiligen Orte,
und befchivme thn madhtig allegeit.
Set thm, o Horr, eine fefte Burg
vor Dem Antlifs aller Feinde.
O Herr, exhbre unfer Gebet
und Taf unfer Rufen vor dich Lommen.
Herr Gott BVater im Himmel ,
exbarme dich diefed SKvanfen.
Sefus Chrifiug, Hetland der Welt,
erbavrme Dich {etner.
Hetliger Geift vom BVater und Sohn,
evbarme dich feiner.
Herr, fei gnidig und verjdyone ihn!
PBor bem bifen Seifte,
Vor allem Uebel,
PBor der ewigen Pein
Behiite ihn, Herr unfer Gott!
Durch detne Heilige Men{dhwerdbung, o Jefu,
Durdy deinen Kampf und Leiden,
Durcdy dein Kveuz unbd bittern Tob,
Durdy deine hetlige Anferfrehung und Himmelfahrt,
Durdy die Gnade deines Heiligen Geiftes
An diefem feinem Gnbe,
Am jiingften Gerichte
Hilf thm, Herr, Herr unfer Gott!

Wir arme Siinder bitten,
Du wolleft und echidven, Herr, unfer Gott,
Und diefen Kranfen troften,
Shm alle feine Siinben vevgeben,
Und ifm das ewige Leben jchenten,
Grhore und, Herr, unfer Gott!
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O du Lamm Gotted, dag der Welt Siinde tragt,

Grbarme dich fetner!

© du Lamm Gotted, das ber Welt Siinde trigt,

Berleih ihm deinen Frieden!




Herr exbarme dich,

Ghriftud evbarme didy,

Here erbavme dich unjex!
Amen.

Litanei fiir ein Kranfenbaus.

Here evbarme dich,
Ghriftug exbarme didy,
Herr exbarme dich.
Wiv bitten didy Herr Gott allmidytiger Vater fitr
biefed Haud, in welchem du und vereiniget Hait,
Grhiore und, o Herr!
Lafp deined Namend Ghre ftetd bei undé wohnen,
Lafp die Otatte beiner Anbetung und theuer und
werth fetn, erfiillet mit Segen ded LWorted durc
Sefum Ghriftum,
Laf unfere Wohnungen evfiillet werben mit Frieden
und Freude tm hetligen Seifte,
Grhorve und, o Herr!
Vor allem Uebel,
LVor Feuerd= und Wafferdnoth,
Bor bofem {dhnellem Tode,
LBor allem Weltfinne
Bewahre und, Here unfer Gott!
O bdu unfer allgemeined Haupt, Heve Jefu, laff uns
alg deine Glicder beftandig bletben an bdix,
Grhove und, o Herr!
Segne den Vorfteher diefed Haufed mit Ieidheit
und mit Lebe,
erfiille, bie mit thm avbeiten, mit Selbftverlaugnung
und Bavmbherzigleit, mit MWuih und Demutlh,
bie Whrter und Warterinnen mit Gifer und Treue,
Grfisre ung, Herr unfer Gott!
Dir befeblen tviv alle unfeve Kranfen;
Grbarme bidy, o Herr!
Lafi alle, bie nen eintreten in diefes Haus, darin
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einen Segen exlangen, und Hilf {hnen mit Ge-
puld twavten auf deine Hiilfe,
Die Genefung finden, laf deine Gnade pretfen und
ihr Leben dir jum Danfopfer weihen,
und weldpen du bejchloffen Haft, hier dag Gnbe ihrer
Wallfaphrt su geben, denen wolleft du einen fcli
gen Tod verlethen,
Grlhdre und, o Herr!
Herr erbavme didy,
Ehriftus erbarme bdich,
Hevr evbarme dich und gich und deinen ewigen
Fricden,  Amen,

Gebete bei Sterbenden.

Allmédbtiger bavmberziger Gott und Vater! der du
Qebenn und Tod in deiner Hand Haft, und fiiv und ald
peine eigenen Kinder fovgeft im Lebem und im Stevben,
per du auch deinen cingebornen Sobu fiir und in Den
Fob gegeben Baft, auf daf wiv ewig duvd ihn leben,
tir bitten dich, du wolleft und, wie du verheifen Baft,
ntmmemehr verjucht werden laffen dfiber unfer BVermidgen,
jonbern machen, daf die Verfudyung fo ein Gnde ge=
syinne, daf wiv ed fonnen evtvagen. Snjonderheit aber
ant der Jeit, da dein véiterlicher Wille iff, und von Die=
fer Grbe Hinweggunehmen, wolleft du die Sdymerzen und
Sdyrecten des leiblichen Toded gnidig lndbern und be
nehmen, und ung vor allen Anfechtungen behiiten, wolleft
ung fravfen in der Kvaft deines Peiligen Geifted mit
wahrem beftindigem Glauben an deine Barmbherigeit
fn Ghrifto, und tn vechter Anrufung deines Iamens,
und im Frieden unfered Gewiffend und erhalten, und
unfern @eift tn deine Hdnde nehmen, auf daf wiv dic
in dem ewigen Leben mit allen Gngeln und Ausderivih!
ten pretfen duvd) wunfern Hervn Jejum Chriftum, weldyer
und alfo gelehret hat u Dbeten:

Unfer Vater u, {. w.
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Wolleft und audy Standhaftigleit verleihen, und tag-
liches Sunehmen geben in dem wabhren dyviftlichen Glauben,
den tvir befennen:

3 glanbe an Gott u, f. w.

Gebet eines Sterbenden,

O Gott hHimmlijher Vater, dber du midy evfdhaffen,
Heve Jeju, dev du midy exlofet, Hevr Gott heiliger Geift,
ber bu midy geheiliget Haft, idy bitte dich, vergieh miv
alle metne Gunden, trbfte mid)y wider alle Anfechtung,
vevfiive miv ded Todbed Qual, befdheere miv ein jeliges
Gnbe und gieb miv das ewige Leben. Amen,

Barmherziger gilitiger Gott, Hilf miv in meinen No-
then, und lag mid) deine Licbe exfahren. O Jefu, Hleibe
bet miv, e8 will Abend werden, und der Tag meines
Lebend hat fid) geneiget. O werther Heiliger Geift, ftavfe
midy, erhalte micdh) in feftem Glauben b6i8 an mein Gnbe,
erlendhte michy gum ewigen Leben, Amen,

Bater, in deine Hande empfehle idy meinen Geift.
Du bhaft midy erlofet, Hevr, du getreuer Gott. Herr
Sefu, nimm meinen Geift auf.  Heiliger Geift, jtepe
miv bei tn der lepten Noth, Geleite mic) ind Leben aus
bem Tod. Amen,

Here Jefu, div Leb” idy, div frerd’ iy, bdein bin idh
tobt und lebendig. Hevr Jefu, madhe midy ewiq felig.
Amen.

Shirbitte filr Sterbende.
Ady Hevr unfer Gott, der du Leben und Tod in
Detnen Hinden Dhaft, um Ddeined licben Sobhnes Sefu
Ghriftt willen, evbavme bdich diefes Sterbenden, Hilf
thm jept und tn der Stunbde feined Todes, BVergieh hm
alle jeine Siinden, verfivge thm feine Noth, erldfe thn
von den Banden ded Tobed, und nimm feine Seele auf
in bie ewige Freude. Amen.
Allmdachtiger ewiger Gott, wiv bitten didy, du wolleft
bich diefes Sterbenden evbavmen, und thn aufuehmen in
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bie Hevelichfeit, die du thm und allen Glaubigen beveitet
Haft, audh ihm am fingfen Tage ein frohliches Auf=
evjtelen verlethen, um bed Leibens, Sterbens und Auf-
erftehend Jefu Ghriftt willen, Amen,

Cinfegnung des Sterbenden.

Gehe Hin tm Namen Sefu Chrifti! Der BVater, der
dich gefdhaffen hat, der Sobn, dev didy erlofet hat, der
heilige Getft, der didy geheiliget hat, erhalte dich um
evigen Leben. Amen,

Giebet, wenn der Sterbende verychieden ift.

Herr, allmadhtiger Gott und Vater, verleihe diefem
unferm abgefchiedenen Mitchrijten die ewige Freube und
Ruphe um deined lichen Solhned Jefu Chrifti willen. Laf
ung Oebenfen, daff auch wiv die WWelt verlaffen miiffen,
damit twiv und in Jeiten duvch Bufie und Glauben und
LVermeidbung aller Siinde und Gitelfeit der WWelt dazu
bevetten mogen. Trdfte und in aller Trauvigfeit, {e
der Berlaffenen Helfer und Beiftand, und jtehe uns
Alle durch treuen Kampf in dein etwiged Himmelveich.
men,

Gott der Vater, der und gefdyaffen hat, der Sohn,
bev ung evldfet Hat, dev Heilige Geift, der und um
ewigen Leben geheiliget hat, vevleibe Gnadbe, dafi ir
hier vecht chviftlicy leben und und u einem feligen Sterbe=
jtiindlein beveit und fertiq madyen, auch widber alle An-
fedytungen mit Gotted Wehr und Waffen und ausdriiften,
auf dafp wiv in der bifen Stunde fampfen und fiegreich
Hindburcy dringen,

Der Herr behiite unfern Audgang und Gingang von
nun an big in Gwigleit.

Die Guade unferes Heven und Heilanded Jefu Chrifti,
und die Licbe Gottes, und die Gemeinjchaft des hetligen
Geiftes fet mit und allen. Amen.

OO




on berfelben BVerlagdhandlung jind ferner folgendbe emfpehlens:
werthe Sdyviften erfdyfenen :

Die proteftantijchen Mijjionen
in Sndien
mit
befonderer Si‘iidfﬁ'ld)t auf Bengalen,

in einer Reihe von Vorvtvdgen
von
3. 3. Weitbrecht
| Mijfionar.
: } A
Mit etnem Vorworte
L gk o
: W, Hoffmann, i
Suipeftor der Mijfiondanitalt und Brofefjor der Theologie in Bafel.
20 Bogen 8. 1 fl. 12 fr. oder 3/, Thir. 2
Snbalt: I Land und Gharatter ver Hinvus, IL Gotter der Hinbud.
M. Der Gotenvienft, IV. Die Mijfionsarbeit in Inbien, V. BVerbreitung
per heil. Sdrift und ver Schuluntervicht. VI Schwievigleiten der Miffions=
avbeit. VII. Grfolge und Ausfichten.

Miffionsbiichlein.
Mit einer Miffiondcharte.
D ritte Auflage. 8. brofd). 6 fr. oder 115, gr., in Parthicen gegen
baar 3 fr. ober 1 gv.

l*)
Andadyten
- . ., 3
auf jeden FTag im Jabre
fiber Terte aus ben Sonn= und Fejttags - Cvangelien und
& Gpifteln, ;
Bum @ebrauche beim hiuslidyen Gottesdienfte.
1. unb 2. Jabhrgang, jeder circa 25 Bogen & 54 fr. ober 15 Sgr.
Gebunden 1 fl. 12 fr. over 20 Sgr. A%
Dfefe Andadyten find die Frudht der gemeinjamen Arbeit etnes
Hetnen Kretfes evangeltfdier Getftlichen. Urfprimglicy nuv befttmmt,
punddft wentgen Gemeinden ein Hitlfsmittel Hauslider Evbawmg
au werben, fanden fie dbod) bald eine fo ginjtige Aufnahme und {o
gahlretdhe Vevbrettung, dafi der Verleger davin eine Aufforderung ere
fennen mugte, fie auf dem Wege ded Budhhanbels allen Jreunben
biblifdyer Grbanung yugdnglicy 3u madyen. Dq i biefom An
dadtsbudye gegen 800 Bibelterte ausgelegt find, o ditrfte dafjelbe
audy jungen Geiftlidyen einen fehr braudbaven homiletifden Sdab
barbicten, weldjem bet gutem ©vud und Papier an A8 ohlfeilheit
— 50 Bogen su 1 fl. 48 fr. — nidyt letcht efn anbeves wird an bie
Sette geftellt werben fonnen.
















Farbkarte #13

Haustirdhe

Bibelkhalender und @ebete

fitr bie

Ui Bddgliche Grbamung

g o
L & \g”
ok




	Hauskirche oder Bibelkalender und Gebete für die tägliche Erbauung im christlichen Kirchenjahre
	Vorderdeckel
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	Titelblatt
	[Seite]
	[Seite]

	I. Kirchenjahr.
	[Seite]
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7

	II. Die Bibellesung.
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12

	III. Kirchenkalender.
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46
	Seite 47
	Seite 48
	Seite 49
	Seite 50
	Seite 51
	Seite 52
	Seite 53
	Seite 54
	Seite 55
	Seite 56
	Seite 57
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61
	Seite 62
	Seite 63
	Seite 64
	Seite 65
	Seite 66
	Seite 67
	Seite 68
	Seite 69
	Seite 70
	Seite 71
	Seite 72
	Seite 73
	Seite 74
	Seite 75
	Seite 76

	Gebetbüchlein für das Haus.
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 79
	Seite 80
	Seite 81
	Seite 82
	Seite 83
	[Seite 84]
	Seite 85
	Seite 86
	Seite 87
	Seite 88
	Seite 89
	Seite 90
	Seite 91
	Seite 92
	Seite 93
	Seite 94
	Seite 95
	Seite 96

	Festbüchlein.
	Seite 97
	Seite 98
	Seite 99
	Seite 100
	Seite 101
	Seite 102
	Seite 103
	Seite 104
	Seite 105
	Seite 106
	Seite 107
	Seite 108
	Seite 109
	[Seite 110]

	Krankenbüchlein.
	Seite 111
	Seite 112
	Seite 113
	Seite 114
	Seite 115
	Seite 116
	Seite 117
	Seite 118
	Seite 119
	Seite 120
	Seite 121
	Seite 122
	Seite 123
	Seite 124
	Seite 125
	Seite 126
	Seite 127
	Seite 128
	Seite 129
	Seite 130
	Seite 131
	Seite 132
	Seite 133
	Seite 134
	Seite 135
	Seite 136
	Seite 137
	Seite 138
	Seite 139
	I. Krankenvermahnung.
	Seite 111
	Seite 112
	Seite 113
	Seite 114
	Seite 115
	Seite 116

	II. Krankenbibel.
	Seite 117
	Seite 118
	Seite 119
	Seite 120
	Seite 121
	Seite 122
	Seite 123
	Seite 124
	Seite 125
	Seite 126
	Seite 127
	Seite 128
	Seite 129
	Seite 130
	Seite 131

	III. Krankengebete.
	Seite 132
	Seite 133
	Seite 134
	Seite 135
	Seite 136
	Seite 137
	Seite 138
	Seite 139


	In derselben Verlagshandlung sind ferner folgende emfpehlenswerthe Schriften erschienen: ...
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	Rückdeckel
	[Seite]
	[Seite]
	[Colorchecker]



